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Japans Zusammenarbeit mit der Achse
Unterredung unseres verliner Mitarbeiters mit dem japanischen votschafter gsliima
kin labe Vstasienkrieg

Drabtbcricht unseres Vertreters
rS. Berlin,  K . Dezember. Im stattlichen neuen

Botschasterpalais empfing der japanische Botschafter
Oshima gemeinsammit einigen anderen deutschen Presse¬
vertretern unsere» srck-Mitarbeiter und gewährte ihnen
eine Unterredung, um darzulegen, welche Umstände Ja¬
pan vor einem Jahr zum Kriege gezwungen und welche
weltpolitischenAbsichtenJapan in diesem Kampie ver¬
folgt.

Im Vordergrund der Unterredung stand die Erinne¬
rung und die Situation , in der sich Japan am 7. Dezem¬
ber befand. „Wir haben", meint der Botschafter, „viel er¬
duldet, um eine Klärung der Lage und eine Versöhnung
mit den USA. herbeizuführen, die angelsächsischen Mächte
aber haben dies für ein Zeichender Schwächegehalten
und darauf mit einer Verstärkung des Drucks und der
Bedrohung geantwortet". Die Entscheidung brachte der
Erlag des Tenno vom 6. Dezember vorigen Jahres , aus
dem der Botschafter uns folgenden Satz vorlas : „Dieser
Gang der Ereignisse würde, wenn man ihm gewähren
liege, nicht allein die langjährigen Bemühungen unseres
Reiches um die Stabilisierung Ostasienszunichtemachen,
auch der Bestand des Kaiserreiches ist gefährdet". Bot¬
schafter Oshima erinnerte darin , daß bereits beim Ab¬
schlug des Dreierpaktes die Aufgabe Japans und die
Zusammenarbeit mit den Dreierpaktmächtendurch kaiser¬
lichen Erlag „für die Japaner zu einer heilig >n Sache
gemacht" wurden. .

„Gemeinsame Ideale ", fuhr der Botschafter lebhaft
fort, „und das gleicheKriegsziel führten unsere Mächte
zueinander nnd halten sie fest zusammen. Wie Grog-
Europa um die Schaffung einer wahren Gemeinschaft
und um die Errichtung einer neuen Ordnung unter der
Führung Deutschlands und Italiens ringe, so stehe
„Eroh-Ostasien unter der Führung Japans im Kamps
um die Vereinigung aller Völker dieses Raumes unter
einem Dach." Gerade die Gemeinsamkeit des Kampfes
wurde vom Botschafter hervorgehoben, die Gemeinsam¬
keit der Wafsenerfolge und die gleiche gewaltige Auf¬
bauarbeit , die hier wie dort geleistet wird und noch zu
leisten ist.

Auf die Frage nach den kommendenAufgaben antwor¬
tete BotschafterOshima mit großer Entschiedenheit: „Die
feindlichen Mächte, die durch ihre dauernden Nieder¬
lagen in ein« verzweifelte Lage geraten sind, greifen
nunmehr zu allen Machenschaftender Tücke und der Nie¬
dertracht und strengen sich bis zum äußersten an, um
Gegenschlägezu führen. Wir dürfen uns daher nicht in
Sicherheit wiegen und müssenmit eiserner Entschlossen¬
heit den Feind immer schwerer schlagen. Allein, unsere
feste Zuversichtin den Enderfolg ist nicht zu erschüttern,
denn beim Feind herrscht nur eine scheinbare Solidaritär,
die immer wieder RUckfälleins Individualistische und
Eigensüchtige erleidet." Einzelne unter den Gegnern,
stellte der Botschafter fest, denken „letzten Endes doch
nur an sich und lassen andere für ihr« Sache bluten".

Diesem Zustand stellte der Botschafter vas Bild der
geschlossenen Drcierpaktmächtegegenüber: „Wir hingegen
sind in diesem Krieg, der nicht nur eine Auseinander¬
setzung der Waffen, sondern auch eine Kraftprobe des
Geistes ist, berufen, der Gerechtigkeit in der Welt zum
Durchbruch zu verhelfen. Das stolze Bewußtsein, daß wir
für das eherne Ziel der Errichtung einer neuen Welt-
ordnung kämpfen und dafür unser Aeuherstes einsetzen,

SMlkwunschtelegramm des sührers
an v. Mackensen

Berlin, 8. Dezember. Auf seinem märkischenErbhof
Brüssow beging am gestrigen Sonntag Eeneralfeldmar-
schallv. Mackensenin geistiger und körperlicherFrische
seinen 93. Geburtstag . In den Morgenstunden zog eine
Ehrenwache am Eutshaus Brüssow auf. Der Führer
hatte in einem herzlich gehaltenen Telegramm des Feld-
marschalls gedacht, und der Befehlshaber im Wehrkreis 2,
Eeneralder Infanterie Kienetz, erschieß in Brüssow, um
die besonderen Glückwünsche des Heeres auszusprechen.
Vormittags spielte ein Musikzug des Heeres vor dem
Eutshaus festliche Weisen.

verbindet unsere Völker auf das festeste." Mit ener¬
gischen Gesten unterstreicht Botschafter Oshima diese
c- ätze. Auf die Frage der tieferen Bedeutung des heu¬
tigen Tages faßte der Botschafter seine Ueberzeugung
dahin zusammen: „Wir wollen am heutigen Tage das
Festhalten an unserer heiligen Sendung erneut beschwö¬
ren und stets eingedenk sein, daß dieser weltweite Kampf
nur durch unsere von ebenso weltweitem Standpunkt aus
klar erfaßte und immer mehr verstärkte Zusammenarbeit

zum Endsieggeführt werden kann nur das allumfassende
Zusammenwirkenenticheidet den Ausgang des Ringens ."

Ruhig und bestimmt prägt der Botschafter seine
Schlußworte: „Der Kampf wird noch härter werden,
doch wird der Endsiegunser sein." An diesemführenden
Diplomaten der oftasiatifchenGroßmacht atmen Wort
und Bewegung Entschlossenheitund Ueberzeugungstreue
aus — das ist der stärkste Eindruck, den man von der
Unterredung davonträgt.
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wieder scheiterten Sowjet-flngrisse
In sunesien erliölfle sich die Zai>l der jeindlichen öesangenen

Aus idem Führer Hauptquartier,  K . De¬
zember. Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be¬
kannt: „Im Ostkaukasusund im Terek-Kebiet wurden
Angriffe der Sowjets im Nahkampf nnd teilweise im
Gegenstoß abgewiesen. Mehrere Panzer wurden ver¬
nichtet und über liillll Gefangene eingebracht. Im Tief¬
slug angreifende Jagdflieger fügten der feindlichenIn¬
fanterie hohe Verluste zu und schössen zwölf feindliche
Flugzeuge ab. Zwischen Wolga und Don wurde in
wechfelvollenKämpfen ein sowjetischesBataillon ver¬
nichtet, LK Panzer wurden abgeschossen, zahlreiche Ge¬
schütze und Infanteriewaffen des Feindes erbeutet.
Transportverbändc der Luftwaffe versorgten trog
schwierigsterWetterverhältnifse die kämpfende Truppe.
In den erfolgreichen Abwehrtämpsen zwischenWolga
und Don zeichnete sich das 2. Bataillon eines Wiener
Erenadierregiments durch vorbildliche Haltung beson¬
ders aus. Im Großen Donbogen wurden in den letzten
Tagen wiederholt mit Panzeruntcrstützung geführte An¬
griffe der Sowjets gegen einen wichtigen Flußabschnitt
abgewiesen. Im Raum zwischenKalinin und Jlmen-
fee fckisiterten zahlreiche, vielfach mit starker Panzer¬
unterstützung vorgetragene Angriffe des Feindes, zum
Teil in erbittertem Nahkampf. Der Gegner verlor 51
Panzer und erlitt erneut blutige Verluste. Bei Stoß¬
truppunternehmen im Nordabfchnitt zeichnete sich ein
Verband der Waffen-jj besonders aus.

In Tunefien  wurde die Säuberung , des Kampf-
geländes bei Tebourba fortgefetzt. Die Gefangenenzahl
hat sich aus 1100 erhöht, die Zahl der vernichteten Pan-
zerkampfwagcnbeträgt über 7V, die der erbeuteten Ge¬
schütze mehr' als 10. Die Luftwaffe bekämpfte feindliche
Kolonnen und Ausladungen im Hafen von Vone. Jagd¬

flieger schössen am gestrigen Tage über diesem Kampf¬
raum ohne eigene Verluste 11 feindlicheFlugzeuge, dar¬
unter viermotorige Bomber, ab. An der Süd oft lüfte
Englands  führten Jagd - und KampfflugzeugeTla-
gesangriffe gegen Eisenbahn- und Jndustrieziele durch."

Am 5. Dezember stießen schnell« deutscheKampfflug¬
zeug« übervaschcnld gegen die britische Insel vor und
bekämpften«in« Fabrikanlage an der Bahnlinie nord¬
östlich von Dover.  Die Betriebseinrichtungen
einiger Bahnstationen wurden ebenfalls mit guter Wir¬
kung bombardiert. Die deutschen Flieger führten ihre
Unternehmungen trotz heftigen feindlichen Flakfeuers
durch. Auch eine Spitfirestaffel. die zur Abwehr aufge¬
stiegen war . konnte unser« Flugzeuge nicht von ihren
Angriffszielen verdrängen. Weiter« Bombenangriffe er¬
folgten am Nachmittag des gleichen Tages gegen die
Stadt Norwich  in Ostengland. Alle eingesetzten Flug¬
zeuge kehrten zurück.

Schnelledeutsche Kampfflugzeug« stießen am Sonntag-
morgen gegen die englische Südküste vor. An der Steil¬
küste zwischen Dover und Folkeston«  wurden Flak-
und Scheinwerferstellungen mit Bordwaffen beschossen.
Ein getarntes Munitionslager flog unter heftiger Ex¬
plosion in die Luft. Anschließendrichteten die deutschen
Flieger das Feuer ihrer Bordwaffen gegen abgestellte
Flugzeuge auf einem Flugplatz in der Nähe von Brock¬
land. Eine Spitfir « wurde in Brand geschossen. Erfolg¬
reich waren auch die Tiefangriffe schneller deutscher
Kampfflugzeuge gegen den Transportverkehr auf den
Straßen des Küstengebietes. Sämtliche eingesetzten deut-
jchen Flugzeuge kehrten zu ihren Startplätzen zurück.

Noosevelts bitterstes SestSndms nach einem laste Lügen
„Sie erlittenen Schaden auf Pearl ljarbour waren äußerst ernst" — walliingtoner Schweigen über Sesamtverluste

Stockholm,  K . Dezember. Das USA.-Marine-
dcpartcmentgab in der Nacht zum Sonntag erstmalig
- nach einem Jahr ! - die Verluste bekannt, die die
nordamcrilanifchePazisikflotte bei dem japanischen An¬
griff auf Pearl Harbonr erlitt . Danach wurden fünf
Schlachtschiffe, drei Zerstörer, ein großes Schwimmdock
und zwei Hilfseinheiten vernichtet, außerdem wurden
drei Schlachtschiffe, drei Kreuzer und .Zwei H' l,s,ch,s,e
beschädigt. An Flugzeugverlusten gibt das » SU.-
Marine-Departement 80 Flugzeuge der Marine und 78
Flugzeuqeder Armee bekannt. Außerdem erlitten die
USA. bei diesem Angriff, so heißt es in der amtlichen
Verlautbarung weiter, folgende Verluitc : Das USA.-
- -e-Toldatenlorps hatte 2117 Offiziere und Mann, -has¬
ten an Toten. 8K0 Vermißte und 87l> Verwundete zu
f-erzeichnen;. die Armee der USA. 228 Tote cm
ihren Verwundungen Gestorbene. Das USA.-Marine-
ministeriumfügt diejer Verlautbarung hinzu, dag - er
japanische Anqrisf sehr erfolgreich war. „Die erlittenen
schaden", so schließt dieses wohl bitterste Eingeständnis
Roofcvelts, „waren äußerst ernst."

Die vom USA.-Marinedepartement veröf:entlichte
Verlustlistestellt — wie nach der bisherigen Taktik des
Krschŵigxns nicht airbels zu erwarten war ein-c-ilyweigens nicht attvels zu erwa . ,-  -
-eilgcstäirdnls dar das weit hinter der Wirklichkeitzu-
ückbleibt. Tatsächlichmeldeisn die " -" "" -er auner demtapaner außer dem

Verlust von sünsi7 . ^ -r-UlllllllNH) __ - . -
^dt' von Noojeve'lt zua-egeken-en .
-chlachlkchiffen. dr-ei Zerstörern nnd einein nchwimmvoa
such noch die Versenkuno von zwei schwerenKreuzern,
hwer beschädigt wurden damals nicht drei, wnvern
uer Schlachtschiffe und nicht drei^ svitdernsechs Kreuzer.

Wenn auch dieses Geständnis Roosevelts hinter den
tatsächlichenVerlusten zurückbleibt, so ist die Verlustliste
dennoch als Symptom der Bedrängnis des USA.-Präsi-
denten nach einem Jahr des von ihm gewünschtenund
mit allen Mitteln erstrebten Krieges zu werten. Das
Dilemma, vor das sich der amerikanischePräsident ge¬
stellt sah. als er auf der einen Seite das Drängen und
beginnende Mißtrauen seines Publikums , die Rufe nach
Wahrheit und besserer Unterrichtung vernahm und auf
der anderen Seite die außerordentlichen Verluste sah.
die zu gestehen waren, läßt sich aus dem Kompromiß
leicht erkennen: Rooscvelt macht nach 12 Monaten
Krieg eines seiner bittersten Geständnisse. Mögen die
Gründe, die zu dem Geständnis führten, innenpolitischer
Natur sein, mag Roosevelt von der Absicht geleitet ge¬
wesen sein. den „Tag des Schweigens", der für die Er¬
innerung an Pearl Harbour angesetztwar , zur Unter¬
drückung irgendwelcher Mißfallenskundgebungen zu be¬
nutzen. im Effekt stellt das jetzige Geständnis schon in
seinem unvollständigen Charakter die Rooseveltsche. aus
schamloserLüge aufgebaute Agitation bloß. Außer sei!-
nen Feststellungenin der Botschaft an den Kongreß vor
einem Jahr . daß der Verlust von sehr vielen amerikani¬
schen Menschenlebenzu beklagen sei. hat der amerika¬
nische Präsident nichts getan, um seinem Publikum auch
nur wenigstens eine Andeutung der schwerenKriegs-
ichifssvcrlustezu machen. Er hat vielmehr die ihm er¬
gebenen und von ihm abhängigen Presie- und Rund¬
funkorgane angewiesen, stets die japanischen Angaben
als nicht den Tatsachen entsprechendzu bezeichnen. Ma-
riucminister Knox mußte gerade im Fall Pearl Har¬
bour sein oft gezeigtes Ungeschick erneut beweisen: er

wurde seinerzeit von Roosevelt an Ort und Stelle ge¬
schickt, um nach den hier vorgenommenen „Untersuchun¬
gen" die Besorgnisseder Amerikaner mit den Worten
zu zerstreuen, daß „die Schäden in Pearl Harbour
äußerst gering" seien. Die Japaner hätten zwar bei
ihrem Uebersall die ein« oder andere Einheit der ameri¬
kanischen Pazifik-Flotte treffen können, aber jede über¬
mäßige Sorge fei vollkommenüberflüssig, ja . man dürfe
sagen, daß binnen kurzem die Flotte von Pearl Harbour
wieder in ihrem nahezu vollen Umfang eingesetztwer¬den könne.

Wenn nun nach einem Jahr sich der Diktator des Wei¬
ßen Hauses dazu gezwungen sieht, in einem Teilgeständ¬
nis alle diese Worte als vollkommene Lügen hinzustellen,
muß dies als ein bemerkenswertes Zeichender kritischen
amerikanischenSituation angesehen werden. Hinter den
Verlustangaben steht das Drängen des so oft enttäusch¬
ten. immer wiedernur mit Vorschußlorbeerenabgespeisten,
dann von den wahren Ergebnissen stets schockierten ame¬
rikanischenPublikums und wohl auch die Verzweiflung
über die wahre Lage im Pazifilraum nach einem Jahr
Krieg. Roosevelt kann es nicht wogen, an diesem Tag
eine Bilanz zu ziehen. Er hat deshalb auch ankündigen
lassen, daß er die erwartete Rede zum 7. Dezember,nicht
halten würde. Er müßte u. a. die Eeiamlverluste im Pa¬
zifik angeben, die erst vor wenigen Tagen d'-e japanische
Marine in einer Siegesliste herausgeben konnte: neun
Schlachtschiffe, 13 Flugzeugträger. 38 Kreuzer. 39 Zerstö¬
rer, 89 U-Boote versenkt und neun Schlachtschiffe, vier
Flugzeugträger, 20 Kreuzer, 18 Zerstörer und 39 U-Boote
beschädigt. j>
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Anläßlich des Jahrestages des Eintritts Japans in
den Krieg verdienen die folgenden aus japanischer Fcder
stammenden Ausführungen ein besonderes Interesse.

Ein Jahr ist vergangen, seit Japan in den Kri«g um
die Befreiung des großostastatifchenRaumes vom Joch
Englands und der Vereinigten Staaten und die Errich¬
tung einer neuen Ordnung in Ostasien eintrat . In dieser
Zeitspanne hat sich die Lage in Großostasienvöllig ver¬
ändert. die ' Macht Großbritanniens und der USA. ist
hinweggefegt worden. Union Jack und Sternenbanner
sind verschwunden, und von den Aleuten im Norden bis
Java . Timor und Neu-Guinea im Süden weht das
Sonnenbanner . Der westlicheTeil des Stillen Ozeans
und der- östliche Teil des Indischen Ozeans sind unter
japanischer Herrschaft.

Pearl Harbour bildet die größte Ueberraschung der
Kriegsgeschichte. Mögen Militärschriftsteller auch be¬
haupten, daß manche zufälligen Umständezum japanischen
Erfolg beigetragen hätten , beispielsweise feien die Offi¬
ziere und Mannschaften der USA.-Kriegsichiffe über
Weekendan Land gewesen, daher hätte die amerikanische
Flak beim ersten Luftangriff nicht eingegriffen; die
USA.-Schlachtschisfe wären paarweise in einem Abstand
von nur 25 Metern wie bei einer Ausstellung von
Kriegsschiffen aufgestellt gewesen; bi« Witterungsuer-
hältnisse wären ungünstig und die angreifenden Flug¬
zeuge daher nicht gut auszumachengewesen. In der Tat
sprechenauch wir Japaner in einem solchen Falle von
einem „Segen des Himmels", doch darf man angesichts
dieser Begünstigung durch die Vorsehung nicht die vor¬
zügliche Ausrüstung, den hohen Grad der Ausbildung
und den eisernen Kampfwillen der japanischen Wehr¬
macht außer acht lassen oder unterschätzen. Ohne diese
drei Momente — insbesondere ohne die harte Schulung,
welche es den Flugzeugführern der japanischen Marine
gestattete, bei heftigem Sturm vom Deck der Flugzeug¬
träger zu starten und ohne den unbedingten Willen,
sich zu opfern — hätte bei aller Begünstigung durch den
Himmel nicht ein Zehntel des tatsächlich erzielten Re¬
sultats erreicht werden können.

Zwei Tage nach Pearl Harbour wurden Ausbildung
und Kampfentschlossenheitauf hoher See vor Malaya
erneut unter Beweis gestellt; hier spielte der Zufall nicht
hinein ; die als unsinkbar geltende „Prince of Wales"
und die . Repulie" beide vollständig gerüstet, wurden —
die erstere durch sieben, die zweite durch vierzehn Luft¬
torpedo-Treffer — auf den Meeresgrund geschickt. Unser«
eigenenVerluste waren dagegen unwahrscheinlichgering:
nur drei Flugzeuge gingen verloren.

Das japanische Oberkommando hegt« vor Ausbruch
des Kri«ges Befürchtungen über die Möglichkeit einer
Verbindung amerikanischerund britischer Seesireitkräft«
im südlichen Stillen Ozean; die Ueberraschungvon Pearl
Harbour und der Ausgang der Schlack,: vor Malaya
haben jedoch diele Verbindung scheitern lasten, so daß
diese beiden Gefecht« die Vorbedingungen für die folgen¬
den Landungsoperation«» geschaffenhaben. Ohne sie
wäre die Besetzung Singaporcs . der Philivpincn und
Niederländisch-Jndiens fraglich gewesen. D'e Operalio-
'nen auf Malaya bilden t>en Höhepunkt des Großost-
asienkriegcs. weil Singapore die führende Schlüstelstel-
lung einnimmt. Bei diesen Operationen bal Japan nur
fünf Divisionen eingesetzt; der Oberkommandierende
war Generalleutnant Pckmaihita. der .von Januar 1911
bis kurz vor Ausbruch des russischen Krieges als Lbef
der japanischen Militärmistion in Deutschland weilte
und Strategie . Taktik und Ausrüstung der deutschen
Wehrmacht im Westfeldzugeingehend studieren konnte.

Es wird behauptet, die Malaiische Halbinsel, die mit
Dschungelbedeckt ist, lasse,keine großangelegten Opera¬
tionen zu. Die dortigen Operationen haben aber eine
gewisse Aehnlichkeitmit dem Maas -Durchbruch, wo der
Ardenner Wald großzügigenOperationen hinderlich sein
konnte Dennoch hat die deutscheWehrmacht hier zahl¬
reiche Panzerdivisionen eingesetzt. Die japanischenStreit-
kräfte haben während der vierjährigen Kämpfe im Ge¬
birge, dichten Wald und Sumpfgelände des chinesischen
Hinterlandes eine besondersharte Schulung erhalten , da¬
her bildete der malaiische Thchungelkein Hindernis für
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Im Ostkaukasusund im Terek-Abschnittwurden An¬
griffe der Sowjets abgewiesen, zwischen Wolga und
Don wurde ein feindliches Bataillon vernichtet.
In Tunefien errang unsere Luftwaffe erneut be¬
sondere Erfolge.
Anläßlich des vor einem Jahr erfolgten Eintritts
Japans in den Krieg gewährte der japanische Bot¬
schafter in Berlin unserem Mitarbeiter eine Unter¬
redung.
Anläßlich des finnischenUnabhängiqkcitstaqes hielt
Staatspräsident Ryti eine bedeutsame Rede.
Roosevelt hat ein Teilgcftändnis über die Kata¬
strophe der ameritanifchen Pazisilslotte in Pearl
Harbour abgelegt.
In Anwesenheit des Krcisleiters wurde eine aus
dem Spiclzeugwcrl der Hitler-Jugend hcrvorge-
gangene Ausstellung im Gottfried-Talle-Haus er¬
öffnet.
Hein ten Hofs krönte durch einen Vlitzsicgüber den
Italiener Chicfa den deutschen Bortriumph im
Dreilandertamps.
Der Bremer Ruderverein von 1882 beqina leinen
KOiahrigenGeburtstag.

Meistcrschaftskämpsedurch.
Der Bremer Sportverein und Werder aewan,
ihre Punktspiele in der Fußballgaullafse.
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sie. Daß bisse Truppen zwei Wochen nach ihrer Landung
aus der Insel Singapore die gesamte Insel und Festung
besetzt hatten, mag dennoch getrost als „Wunder" gelten.

Durch die völlig« BesetzungNioderläwdisch-Jndiens
konnte Japan das riesenhafte natürliche Rohstoffvorkom¬
men, insbesonderedas Erdöl, sicherstellen und so die un¬
erschütterlichenGrundlagen für den Aufbau Eroßost-
asiens schaffen. Von diesem Gesichtspunkt betrachtet,
kommt den Operationen in Niederländisch-Jndien die¬
selbe Bedeutung zu wie dem deutschen Vergehen in Nor¬
wegen, der Ukraine und dem Kaukasus.

Der Feldzug in Burma hingegen ist bemerkenswert
wegen des zu bezwingenden ungeheuren Raumes, der
geringen Zahl der zum Einsatz gelangenden japanischen
Streitkräfte — rund vier Divisionen — der Schwierig¬
keiten des Geländes und der großen Hitze. Dieser Ope¬
ration kommt ein großes Verdienst in der Sperrung der
Burmastraße und der Schließung des östlichenZugangs
nach Indien K». Die Tatsache, daß das burmesische Volk
unter japanischer Führung sehr eifrig für seine Selb¬
ständigkeitund Freiheit kämpft, wird früher oder später
eine^ entscheidendeRückwirkung auf das Dreihundert-
millionenvolkder Inder haben.

Wenn die Eroberung der Vaiwan-Halbinsel und der
Festung Corregidor sich etwas verzögert hat, so darf
hierfür eine Erklärung General MacArthurs , der mit
seiner Frau im Flugzeug nach Australien floh, als Be¬
gründung angefühlt werden: „Daß die von allen Ver¬
stärkungenund Zufuhren abgeschnittenenamerikanischen
Streitkräfte in Corregidor sich so lange halten konnten,
wurde auf die Kampfkraft dieser Truppe zurückgeführt;
dies ist völlig verfehlt. Daß Corregidor erst im April in
japanischeHand fiel, kommtvielmehr daher, daß die ja¬
panischenStreitkräfte aus strategischenGründen den An¬
griff verzögerten." Aus demselben Blickwinkelwollen
auch die japanischen Operationen im Gebiet der Salo-
mon-Jnsrln , die seit dem August des Jahres im Gange
sind, betrachtet werden. Die Salomonen sind für die Ver¬
teidigung Australiens von großer Bedeutung, doch ist es
für die Japaner , welche die Seeherrschwft in diesem
Raum besitzen, nicht schwer, die 18 000 Mann amerikani¬
scher Truppen, die sich noch auf -Guadalcanar befinden,
zu vernichten. Wenn sie nichtsdestowenigerdiese Vernich¬
tung nicht mit einem Schlage durchfichren, so geschieht
das in der Absicht, die Salomonen als einen Köder zu be¬
nutzen, mit dem der Feind aus seinem Bau gelockt wer¬
den kann. Auf diese Weise bleiben die Salomon-Jnseln
für die amerikanischeMarine eine stets offene Wunde,
die ihre Schwächung herbeiführt.

Die glänzendenErfolge im Großostasienkrieghaben zu¬
sammen mit denjenigen Deutschlands und Italiens in
Eurova eine weltgeschichtlicheBedeutung. Fragt man
nach der Ursacheder japanischen Erfolg», so ist es mit
einem Wort zu beantworten : Die Tennotreue, die den
hauptsächlichen Wesenszug des japanischen Soldaten
ausmacht. Diese hohe Eigenschaft erzouat dir hervorra¬
gende Führung und den unbedingten Kamchesmut der
Mannschaften, sie läßt den japanischen Soldaten sein
Leben freudig für den Tenno hingeben.

Es versteht' sich, daß wir Japaner einen großen Stolz
über die Erfolge des vergangenen Jahres empfinden,
doch heißt es anderseits bei uns : „Nach dem Siez binde
den Helm fester" ; und wir sind uns wohl bewußt, daß
die bisherigen Erfolge nur das Vorspiel zum Groß¬
ostasienkrieg bilden. Die Welthegemonie der angel¬
sächsischen Mächte, die im Laufe von zwei Jahrhunderten
aufgebaut wurde, könnenwir nicht in kurzer Frist ver¬
nichten. Wir unterschätzenauch nicht die verbleibende
britische Seemacht und die industriellen Kräfte der Ver¬
einigten Staaten , doch besitzt Japan seinerseits durchaus
die materiellen Voraussetzungen für die Durchführung
des Krieges, ebenso wie Deutschlandsie im Osten in der
ukrainischenErnährungsbasis in der Hand hat.

Der Krieg des 20. Jahrhunderts ist in gewissem Sinne
ein Wettkampf der Volksenergie und erschöpftsich nicht
in homerischen Waffentaten wie es der Wsstfeldzugoder
die Malaya -Operation waren. Erste Pflicht eines jeden
Angechö rigsnder Dreierp aktmächte ist es>die Losung Adolf
Hitlers „Nie kapitulieren" zu beherzigen bis zum Tage
des Endsieges. Beim unbedeutendenWechsel des Kriegs-
glücks gleich nervös zu werden, bedeutet in die heim¬
tückische Falle des Feindes geraten, denn « er sich bis
zuletzt feine Schlagkraft und Zähigkeit bewahrt, geht als
Sieger hervor.

kls britische slusreu- e «bgeschossen
Berlin,  8 . Dezember. In den Mittagsstunden des

8. Dezember versuchte ein Verband britischer Bomber
und Jäger , das besetzte Westgebietanzugreifen. Deutsche
Jagdflugzeuge und Flakabwehr der Luftwaffe faßten
den britischen Verband und schössen nach bisherigen
Meldungen elf Flugzeuge ab. Darunter waren zwei-
motorige Bomber modernsterBauart und mehrere vier¬
motorige Bomber.

1000 Mann sanken mit der -Nova Scolia"
ra. Stockholm, 6. Dezember. Die aufsehenerregenden

Nachrichtenüber die Versenkung der großen englischen
Truppentransporter „Nova Scotia" und „Llandwff-
Castle" vor der Ostküste Afrikas werden jetzt von amt¬
licher britischerSeite bestätigt. Wie eine Reutermeldung
aus Johannesburg besagt, haben die Marinebehörden
mitgeteilt, daß 280 Ueberlebende der „Llandaff-Castle"
gerettet worden seien. Eine genaue Zahl der Vermiß¬
ten liege nicht vor. Bei der Versenkung der „Nova
Scotia", die am gleichenTage und ebenfalls im Indi¬
schen Ozean torpediert wurde, sollen rund tausend Men¬
schen ums Leben gekommensein.
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ohne Veutfchland wSre kuropa verloren
Finnlands Siaatspriisidenrüber den sroikettokampsgegen den volschewismus

Helsinki, 6. Dezember. Der finnische Staatspräsident
Ryti hielt am Sonntag zum 25. Jahrestag , der finni¬
schen Selbständigkeit eine Rundfunkansprächean das fin¬
nische Volk, in der er nach einem geschichtlichen Rück¬
blick über das jahrhundertelange Ringen des friedlichen
finnischenBauernvolkes um seine, staatliche Selbständig¬
keit aufden  durch den hinterhältigen bolschewistischen
Ueberfall' hervorgerufenen weiteren Kampf hinwies und
die besondereBedeutung des nordischenFinnlands als
Vorposten für den Westen gegen die Gefahr aus dem
Osten unterstrich. Indem das finnische Volk für sein Da¬
sein kämpfe, kämpfees für den ganzen Norden. Wört¬
lich sagte Staatspräsident Ryti u. a.: „Unsere ganze
Geschichte beweist, wie wichtig es für ein Volk ist, seine
Stellung und den Grundcharakter seiner Aufgabe trotz
lockender Irrlichter des Augenblicks und zeitweiliger
Schwankungenklar ju sehen und danach zu handeln, um
vor folgenschweren Mißgriffen bewahrt zu bleiben.
Unser Volk hat dies immer instinktiv erfaßt und tut es
heute im Licht der Erfahrungen der letztem Jahre be¬
wußter und mit größerem Verständnis für die Tatsachen
als je zuvor. Deshalb ist unser Weg auch in der jetzigen
Umwälzung der Welt ganz klar.

2n seinen Ausführungen erinnerte der Staatspräsi¬
dent an die Bestrebungen der ÜdSSR . von 1918 bis
zum Winterkrieg 1939 und besonders nach dem Mos¬
kauer Zwangsfrieden. die auf eine Eroberung Finn¬
lands abzielten. Der jetzige Krieg Finnlands sei der¬
selbe Krieg, der 1939 begonnen habe. Nach unserer Mei¬
nung, so betonte Staatspräsident Ryti , „sind die kleinen
Völker nicht dazu da, um nur zur Gebietserweiterung
der größeren Nachbarn zu dienen, oder als Austausch¬
objekt im Tauschhandelder Großen benutzt zu werden.
Sie haben ebensogut wie die Größeren ein Recht zum
selbständigenLeben, zumal sie oft in der Geschichte kul¬
turelle, mo-raEifche und materielle Kräfte vertreten
haben, durch die sie die menfchlicheKultur nachhaltig
bereichert und das internationale Leben mehr und ver¬
dienstvoller als manche großen Völker gefördert Haber.
Wir sind fest davon überzeugt, chaß wir das Recht haben,
in Frieden und Sicherheit leben zu dürfen, und daß
niemand uns das Recht streitig machen kann. Daher
kämpfen wir jetzt, um den ungerechten Angriff der
UdSSR . abzuwehren und um ausreichende Garantien
für unsere künftige Sicherheit zu schaffen. Darum freuen
wir uns , daß wir jetzt in Fortsetzung unseres Abwehr¬
kampfes gegen die ÜdSSR . in den Grenzen unserer
Kraft« und auf dem durch die geopolitisch« Lage vor¬
geschriebenen Gebiet die ruhmreichen Streitkräftc
Deutschlands und seiner europäischen Verbündeten als
zuverlässige Waffenbruder an unserer Seile haben.

Die lldsSR . kann nur im Landkriege von gewaltiger
Ausdehnung geschlagenwerden, und der einzige Staat
in der ganzen Welt, der in einem solchen Kriege der
Sowjetunion überlegen ist, ist Deutschland. Wenn
Deutschland schwachund schutzlos dagestanden hätte,
wären die Kampfwagen und Flugzeuge der UdSSR.
zu Zehntausenden bereits an der Westküste Europas
angelangt. Sogar jetzt ist der Kampf hart gewesen, und
hauptsächlichdurch die von den unermeßlichen Entfer¬
nungen in UdSSR . verursachten Schwierigkeiten hat
er sich in die Länge gezogen. Dabei darf man jedoch
nicht vergessen, daß das Zarenreich im ersten Weltkrieg

London über USfl.-krbschaftsplöne entsetzt
Ve Laufte und Vorian als IrLger der anglo-amerlkanlschen Streitigkeiten

Drahtbericht unserer Berliner SKriftleltung
b. Berlin , 6. Dezember. Der englisch-amerikanische

Gegensatzin der Frage der Behandlung Nordafrikas
wird seit der Erklärung Edens vor dem Unterhaus , er
wüßte nichts von der Ernennung Darlans zum „Staats¬
chef", in England und den USA. immer lebhafter er¬
örtert , zumal die Gegensätzlichkeitenzwischen de Gaulle
und Darlan jetzt den Charakter öffentlicher Beschimp¬
fungen angenommen haben. In einer Rundfunkrede
über den Sender BrazLaville sprach de Gaulle am Sonn¬
tag in einer längeren Rede die heftigsten Vorwürfe
gegen Darlan ans. Nur er allein, de Gaulle, sei wür¬
dig, im Namen Frankreichs zu sprechen, dieses Frank¬
reich aber würde es nicht erlauben, daß ..eine Handvoll
Männer , die die Kapitulation Frankreichs und die Zu¬
sammenarbeit mit Deutschland symbolisieren, die Lag«
ausnutzten. Das Frankreich de Eaulles könne es nicht
erlauben, daß Individuen wie Darlan , die im Kriege
versagt hätten und die deswegen verurteilt werden
müßten, sich jetzt zu retten versuchten." Diese Leute vom
SchlageDarlans hätten ihre Macht auf „einer grotesken
Parodie des Gottesgnadentums aufgebaut", Darlan
und seine Clique, diese „Usurpatoren der Macht", müß¬
ten zum Teufel gejagt werden.

Die letzten Unterhaussitzungen mit der Bedrängnis
für Außenminister Eden haben verraten , daß diese
außerordentlich scharfen und in ihrer Formulierung sehr
drastischenAnwürfe de Gaulles gegen Darlan nur mit
Wissenund Unterstützungder englischen Regierung aus-
gesprochen werden können, wenngleichdie Rücksichtnahme
auf den amerikanischenVerbündeten es verbietet, sich
offiziell mit diesen Vorwürfen zu identifizieren. Dem
Verräter de Gaulle wurde deshalb zur Austragung des
Kampfes gegen feinen Verräter -Rivalen Darlan nicht
mehr der britische Rundfunk freigegeben, Daiür wurde
ihm jedoch anheimgestellt, sich des Senders Vrazzavill«
zu bedienen, um hier seine Reden zu starten, die ja
nicht nur gegen Darlan , sondern vor allem gegen die
ihn haltenden amerikanischen Militärs in Nordasrika
gerichtet sind. Die Sprache de Gaulle? darf also als
Sprache Churchills gegen den amerikanischenVerbün¬
deten geweitet werden. In diesem Verfahren, die fran¬
zösischen Emigranten als Kampfhähne gegen die ameri¬
kanischenNordafrika-Piraten vorzuschicken, spiegelt sich
nicht nur die Besorgnis Londonsüber das weitere Schick¬
sal allein dieses Gebietes, sondern wird die Beunruhi¬

gung des konservativen Englands gegenüber den ameri¬
kanischen Inspirationen insgesamt sichtbar.

Willkie als Exponent der amerikanischenBestrebungen
nach Zerstückelungdes britischen Weltreiches setzt seine
Kampagne mit erhöhter Aktivität fort. In einer neuen
Erklärung fordert er die Auflösung des auf dem Kolo-
ndalsystembasierenden Empires und wendet sich scharf
gegen Churchill, der immer wieder in seinen Reden dieses
Empire zu verteidigen versuche. Die Entschließungendes
Unterhauses über die Aufrechterhaltung des britischen
Kolonialsystems wenden dabei ebenso gegeißelt wie die
Erklärungen, die Lord Cranborne als Sprecher der Re¬
gierung im Oberhaus abgab und die gleichfalls die Er¬
haltung des Empire als wichtigstesenglisches Krisgsziel
hinstellten. London ist nicht in der Lage, mit der gleichen
Tonart zu parieren, es benutzt dazu jedoch die enttäusch¬
ten Kreise de Eaulles.

Moskau gegen Varkan
Stockholm, «. Dezember. „Daaens Nyheter" bringt

eine sensationelle Meldung ihres Londoner Korrespon¬
denten, wonach die UdSSR . aus diplomatischemWege
eine Demarche gegen die Zusammenarbeit ihrer Bundes¬
genossen mit Darlan unternommen habe. Gut unter¬
richtete Kreise Londons wollen wissen, daß die Afsäre
Darlan in den letzten 1t Tagen Gegenstandvon Bespre¬
chungenzwischen Eden und Maisky war. Maisky dürste
dabei aus Grund seiner Anweisung aus Moskau aus die
ungünstigen Rückwirkungenhingewiesen haben, die eine
Zusammenarbeit mit Darlan aus die von der Achse be¬
setzten Länder in Europa haben könne. Ueber die bri¬
tische Reaktion gegenüber den Vorstellungen von Maisky
wisse man nichts, doch sei anzunehmen, daß Eden auf
den vorübergehenden Charakter der Maßnahmen in
Nordafrika hinwies. Möglicherweisesei eine sowjetische
Demarcheauch in Washington erfolgt.

Die französische Presse beschäftigt sich mit der zuneh¬
menden Blutherrschait der UTA.-Vebördsn iu Fran-
zöstsch-Nordasrlka. Auf eine jüdisch« Denunziation
hin sei jetzt der Dichter und Journalist Marcel Sau-
vage erschossen worden; in Algier und Marokko seien
Journalisten hingerichtet worden. „Paris Midi" er¬
klärt, die Regierung habe die Pflicht, die Opfer zu
rächen und eine entsprechendeAnzahl von Geiseln in
Haft zu nehmen, an denen in Frankreich kein Mangel
sei. um diesem Blutregiment öln Ende zu machen.

erst nach zweieinhalb Jahren harten Kampfes zusam¬
menbrach, während der große Krieg gegen die Sowjet¬
union noch nicht einmal anderthalb Jahre gedauert
habe.

Abschließendkam Staatspräsident Ryti noch einmal
auf den besonders wechselvollen Zeitabschnitt der
2S Jahre der finnischen Selbständigkeit zu sprechen und
unterstrich die Einigkeit als die stärkste aller natio¬
nalen Kraft«. Die Kräfte der Einigkeit seien durch den
Krieg gereift. „Ohne Wanken, steht Finnland auch
heute noch auf der Wacht als äußerster Vorposten des
Westens. Der Lärm des Krieges ist noch nicht ver¬
stummt, aber wir sehen unseren Weg gerade und deut¬
lich vor uns. Auf diesem Wege, das wissen wir, wird
das vom Krieg geprüfte Finnland fortschreiten."

»sinnland KLmpft für seine Selbständigkeit"
Helsinki, 8. Dezember. Zum 25. Jahrestag der finni¬

schen Selbständigkettserklärung erließ der Marschall
von Finnland folgenden Tagesbefehl: „Heute vor 25
Jahren wurde Finnland zum selbständigen Staat er¬
klärt, aber erst auf dem Schlachtfeldwurde diese Selb¬
ständigkeit Mit schweren Opfern verwirklicht. Die Ge¬
schichte zeigt, daß die Selbständigkeit eines Landes kei¬
nen wirklichenWert hat , wenn sie nicht durch Kraft ge¬
schützt und garantiert wird. Im Kriege 1939/40 muß¬
ten wir dies« Wahrheit erkennen, als wir unsere Selb¬
ständigkeit in einem dreieinhalbmonatigen schweren
Kampf von neuem verteidigten. Jetzt stehen wir bereits
anderthalb Jahre wieder vor der gleichenAufgab« und
kämpfen mit der Waffe in der Hand für unsere Selb¬
ständigkeit und Existenz. In diesem schweren Ringen
für unser« Freiheit hat die finnischeArmee ihre physi¬
sche und geistige Kraft , ihre llnüberwindkichkeit und
Größe bewiesen. Der Krieg hat Opfer und Mühen ge¬
fordert und fordert sie noch. Gleichzeitigaber hat er uns
das Gesicht des Vaterlandes verklärt und oen Wert
der Selbständigkeit und Freiheit deutlich vor Augen ge¬
führt. Wir werden den Frieden, der einmal kommen
wird, in unseren Herzen noch mehr zu würdigen wissen
als früher. Erst in Todesgefahr ermißt man den Wert
des Lebens der Nation.

Meine Soldaten ! Viel wurde von euch verlangt nnd
noch mehr wird von euch gefordert werden. Ich kenne eure
Sorgen und eure Schwierigkeiten, aber ich renne auch
die unbedingte Festigkeitund den heldenmütigen Opfer-
sinn, der euch zu großen Leistungen geführt hat. Zu den
fernen Plätzen, wo ihr unter Schnee und Eis Wache
haltet, sende ich euch an unserem Selbständigkeitstage
meine Grüße. Mit Hilfe des Allerhöchstenwerden wir
diesen Kamps zu Ende führen, um unserem Volke einen
bleibenden Frieden zu schassen. Mannerheim."

Bölonders feierlich wurde der finnischeGedenktag in
der Hauptstadt Helsinki begangen. Dort fand auch eiue
besondere Ehrung der deutschen Kämpfer für Finnland
durch eine Kranzniederlegung am deutschenGciallenen-
Ehrenmal statt. Am Abend wurden Feiern veranstaltet.

Japaner rüsteten während der MonsunM
rck. Bern,  6 . Dezember. Vor einiger Zelt hatte

eine ZusammenkunftWavells mit seinem Vorgänger im
indischenOberkommando. Auchinleck, und mit dem ame¬
rikanischenGeneral Stillwell , der zu den Geschlagenen
des vorigen Burma -Feldzuges gehört, neue Gerüchteauf¬
kommen lassen, daß nun der Beginn des Kampfes an
der Burmagrenze in absehbarer Zeit bevorstehe. Die
jüngsten Meldungen aus Indien deuteten jetzt aber an,
es werde noch längere Zeit dauern, ehe es den englischen
Pionieren gelingen könne, die Straßen des Aufmarsch¬
gebietes sür Truppen- und Materialtransportc auszu¬
bauen.

Um so mehr berichteten die Briten jetzt von Vorbe¬
reitungen der Japaner . Diese haben während der Mon¬
sunzeit, wie es heißt, zahlreiche Flugplätze neu ange¬
legt und die vorhandenen ausgebaut. Auf diesen haben
sie auch „Flugzeugboxen" errichtet — Abteile sür ein¬
zelne Apparate, die aus hohen Beton- oder Erdwällen
bestehen und bei Luftangriffen Schutz gegen Bomben¬
splitter bieten sollen. Die Japaner haben jetzt angeb¬
lich eine Kette ovn Flugplätzen in Jndochina und Burma
zur Verfügung und machen von dort aus häufig Er¬
kundungsflüge über den östlichen indischen Provinzen,
jedoch nur seltener unmittelbare Luftangriffe, zum
Beispiel «fegen Chittagong, Doch wird berichtet, daß
große Verstärkungen an japanischenKampf- und Jagd¬
flugzeugen in der letzten Zeit nach Burma gebracht
worden seien, so daß man sich in Indien auf die Mög¬
lichkeit einer verstärkten Aktivität der Japaner ein¬
zustellenbeginnt.

Kriegsschiffe wichtiger als KanSelsschiffe
rä . Stockholm,  6. Dezember. Das Durcheinander in

der nordamerikanischenKriegsprodukti. n, deren Leistun¬
gen in keiner Welse mit den Vorstellungenund Wünschen
des Weißen Hauses Schritt zu halten vermag, wurde
jetzt wieder gekennzeichnetdurch eine Bekanntmachung
des USA.-Konteradmirals Land. der die Einschränkung
des Baues von Handelsschiffenankündigte. Wie die eng¬
lische Zeitung „Daily Telegraph" zu melden weiß, soll in
den USA. demnächst der Bau von Handelsschiffenhinter
anderen Schiffenzurückstehen.

Diese Ankündigung veranschaulichtnicht nur das jede
Riistungsaustrenguug hemmendeHin nnd Her der nord-
ainerikanischenKriegsproduktion, sondern macht auch den
Reinfall deutlich, den mau in den USA. mit den Fehl¬
konstruktionen der sogenannten Liberty-Schiffe erlebte.
Aus der anderen Seite gesteht die Bekanntmachungdes
nordamerikanischenKonteradmirals das dringende Be¬
dürfnis nach neuen Kriegsschiffenein, denen das Bau-
programm uon Handelsichisfen geopfert wird. Nowe-
velts spätes Eingeständnis der Kriegsschiffoerlusteim
Pazifik-Krieg macht das Verlangen nach Ausfüllung der
stark gelichtetennordamerikanischenFlotte überaus ver¬
ständlich.

Ver italienische Wehrmachtsbericht
Rom,  8 . Dezember. Das Hauptquartier der ftalie,

Nische« Wehrmacht gibt bekannt: „An der Cyrcuaita,
Front wurden feindlicheSpähtrupps zurückgeschlagen. In
Tunesien wurden im Verlaufe der im gestrigen Wehr.
machtverichtgemeldeten harten Kämpfe, die mit der
Eroberung einer wichtigen Ortschaft endeten, vier¬
hundert Gefangene gemacht, 25 Panzer, sieben Panzer¬
spähwagen, 41 Kanonen und etwa dreihundert Kraft,
wagen sowie große Mengen an Munition vernichtet
oder erbeutet. Beiderseitige lebhafte Tätigkeit der Luft¬
waffe. Im Verlaufe zahlreicher Lustkämpfe schössen
deutsche Jäger 14 feindlicheFlugzeuge ab. Zwei unserer
Flugzeuge kehrten vom Feindeinsatz der beiden letzten
Tage nicht zu ihren Stützpunkten zurück."

Vsutstkes Kreu; in Sold itir vastiro
Aus dem Fiihrerhauptquartier , 8. Dezember. Der Füh¬

rer hak dem Marschall von Italien und Gouverneurvon
Libyen, Etore Vastico, in Anerkennung seiner vorbild¬
lichen Zusammenarbeit mit der deutsch-italienischenPan¬
zerarmee und der ihr stets gewährten tatkräftigen Unter,
stützung am 5. Dezember das DeutscheKreuz in Gold
verliehen.

Mesenverlufteder volschewisten an panzern
Berlin,  8 . Dezember. In der Woche vom 28. Re,

vember bis 5. Dezember 1942 setzten die Sowjets jhr,
Angrisssversuchefort, aber an beiden Brennpunkten, ch
der Gegend von Stalingrad und im Raum südwestlich
Kalinin und bei Toropez kam eine Verringerung des
Schwunges deutlich zum Ausdruck. Zwischen Wolga nnd
Don, die beide Treibeis führen, hatte schon in den bei¬
den letzten Novembertagen die von der Lustwafsetreff¬
lich unterstützte deutsche und rumänische Abwehr den
Feind über seine Ausgangsstellungen zurückgeworfen
und ihm solche Verluste zugefügt, daß er am 1. De¬
zember nur schwächer angriff. Als er vom 2. Dezember
ab die von den Deutschengenommenen Stellungen wie¬
der in seinen Besitz bringen wollte, und neuerdings
starke Massen auch an Panzern einsetzte, waren alle
seine Vemühuirgen vergeblich. Außer schweren blutigen
Verlusten büßte er bis zum 4. Dezemberhier 184 Pan¬
zer ein. An diesem Tage gingen deutschePanzertrup.
pen zum Angriff über und brachten von zerschlagenen
Sowjetpanzertruppen und Kavallerie erheblicheBeute
ein.

2n Stalingrad  selbst ist die Lage unverändert.
Nur örtlich wird dort gekämpft, 2m großen Don¬
bogen  kam die bolschewistische Offensivebereits Ende
November zum Stehen. Der Feind fing an, sich einzu-
graben. Nur örtlich versuchte er noch Vorstöße. Von
3. Dezember ab gingen auch hier die Deutschen zum Ge¬
genangriff über. Zwischen Kalinin und dem 2l-
mensee,  wo Schnsestllrmeüber die festgefrorene Ebene
hinwegfegen, scheiterten die mit großem Kraftaufwand
auch an Artillerie , Panzern und Schlachtsliegern gegen
das aus Grund der bisherigen Kampferfahrungenbe¬
sonders sorgfältig ausgebaute Stützpunktsystem geführten
Sowjstangriffe , teilweise im Nahkampf. Die Luftwaffe
wandte sich auch hier gegen die Angreifer, teilweise dicht
über dem Boden fliegend, Panzerbereitstsllungenzer¬
schlagend, den Anmarsch von Verstärkungenstörend und
den Verkehr der Front lähmend. Durch sie verloren die
Sowjets bis zum 4. Dezember 1942 durch das Heer
354 Panzer.

Auch an anderen Abschnitten der Front griffen die
Sowjets an, so nordostwärts Tuapse , im Ostkan-
kasus  und nördlich des Terek.  Die Abwehrerfolgte
mehrfach im Gegenangriff. Selbst bei Tuapse traf ein
solcher ganz überraschend den Feind und entriß ihm
Gelände. Vom 2. Dezemberab brach ein Vorstoß schneller
deutscher Truppen nördlich des Terek in den Angriff
motorisierter Gegner und von Kavallerie ein, warf
ihn weit zurück und brachte viel« Beute ein. Auch in
der Kalmückensteppedrangen motorisiert« Truppen in
die lockereFeindgruppierung bis zu den rückwärtigen
Verbindungen der Sowjets durch. Bis tief im Rücken
des Feindes zersprengten sie einzelne Gruppen und zer¬
störten wichtige Anlagen.

Nordwestlich des Schlachtfeldes um Stalingrwd be-
warfen deutsche und italienische Flieger Ansammlungen
des Gegners, die auf Angriffsabsichtendeuteten. Erkun¬
dungen durch italienische und ungarische Spähtrupps
brachten wichtige Feststellungen. Im übrigen beschränkte
sich die Tätigkeit an anderen Frontteilen auf deutsche
örtliche Vorstößeim Norden und Bombenangriff« an der
Eismeerfront. Die Versuche der Sowjets ,wn den Brenn¬
punkten durch Flieger ihre Angriffeunterstützenzu lassen,
brachten ihnen schwere Verluste. Im Luftkampf wurden
ihnen 177, von der Erde aus 36, davon sechs durch
Heerestruppen, abgeschossen, während nur 18 deutsche
Maschinen verlorengingen.

„Sippe und Volk". In der Stadt der Ausländsdeutschen
wurde in Anwesenheit des Neichsleiters Nosenberg am Sonn¬
tag eine weltanschaulich« Feierstunde „Sippe und Volk" ver¬
anstaltet , bei der Hanptdienstleiter Professor Dr . Walter Groß
eine richtnngweisend « Red« hielt.

Der Duce empfing anläßlich des ersten Jahrestages des
KriegSeintrittes Japans die in Rom anwesenden japanischen
Journalisten . Aus eine Ansprache des Vertreters der „Tokio
Nitschi Nitschi", Ono , antwortet « der Duce, indem er seiner
lebhaften Sympathie sür das groß« beireundet « Volk Aus¬
druck verlieh.

Der italienische Minister für nationale Erziehung , Bottoi,
der heute in der Berliner Universität das Institut Studio
üumanitatis eröffnen wird , traf am Sonntag vormittag von
Rom kommend, in Berlin ein.

Schweres Bergwerksunglück in der Türkei . Infolge eines
Stolleneinsturzes im Kohlenrevier von Songuldak wurde ein«
große Anzahl von Bergarbeitern verschüttet . Nach bisherigen
Meldungen wurden 5(> Bergarbeiter getötet,

Alexander merkt auch alles . Nach einem Bericht der „Ti¬
mes " erklärte der Erste Lord der britischen Admiralität , Alex¬
ander , in einer Red« in London , daß die britisch« Flotte vor
allem der N-Boot -Gefahr Herr werden müsse, wenn nicht
alles zusammenbrechen soll.

Immer « ur in Rate « . Die britische Admiralität gab einer
Ncutermeldung zufolge den Verlust des Unterseebootes
„Uniaue " bekannt,

„Können wir es uns leisten?" Unter dieser bezeichnenden
Ucberschrist beginnt die „Times " im Auftrage der britischen
Plutokraten der englischen Oeffentlichkeit klarzumachen , daß
England sich nicht einmal den Beveridge -Plan , der bekannt¬
lich eine kümmerliche Sozialversicherung vorsieht , aufbürden
könne.

In einem Monat über 3«l>USA .-Teeleute Opfer des Krieges.
Die UsA -Admiralität gibt einer Meldung aus Washington
zufolge die Verluste der nordamerikanischen Handelsflotte vom
SS, Oktober bis zum 21, November mit 307 Seeleuten an.

L0N0-BRT .-USA, -Frachter im Atlantik versenkt. Aus Rio,
de Janeiro wird die Versenkung des nordamerikanischen
Dampfers „Porto Allegrv " gemeldet. Das Schiff, daS 3187
Brntto -Reglster -Tonncn groß ist, wurde im Atlantik torpe¬
diert . 4K Besaßnngsmitglieder konnten gerettet werden.

Japans verbesserte Versorgungslagc . Die Tokioter Regie¬
rung beschloß, der japanii .hen Bevölkerung zu Weihnachten
zusätzliche Lebensmittel zukommen zu lassen.

Die persönliche Sekretärin Gandhis ivurüe von den Eng¬
ländern ins Gefängnis geworfen.

Neue Literatur
Das Geheimnis japanischer Kraft . Von Albrecht Fürst von

Ura ch. Zentralverlag der NSDAP ., Franz Eher Nach!.
G. m. b. H„ Berlin SW S8. W Seiten . Preis brosch, RM . l, - ,
Der Ausstieg Japans zur Weltmacht innerhalb von 80 Jahren
ist das bisher größte Wunder unserer Weltgeschichte. Einzig¬
artig , wie die kurze Geschichte des modernen japanischen Aus¬
stiegs , ist auch die lange Entwicklungsgeschichte des japa¬
nischen Volkes, Der Verfasser erläutert in dieser Schritt , die
reichhaltig bebildert ist, das einzigartige und einmalige Wun¬
der des japanischen Mctsorausstiegs , Und doch dürste die
rätselhafte Kraft , die hinter Japans unerhörter Leistung
steht, auch heute den meisten ein noch unentdecktes Geheimnis
sein. gaste, S-mN

liruok aas Vsrlsizi Nrsuisr iLeltunx, Osuveelsg Weser-
8ms lj , m d, 8 ., kremen . Verlagsslrsktori klugo Lädier.
S - Uptsobrlktlelteri lad , u . Mstrlod . Oültie ab 1. November
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Angeb . u . N 3281

Lange Tuthhose n. Säbel von Off.
Anwärter der Infanterie dring,
ges. Feldwebel K. Gerken , Esse
ner Straße 41

^ tu»'«« (En K

»«us»
Luni'Cl' 1’J *k
?9‘n «n
19t leän . . . ‘»bttlo* 1 äbt

I*

***itZ * *
?» ?Wen «» ttlB.

«rU ni,> *Ä

5£ :UfR
P Ittok «... ,*TV ,n,‘““*«* Ä ?iÄ
’8on9sItcii un9eW

sSPStÄ
S ?«3« n eitikfcf. Ü"S

aiuBer iAm:.^» <•4 :fes
‘9« 8mgen bttilfo®, «
”«!> Btfldjten«ÄS
nb *« •«««* «ifiSj

Tatest
’2ft v * *Ät
itrneü&et bit feftaefra^ r 11
. ^ mit  8to &em ÄtaligSj

sangen ÄampferfcJ?timte
i« im Jtyfamtf jfc®
■** 4« % XwtS
:« iB,  spanjetbeteHfleiJ?
>?°tt ^tptfungeti pisn
Sejemb « 1942

Wnitten bet^ « 3* * 1

e?SC *J yJ‘ «Wtt
rtrf ÄelBft beiJu«j)jeto| !«
!ttb ben-Sfeirtb unb enfribü,
iber ab bradj ein Sorftotlft*
M'ä> bes letef in ben Ingti!
unb »on Änoatferie ein«n|
iraeBte«ieie Senfe ein. iflii
rangen motorifierte Ituppenh
ierung bisp ben räifmärfi)«
njets bunb. Bis tief im Mil«
nt ße einje/n«Sappen uni ß
in.
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Vermählungen
ihre Kriegstrauung gehe» bekannt:

edalberi Terns, z. Z.  Oberleutnant
und Adjutant; Marielotte Torn«, geh.
Müller. Keteakurg, Hann., 6. De¬
zember 1942. LindenstraBe2.

ihre Vermählunggeben bekannt: Ulfz.
Ernst Herzberg; Lieselotte Heribert,
reb. Llnge. Bremen, den 8. Dezember
1942. Am gr. Heck S, Calvlnstr. 100.

Lassen Sie es alle Ihre Freunde and Be¬
kanntet wissen, wenn Ihre Verlobung
staltlindeL Erscheinen auch die An¬
zeige! nur In kleinem Format, so fin¬
den sie trotzdem stärkste Beachtung.
Die Berechnungder Verlobungsanzeigen
erfolgt zn ermäßigtem Preis. Bremer
Zeitung. Aazeigen-Abtellung.

Danksagung
Für die überaus vielenBeweise herz¬
licher Teilnahme und die in so
reichem Male erwiesenen Kranz-
und Bluaensfenien beim Hinschei¬
den unserer lieben Entschlafenen
sagen wir allen Verwandten, Freun¬
den und Bekannten unseren tief¬
empfundenen Dank.

Hans Hühr und Kinder; Familie
Herrn. Zacher; Familie Harry
Tlllery

Bremen-Oberneuland, Im Nov. 1942

Nach langer Krankheit entschlief
gestern nachmittag ganz unerwartet
mein Heber Mann, unser guter
Vater und Schwiegersohn, der

Ingenieur
Carl Winter

ia seinem 61. Lebensjahre.
B tiefer Trauer:

Elsa Winter, geh. Schwarz; Sieg¬
fried Winter; Eva-Marla Winter;
und Angehürige.

Bremen, den 4. Dezember 1942.
Meyerstrale IS.
Die Aulbahrung erfolgte Im Be¬
stattungs-Institut „Niedersachsefl" ,
Or. Johannisstraße 170. Die Trauer-
leier findet am Dienstag, um 11
Uhr, im Krematorium statt.

Unser geliebter Jüngster, mein
lieber Bruder

Erhardt
Ist nach kurzer Krankheit im Alter
von 11 Jahren eiageschlafen.

Mai Meenich und Frau, Marga¬
rete, geh.- Kölling; Othtried
Moenich.

Breraen-Horn, 5. Dezember 1942.
Weyerhergstraße38.
Die Aufbahrung erfolgte im Be¬
stattungs-Institut ..Ntedersachsen“ ,
Or. Joßannisstraße 170. Die Trauer-
leier findet am Dienstag in aller
Stille im Krematorium statt.

Die Beerdigung von Frau
. Martha Osterloh

findet am Mittwoch, 9. Dezember
1942, 15 Uhr, auf dem neuen
AumunderFriedhot statt . _

Allen, die mir hei dem schmerz¬
lichen Verlust meines lieben un¬
vergeßlichen Mannes, meines Kindes
treusorgenden Vaters, des Autobus¬
fahrers Hinrich Viohl, ihre Liebe
und Anteilnahme bekundeten ins¬
besondere Herrn Pastor Tünjes und
Herrn Pastor Keusche, sowie der
Betriebsleitung und Gefolgschaft der
BVG., sage ich meinen tiefempfun¬denen Dank.

AnnelieseViohl, nebst Klein-Renate
Oberneuland

Danksagung
Für die uns anläßlich des sterbe-
“ •» ?,serer  geliebten Mutter und
Schwester erwiesen» Aufmerksam¬
keiten, Blumen- und Kranzspenden,
sowie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrers Rahm, dankenwir herzlich.

Paul Trompeter und Frau, Ma¬
thilde, geh. Schenkmann; Walter
Trompttar, z, z. kriegsgetangen
in Kanada, und Frau, Lieselotte,
seb- Umbach; Ernst Fuhrmann;
Phlllppin* Bocherdina, geborene
Ritzel, und Angehörige

Statt Karten
Allen, die uns beim Tode unserer
Heben Mutter und herzensguten
QreBmutter, Marie Martens, ihre
herzliche Teilnahme bekundetes, sa¬
gen wir unseren tiefempfundenen
Dank.

Else Wolff Wwe.; Adolf VÖgler
und Frau, Lisa, geb. Siemer,

Im Dezember 1942.

Herren-Anzug , Gr. ISO, zu kaufe»
gesucht . Angebot * unt . R 29%7.

Gut orh. Anzug , mittl . Größe. An¬
gebote uiiter T 2969.

$uche gut erh. dunklen Anzug :
schlanke Figur , Gr. 185. Au
geböte unter P 2940.

Statt Karten
Für die unseremHeben Entschlafenen
Heinrich Fröhlke während seiner
Krankheit und bei seinem Tode so
reichlich erwieseneAnteilnahmedan¬
ken wir herzlichst.
Bremen, Syke, Stuttgart.

EMI Speidel, geb. Fröhlke; Hein¬
rich Tegtmann und Frau, Grete,
geb. Fröhlke; MarieRüben, Haus¬dame.

statt Karten
Für die überaus vielen Beweise der
Liebe und Teilnahme, sowie die
reichen Blumenspendenbei dem so
plötzlichen Heimgang meines He¬
ben Mannes, unseres guten Vaters,
Carl Irakenberg, möchten wir allen
auf diesem Wege unseren herzlich¬
sten Dank sagen.

Anna tmkenberg, geb. Heiken,und Kinder
Bremen, im Dezember 1942
Erlenstraße 139

Für die uns beim Hinscheiden un¬
serer lieben Entschlafenen, Anna
Ahlen, bewiesene Anteilnahme sa¬
gen wir allen auf diesem Wege un¬
seren tiefgefühlten Dank.
Jm Namen der Angehörigen:

Heini Alliers

Led. Reitbesatz . Ang . u. H 2883,
H.-Ulster od. Uebergangs -Mantel

Gr . 1.70, schlank . Ang . L 2886
Suche gut erh. Herren-Mantel für

Gr. 1.78. Ang . unt . F 2956.

Danksagung
Für die lieben Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Helmgange unseres
teuren Entschlafenen sprechen wir
unseren herzlichen Dank aus.

Frau Cath. Heinrich, geb. Liibke-
mann, und Angehörige.

Bremen, Humboldtstraße 17*.

Marine-Mantel, gut erh., zu kauf,
ges . Stabsfeldwebel W. Wessels,
Bremen , Gosekamp 88.

Feldstecher mit guter Optik. Ange¬
bote unter S 241*.

Kraftfahrer sucht dringend gut
erh . Lederjacke , Gr . 48. Ang
VP 8214 Geschst . Blnmenthal.

Gut erh. H.-Wintermantel , Gr. 1.83
zu kaufen ges . Ang . unt . S 6418.

Mitteigr . Rucksack f. 12jähr. Jung,
zu kauf , ges . od. zu tauschen.
Altraannstr . 34, Ruf : 4 34 62.

Gut erh. Ulster od. Stutzer , große
Figur . Angebote unt . A 2926.

Statt Karten
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen Jakob GrUne-
berg sprechen wir allen hiermit un¬
seren herzlichen Dank aus. Im Na¬
men aller Angehörigen:

Johanna Grüneberg, geh. Ficken

Danksagung/ Statt Karten
Allen unseren Verwandte», Freun¬
den und Bekannten, die uns ihre
herzliche Teilnahme beim Hinschei¬
den unserer lieben Entschlafenen
Christine Berger, geb, Müller, ver¬
sicherten, danken wir auf diesem
Wege. Insbesondere danken wir
Herrn Pastor Mauritz für die bei
der Trauerfeier so trostreichen und
herzlich gehaltenen Werte.

Geschwister Berger u. Angehörige
Bremen, Im Dezember 1942.
Buntentersteinweg 399.

Danksagung/ Statt Karten
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgange unseres
lieben Entschlafenen,’ meines lieben
Mannes, unseres guten Vaters, spre¬
chen wir hiermit allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten,
den Arbeitskameraden der Reichs¬
bahn und Herrn Superintendent
Abert für seine trostreichen Worte
unseren innigsten Dank aus.

Käthe Heuermann und Kinder.
Bremen-Lesum, im November 1942.
Kurtelbeck 18.

Statt Karten
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim plötzlichen Verlust
unserer Heben Entschlafenen. Jo¬
hanna Scheel, geb. Kamihski, sagen
wir allen verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten, sowie
Herrn Pastor Otten für seine trost¬
reichen Worte unseren herzlichsten
Dank.

3oh. Scheel, zi Z.  Im Felde; Fam.
W. Kaminski.

Bremen-Aumund, im Dezember 1942.
Menkestraße 417.

Danksagung
Allen die uns beim Helden¬
tode unseres innigstgeliebten,
unvergeßlichen Sohnes und

Bruders, des Grenadiers Herbert
v. Abein, ihre Anteilnahme bekun¬
deten, sprechen wir auf diesem
Wege unseren allerherzlichsten Dank
aus. /

losef v. Abein und Frau, Annl,
geb. Wardelmann, nebst Kindern
und allen Angehörigen

Bremen-Kattenesch, Sudweyherweg2.

Danksagung
Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Teilnahme und die zahl¬
reichen Kranzspenden bei dem
schweren Verlust meines Heben
Mannes spreche ich alles Ver¬
wandten, Nachbarn und Bekanntes,
seinen Arbeitskameraden, • sowie
Herrn Pastor Otten für die trost¬
reichen Worte meinen herzlichen
Dank aus.

Frau Wiihefmlne Rump, geb.
Bartling.

Bremen-Aumund, Wiesenstraße 20.

Statt Karten
Für die vieles Beweise herzlicher
Teilnahme beisi Verluste meines lie¬
ben, herzensguten Mannes LouisRa-
dula sage ich meinen innigsten
Dank.

Frau A. Radula; J. Lambert.
KölnerstraBe 29,

Danksagung
Für die vielen Beweise und die
zahlreichen Kranzspendenbeim Hin¬
scheiden unserer -Heben Tochter
Inge sprechen wir allen Verwandten
und Bekannten sowie Arbeitskame¬
raden und der Bau- und Siedlungs¬
gemeinschaft, Herbert-Norkus-Straße,
und BDM. und Jungvolk Nieder¬
sachsen, sowie der Klasse 5 der
Hammersbecker Schule, nebst Leh¬
rerin, unseren herzlichsten Dank
aus.

Familie Wilhelm Diete, nebst
allen Angehörigen.

Bremen-Aumund, Ginsterweg 20.

Danksagung
Recht herzlichen Dank allen für
(fas tiefe Mitempfinden bei dem
herben Verlust meines Heben un¬
vergeßlichen Mannes.

Wilhelmine Schlüter, geb. Eick¬
hoff, und Angehörige.

Bremen-Grohn, Sonnenkamp 5.

Danksagung
Für die viele* Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heiagange uiseres
Heben Entschlafenen saget wir hier¬
mit allen Verwavdte*. Nachbar*,
Freunden und Bekansten, de* Ar¬
beitskameraden der AG. Weser und
der DAF., insbesondere Herrn Güa-
thersberg, unseren herzlichsten
Dank.

Frau Erna MHz, geb. Diers, und
Kinder

Gröpelinger Heerstrale 359

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme und die erwieseaen Kranz¬
spenden beim Heimgang uaserer
lieben Mutter sagen wir allen Ver¬
wandten und Bekannte*, insbeson¬
dere Herrn Pastor Jeep für seine
trostreichen Worte, unsere* herz¬
lichsten Dank.

Ott* Hermann und Frau, Lilli,
geb. Grinsen; Walter Grlmsen
und Frau; Grete Grimsen.

Bremen, im Dezember 1942.
AdmiralstraBe 114.

#  Danksagung/Statt KartenAllen denen, die uns in un¬
serem großen Leid und

Schmerz in so reichem Maße ihre
Liebe und Teilnahme bei dem schwe¬
ren Verlust unseres lieben, einzigen
Jungen, des Schützen Engelbert
tzech zum Ausdruckbrachten, sagen
wir auf diesem Wege unseren innig¬
sten Dank.

Paul Czech und Frau, nebst allen
Angehörigen.

Bremen-Aumund, im Dezember1942.
Schillerstraße 3.

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheldeumeines
lieben Mannes und guten Vaters
sagen wir allen unseren innigsten
Dank.

Frau Dora Thlnnlus, geb. Masch;
nebst allen Angehörigen.

Bremen, im Dezember 1942.
Panzenberg 11.

î VLi Danksagung
Irjrc Allen, die uns anläßlich desHeldentodes unseres lieben
einzigen Sohnes, Hans Frerichs,
Matr.-Obergefr., ihre innige Anteil¬
nahme bewiesen haben, sprechen
wir unseren herzlichste* Dank aus.

Richard Ferichs und Frau, nebst
Angehörigen.

Brückenstraße 9.

Danksagung/ Statt Karten
Für die uns erwiesene herzliche
Teilnahme heim Heimgang unserer
lieben kleinen Almut spreche* wir
hiermit unsere* innige* Da*k aus.

Wilhelm Pohfmann und Frau, Lisa,
geb. Dünow.

Bremen, im Dezember 1942.
GneisenaustraBe91.

Statt Karten
Für die überaus herzliche Teilnahme
hei dem Verlust unseres lieben Ent-
schlafenen sage* wir hiermit allen
usserei innigste* Dank.

Frau Anna Windheim, geb. Löwe;
und alle Angehörigen.

Breme«, im Dezember 1942.
DüppelstraBe26.

Statt Karten
Für die Innigen Beweise herzlicher
Teilnahme beim plötzlichen Verlust
unserer Heben einzigen Tochter
Hildegard sage* wir auf diesem
Wege uaserei herzlichste* Da*k.

•tt * Mehring und Frau, geh.
Wegternann.

Breme*, im November 1942.

Statt Karten
Für die Beweise herzlicher Anteil-
lahme beim Heimgang meiner lie¬
be* Frau, unserer lieben Mutter,
sage* wir alle* unsere* Innigste*
Daak,

Heinrich Hartmann und Kinder;
nebst Angehörigen.

Breme*, ErleastraBe 27.

Schwarzer Mantel, 44/46 , aus gut.
Hause . Ang . unt . F 2931._

Offizierstuch oder Ledermantel zu
kaufe * ges ., Bezugschein vorb.
Angebote an Oberleutnant Stei » -
metz , Hillmanns Hotel.

Hiesige Lebensmittelgroßhandtung
sucht gebrauchte Mäntel , Jacken,
Unterweste * etc . fiir Fahrer u.
Lagerarbeiter . Ang . unt . J 6409.

H.-Winter-Ulster , 178, acblank. An
gebot * unter S 3093.

Gut erh. H>Wintermantel u. Joppe
zu kaufe « gesucht . Grüne Mappe,
Bernhardstr . 12, Ruf : 2 58 05.

Gut erh. Kostüm, Gr. 40/42 , aus
guter» Hause . Arng. unt . O 2839

Kleider u. Unterwäsche . Ang. unt.
VB 2451 Geschst . Vegesack:

Mod. Konfirmandenkleid , Größe 40.
Angebot * unter D 5225,

Mantel u . Kleidung f. 4jähr . Jun¬
gen sow. Schuhe , Gr. 26-28. Ang.
unter M 3237. _

Pelzmantel (neuw., Gr. 44), ges.
A»gebot * unter F 1240.

Gut erh. Fuchs . Angebot * unter
N 293*. _

Suche Silberfuchs u. Pelz. Angeb.
D 8429 od. Huf : 4B 74 72.

Ein schönes Damenkleid , Gr. 44/46
sowi* Spielsache * für 4—Bjähr.
Mädels , Herre »-A*zug , Gr. 1,68.
zu kaufe * gesucht . Angebote an
Anton Straub , Bremen -Aumund.
Wcrft8tral *. 9._

Mantel ider Kostüm , Gr. 44/46.
Angebot * unter H «3083.

Ski-Anzug für 15jähr. Mädchen:
hl . Mütze , Gr. 58. Ang . W 2897.

Danksagung
Für die uns beim Tode unserer
lieben Schwester, Schwägeria und
Tante, Adeliie Vogel, erwiesene*
Beileidsbezeigung«* und Kranz¬
spende», wie auch Herrn Pastor
Hackländer für seine trostreichen
Worte, sage* wir allen Verwandten
Freunde* und Bekannte* unsere*
herzlichste* Dank.

Ernst Vogel und Fräu , nebst An¬
gehörigen.

Bremen, Holzterg 57.

,.*■£^1 Danksagung
Wir sagen allen, die uns

Ä  beim Heidentode meines ge¬
liebten, unvergeßlichen Soh¬

nes und Bruders, des ft -Sturm¬
manne? Hermann Obenhausen, ihre
Teilnahme so herzlich bekundeten,
unseren innigsten Dank.

Frau Luise Obenhausen, Otto Oben¬
hausen, Uffz., z. Z. im Osten,
und alle Angehörigen

Bremen, Bihwerder 12

Pelz für runden Kragen u. Muff
i« grau od. braun . Ang . D 2R92.

Pelzjacke , 42/44 . Preisangebote u.
. P 6340. _

Damen- oder Herren-Bademantel u.
flott . Morgenrock , Gr, 40/42 . zu
kaufen ges , Ang . unt , K 2810.

Pelzmantel , Gr, 40/42 , Angebote
unter J 6384. _

Naturfuchs und Würger . Preisan
bot * unter M 281^

2 Wintermäntel f . Knab . (6 J .) u.
Mtulch. (8 J .) au « gutem Hause.
Angebote unter I) 3079.

Schwarze Herren-Halbschuhe , gut
erhalten , Groß * 42/43 . An* ebote
mit Preis unter S 2518.

Gut erh. D.-Schuhe , Gr. 99/40 , m.
fl . Absatz . Ang . unt . S 2843.

Jg . Mädchen sucht Schaftstiefel.
Gr . 99. Angeb , unter R 2517. .

Gut erh. derbe Schuhe od- Stiefel,
Gr. 41 od. größer dringend zu
kaufen gesucht .. Grüne Mappe
Bernhardstr . 12, Ruf : 2 58 05.

fhre Freunde u*i Bekannte» suche*
Ihre Famhien Aazetge* 1* der
„Bremer Zeitung“

2 P. Schlittschuhe , Schuhgr , 35/36,
Hannharmonika . Angebot *, post
lagernd Aschwarden 147.

1 Paar Skier , 1.70 m, u. 1 Kletter¬
west* für 12jähiv "RDM.-Mädel
Hall , Gl». Johaonjsstr . 64.

Zu verkaufen 'I Schreibtisch f . Bttrozwecke,
alt . Ruf : 4 50 80.

auch

Wenig gebrauchte Waschmaschine
(Miele ), Wasserantrieb , 65
Plantage 51.

Verkaufsanzeigen von gewerbsmä¬
ßigen Händlern oder Privat-
personea dürfen nach einer Ver¬
ordnung des Reichskommissars
für di* Preisbildung mit Wir¬
kung vom 1. Februar 1942 durch
Zeitungsanzeigen nur erscheinen,
wenn der für jeden gebrauchten
Gegenstand geforderte Preis an
gegeben ist . $ 2 dieser Verord¬
nung lautet : (1) Bei gebrauch¬
ten Waren muß von dem Preis,
der für gleichartig * oder ver¬
gleichbare neue Waren nach den
Preisvorschriften zulässig ist,
ein Betrag für Wertminderung
in Abzug gebracht werden . (2>
Der Abzug muß der tatsächlichen
Wertminderung entsprechen . (3)
Auf keinen Fall darf der Ver¬
kaufspreis für gebraucht » Wa¬
ren 75 Prozent des zulässigen
Preises für gleichartige oder ver¬
gleichbare Waren überschreiten.
— Der iD der Adzeig * genannte
Preis gilt tn jedem Fall *H Preis
forderung im Si*** der Ge
brauch twaren Verordnung.

Kauf gesuche

Kl. Diplomat, Nußbaum gebeizt.
Meyer. Brem .-Aumunä . Linuen-
straße 106. _ _

Gut erh. 3tilr . Klaidartchrank
Streckfuß, Hastedter Heerstr

Ji £. 519T, _ _
Gut erh. Sessel . Ang . unt . A 2851

Schreibtisch, evtl , mit Sessel . An
geböte unter Z 2950.

1 Büfett od. Kredenz . Angebote
unter B 2952. *

4 Stühle u. 2 Sessel . Angebote
unter C 2953.

Klnderpult , gut erh ., zu kaufen ge
sucht. A*g. unt . M 2837^

Kinderklappstuhl zu kaufen ges.
- Angebote unter R 1242^
Gut erh . Kind *r-Klapp *tuhl . A.

Addicks , Mittelshuchting , Weh
kanap 9. _

Bücherschrank . Br. -Vegesack , Ger-
hard -Rohlfs -Str . 52 a, Telefon:

- Vegesack 569._ _
Ankauf von : Antiquitäten , ant.

Möbeln, guten Gemälden , Por-
zejlan etc . Otto Schoener , Kunst¬
händler , Bremen , Börsendurcb-
Eung. Fernruf 2 49 81

Mobel-Ankauf seit 1900. Üerren-
Eß- und Schlafzimmer . Küchen
Teppiche, Einzelmöbel , vollfitand
Hausstände , Biimmöbel Geld

'schränke Handlg Heinz . Ahheb
tnrstraßv 16 a, Ruf : 2 45 95

Chaiselongue , Sofa oder Couch,
Nähmaaohine . * erh . Amt u. 1. e ut erh . K.-Sportwagen u. K.
2461 a. Gesch .-Stelle Hemelingen

Kinder-Sportwagen , neu. od, gut
erh ., 1 schw . Fohlen -Pelzmantel,
Gr . 44, zu kauf , ges . Ang . T 2844

Bettstelle mit Aufl ., ein gut erh.
Oberbett . Ang . unt . N 2813,

1 Bettstelle m. Matr, u. Aufl . Joh.
Itohdenburg , Lilienthal -Moor-
hausen 63.

ßschl. Bettstelle mit od. ohne Rah- - _ _
men . Angebote m. Preis unterf sum , Burgd , Rirehweg 1.
VN 2467 Geschst . Vegesack.

Kinderbettstelle und Sportwagen.
E . Schodde , Bremen , Chemnitzer
Straße 7.

Suche dringend 1 Kopfkissen . An
geböte unter M 200 an die Ge
»chäftsst . Lesum , Burgdammer
ICircliweg 1.  _

Tisch -, Wanduhr od. Regulator.
Bollmann , Königsberger Sir . 44.

Oelgemälde (Landsch . od. Seestück)
aus Privathand . Ang . m. Preis
u. BeRchr . unt . U 2480 an die
Geschäftsstelle Hemelingen.

Gut erh. Teppich , 2X3 m, oder
größer , zu kaufen gesucht . An-
geböte mit Preis unter N 4688,

Gut erh. Teppich , Märchenbücher
u . Puppe f. 7jähr . Ang . 0 2903.

Gut erh. Teppich , 2X9 , sowie ein
Chaiselongue . Angebote u. VB.
2430 Geschst . Vegesack.

Gut erh. Läufer , Kindernühmafloh.
od. sonst , f . ßjiihr . Mädchen ge-
suoht , Angebote unter Ü 3064.

1 Brotmaschine u. 1 Woll -Pulloyer.
Gr , 42, Angebote unter E 2805.

Gut erh. Kanarienvogelbauer.
Zenker , Ilafenstraße 721.

Gut erh Vogelbauer u. Schreib
mappe . Ang^ unt « C 3653.

Suche 1 Flelschwplf , Nr. 32 oder
Tausch gegen Nr . 20 mit Zuz.
H. Bedürftig . Br .-BUimenthal,
Feldstraüe 100.__

Rollkucheneisen . Georg -Gröqing
Straße 22. _

Holzwaschbalje , gilt erh . (Drei
bein ) Ang . S 44 Gesellst . Lesum
Burgdammer Kirchwcg 1.

Elektr . Heizofen , 220 Volt . Ange
bote unter Ruf ; 4 62 93

Kleiner Ofen (Allesbrenner ). An
geböte unter H 2933.

Gut erh. 2rfid. Handwagen . Willi.

Damen-Fahrrad mit guter Bereif,
zu kaufen gesucht . Angebote
unter Z 2525.

2 K -Fahrräder m. Bereif . L 10j.
M u. 9j , Jg ., Schlitten . Ang . u
y .i 2458 Geschst . Vegesack

Kaufe gute gebr . Möbel’ geg . Kasse
sowie Speise -, Herren -. Schlafzi ..
Kuchen, einz . Möbel, Polster-
inobel. Teppiche , Portieren , Fe¬
derbetten . Weüler , Olbersstr . 87,
Handlung , Ruf : 8 08 86.

Sehr gut arh. KiniUrwagen mit
Gummi u. Fod ., 2 l uppi!n' ;I
Stuhl . I-emwerder , Ritzenhitttlir
Straße 10 b.

Spqrtklndarwagan (Korb), gut erh.,
ala Weihnachtsgeschenk . Ange¬
bote unter A 2901.

Klappstuhl , evtl . Tausch gegen
nenw . Wringmaschine , Br .-Vege-
saek , Weserstr , lg,

Gut erh. Kinderwagenu. Akkor¬
dion gesucht , Ingölheimer Str . 69

Stubenwagen mit Matr., gut erh.
gesucht . Ang . R 409 Gaschst . Le-

Mod. Puppenwagen . Ang . VG 2435
an die Geschäftsstelle Vegesacij

Puppenwagen . Ang - u . VF 2455
an die Geschst . Vegesack.

Großer mod. Puppenwagen . Angeb
VK 2459 Gesellst, ' Vegesack.

Mod. gut , erh, Puppenwagen . An
geböte V£ 2463 Geschst . Veges

Puppenwagen , gut erb-» w fcnnfen
od. zu tauschen ges . Anp . B 200
Geschst . Les ., Burgd , Kfrohw , 1.

Guter mod. Puppenwagen dringend
zn kaufen ges, Ang . u, F 2881.

Mod. Puppen- od. P. Ŝportwages
u . 1 Paar Rollschuhe f. 7jühr.
Mädchen . Ruf : 8 29 79.

Puppenwagen für kl. Mädchen zu
kaufen ges . Ang . unt , Z 2850.

Puppensportwagen od. kl . Puppen
wagen , Teddybär . Ang . N 2488.

Gut erh, Puppenwagen m. Puppe
und ein Toppioh , 3X3. Behrens,
Wörpedorf Nr . 8, Post Liliepthfll.
Bezirk Bremen . _

Gut erh, Puppenwagen zu kaufen
od. tauschen ges , Ang , L 455 an
die üeschäftBstelle Leaura , Burg-
dammer Kirchweg 1.

Puppe, H.-Wintermantel , Gr. 52/54.
Ang . VZ 2449 Geschst . Vegesack.

Suche Puppen . Ang . Ruf : 5 82 06.
1 große Puppe . Ang . VA 2450 an

die Geschst , Vegesack. _
Schaukelpferd f. 3jähr, Bilfinger

Br .-Vegesaok , Grenzatr . 10 I.
Spielsachen für lOjälir. Knaben ge

sucht . Ruf : 5 26 00. _ _ _
Packhaus , Bauernhof oder ähnl

Spielzeug ges . Ang . unt . VC 2478
an die Qeschäftsat . Vegesack.

Elektrische Eisenbahn m. Zubehör.
Giebe , Hemmatraße 279._

Eisenbahn , 220 Volt, Wechselst .,
Rodelschlitten . Hoffmeister , Wolt
mershauser Straß * 109._

Suche gut erh, Eisenbahn m. Gleis.
In Frage kommt nur Marken¬
fabrikat . Ang . mit Preis unter
W 3072.

Elektr . Märklin-Elsenbahn , 00
auch Einzelteile . Ruf : 4 81 16.

Eisenbahn zu kaufen gesuoht . An-
geb . V 2896 od. Ruf : 8 36 71.

Eisenbahn mit Federwerk u, son
stige Spielsachen f. 8jühr . Jun
gen zu kaufen ges . Preisangebote
an Paul Diener , Br .-Aumund,
Werftetraße 9.

Dampfmaschine m. Modellen. Ka¬
narienvogel mit Bauer . Tnns-
brucker Straße 65 pt._

Suche : D,-Schlittschuhe , Gr. 87/38,
nouw . Ruf : Kirchweyhe 344 von
0—12 Uhr, _ _

Groß, Kinder-Dampfmaschine ^es..
evtl , auch beschädigt . Angebote
unter R 2492.

Kasperle -Theater mit Figuren und
Eisenbahn . Preisangelh P 2815.

Lederfett und Lederöl in Fässern
gegen bar . Angeb , u . S 58 207

Gut erh. Schaukelpferd . Achimer
Straße 81.

WipproIIer sofort gesucht . Adresse
Geschäftsstelle Vegesack

Wipproller od. packhaus , Ange
bote unter F 2481. _

Rodelschlitten , Spielsachen u. Klei¬
dung f 6- u. ’Sjähr . Mädchen,
Lederjacke od . gef . Winterjoppe,
mittl . Gr ., Russenstiefel oder
Ueberschuhe , Gr . 40/41 , alles
neuw . Topp , Hansastr . 107.

Gut erhaltener Puppenwagen ges
Alter Postweg 2U7.

Gut erh. Puppenkommode zu kau
fen ges . Ang . V 58 210, R. 4 02 90.

Luftgewehr u. Dreirad für Kinder
zu kaufen gesucht . Angebote
nach Langenstr . 66 erbeten

Gutes Gemälde aus Privatbesitz zu
kaufen gesucht . . Angebote erbeten
unter M 2937. ;_

Suche ein Faltboot , 2-Sitzer , wenn
mögl . auch Zelt , Ang . W 58 211

Registrierkasse u. Schreibmaschine
zu kaufen gesucht . Angeb an
Hermann Rosen, Köln . Bis-
marckstraße 52

Schreibmaschine . Keltler , Hemm-
Btraße 246, Ruf : 86 05 30^

Schreibmaschinen , Rechenmasch .,
Büromöbel . Geldachr ., neu od. g.
erb ., f. Eigenbed . % kauf . ges.
E . Höpfner , Berlin NW 87, Wald¬
straße 23. _ ____

Schuhmacher - Nähmaschine , ge
braucht , und Schuhmacher -Werk
zeug zu kaufen gesucht . Angeb.
unter F W 205/49 a. d. Verlag.

Alte Nähmaschine , evtl , nur Unter
geatejj . Ang . unt . E 6430.

Schnellflaschenzug , Tragkraft 5 t,
oder Elektmzug gesucht (Eiltl)
H Lüning & Sohn . Bremen , He-
melinger Str 40 Ruf 4 17 44/45

Suche Oberhemden, Gr. 36, Kragen
37. Angebote unter P 3090,

Herren-Garderobe. mittlere Größe
Angebote unter L 3086.

Smoking , Gr. 175/378 . Reinhardt
Graudenzer Straße 31 II.

Gut erh Anzug , Gr. 1.73, schlank.
Angebote unter T 2494.

Herren-Anzug u. Mantel, Gr. 1.73
gut erh . Ang . unt . P 3282.

Gut erh. Herren-Anzug , dunkel
Gr- 1.65, schlanke Figur , zu kau
fen gesucht , Ang . unt . V 6421.

Dringend gesucht ein neuwertiger
dunkl Anzug Gr 3.82 seblnnke
Figur Angebote unter R 2592

Reitstiefel , Gr. 41 u. Messer, Be
stecke bzw, Silberkasten ges
Angebote unter W 2872.

Rollschuhstiefel mit od. ohne Roll
schuhe , GA 35/36 . Ang , W afi47

Radio-Apparate , Lautsprecher , Plat¬
tenspieler und Koffer -Gramola
kauft Radio -Sewing , Papenstraße
Nr . 33 a, Ruf : 2 35 68.

Gut erh. Radio, 22« Volt , Schreib
tisch zu kauf , yea. Ang , G 2807

Koffer -Gramola mit Platten . Hesse,
Lenneweg 2._

Koffergramola m. PI. gesucht . An
geböte unter B 3077._

Gut erh. Plattenschrank . Ang . u.
X 2473 Geschst . Hemelingen.

Schallplatten -Sprachkursus , frapz.
od. engl ., zu kauf , ges . Drogerie
Voigt , Am Brill 14.

Laicht * Jagdflinte , Kal . 12. Havig¬
horst , Brem .-Blumenthal , Feld-
straße 141._

Füllfederhalter zu kaufen gesucht.
Angebote unter W 252JL

Such* ein Rechenbuch, Oberschule
Klass * 1. Ang . unt . N 6438.

Kaufe laufend gute Romane. Kn
ininal -, Abenteuer * lind Fraoen
romsnt . Fräs*, Nordatraße 293_

Bücher aller Art kauft stets Isen
hart . Am Wall 189, 33, R. 2 31 25

Gebraucht* Kisten in jeder Größe.
Angebote unter Ruf : B28 51.

Leer« Weinflaschen kauft an, H
Hollmanp 3tuf < 5 03 05_ _

Saubere W*ln- und Spirituosen
flaschen werde * zum Tagespreis
gekauft . Bestände von über 100
Flaschen werden abgeholt . H-
Liibmann , Br .-Aumund , Ruf 617.

Wellblech -Garagen zu kaufen ges.
Troue , Brem .-Osterholz , Etelser
Straße 47, Tel . 3 94 15.

Höhensonne , Wechselstr ., 220 Volt.
Grün .bergstraße 1II ._

GoldmUnzen mit Sammelwert , alte
Münz, jed Art kauft : Karl Kreß,
München 25, K/42/1,

Mann kann auch tauschen an
statt kaufen durch die billige u
erfolgreiche Gebrauchtsaohen
Mittlerin ,,1Z .“-Kleinanzeige.

Fischverteilung
F, L. Bedes. Frische Petermann

Ostertor 1701—2000, Sügestraße
826—1000, soweit die Nr . im
November nicht beliefert.

Achtung!
Jfausbesilzec!

Zur Abgeltung der

Hauszinssleuer
kostenlose

Dariehen
zu den gesetzlichen

Bedingungen
gewährt die
Staatliche

Kreditanstalt
Oldenburg-Bremen

U. I. Fr. Kirchhof 6

Gehl '« Deine Augen  e n •
Geh’ au
fuhllahn

BrOckentti 25

Bruno Mulde- Br emen
StempeSfabrik
Schilderfabrik f ^
Gravieranstalt [
Vereinsartikel:

letzt:
Bremen, Wegesende9
HF einruf ' ? 73 23 7 72 61  =

Bolte , Wegesende . Frischfisch Nr.
51—85. Marinaden 51—200, soweit
im November nicht bedient.

Castens . Frischfisch 1476—1550.
Dünnemann. Frischer Petermann

Nr . 951—1050, _
Engelmann , Falkenstr . Frischfisch

Nr . 700—790,
„Hansa “. Frischfisch 34! —380.
Klevenhusen , Frischfisch 2503 bis

2850, soweit nicht bereits be¬
liefert.

Karstadt . Frischfisch 401—500, Ma¬
rinade » 1101—1300. Bitte Pack-
papier mitbringen. _

Michaelis & Co. Frischfisch 1201
bis 1275, 6201—6275. Marinaden
2501—2700, 7501—7700._

„Nordsee “. Frischfisch Hutf . .40
bis 300, Neust . 1821—1910, Söge-
straß * 21Ö6—2200, Steint . 2191
bis 2280.

Fischhalle Schwachhausen . 9 bis
12 Uhr Frischfisch Nr . 831—900.

Heirat

Mann, 85 J., m. Sohn, 6 J ., taub
stumm , sucht Fräulein zwecks
Heirat , bis 30 J „ Wohn , und
Hausst . vorh . Ang . u . H. G.
34 020 an Ala , Hamburg 1.

Arbeiter , 28 J ., 176 , ev ., sucht
Lebensgeführt in. Bildzuschriften
unter J 12 590.

Auto- und Motorradmarkt
Ankauf

Personenwagen Adler -Trumpf-Ju¬
nior , Opel-Olympia oder DKW.
in gutem . Zustande zu kaufen ge¬
sucht . Ang . unter K 12 60Q,

Wohnungstau sch

Suche H, - oder D.-Armbanduhr,
Schienen , elektr ., Spur 00, auch
Zub od ganze Anl . Ruf ; 4 08 62
oder Heinrichstraße 11 a.

Wer verkauft jg . Mann dringend
eine Uhrt Huchting , Höhpost 1.

Schmucksachen — Uhren aus Edel¬
metallen und Silbergerate kaufen
Wilkens & Danger , Sögestr . 67.
Ecke Am Wall , Ruf : 2 33 33.
Gen.-Nr . 42/50 121.

Operetten -Ausziige gesucht . Ange¬
bote unter B 2852.

Geigen , Bratschen , Celli , Zithern u.
Gitarren , auch reparaturbedürf¬
tige , z. kaufen ges . Musikhaus
Schmid , München , P̂ sirtenzstr . 7.

Flügel oder Klavier aus Privat-
hans . Preisangebote unt . L 2486.

Suche Pianos und Flügel , gute
Mark Bevor Sie verk . hören Sie
d. Gebot d. alt . Fachgesch . L. W
Kretzschmar , Ä Wall 178, F .24965

Bandoneon u. Klavier zu kaufen
gesucht Angebote unter W 2522.

Gut erh . Akkordion zu kauf . ges.
Sebaldsbrück , Pletzerstr . 8.

Piano -Akkordion , mögl . 120 Bässe,
zu kaufen ges. Drogerie Voigt.
Am Brill 14. _

Gut erh. Akkordion , 48—60 Bässe.
Angebote unter VO 2431 an die
Geschäftsstelle Vegesack.

Akkordion zu kaufen gesucht . An-
geböte unter E 2480.

Akkordion . Angebote nach Böttje
Roßbacbslraße 8.

Akkordion m. Klaviertasten neu¬
wertig , evtl , mit Koffer . Angeb
u . VK. 3210 Geschst . Blumenthal.

Gut erh. Ziehharmonika u Puppe.
Angebote unter V 6396.

Handharmonika für Soldaten . An
geb VW 2469 Geschst . Vegesack.

Handharmonika u, Koff .-Gramnln
m. Platten . Ang . VA 2471 an die
Geschäftsstelle Vegesack.

Weihnachtswunsch , Konzerttrom
mal . Angeb , u, Ruf : 48 51 43.

Rundfunkgerät mit dynamischem
Lautsprecher 220 V . Wecbselstr .,
gut erb ., zu kaufen ges Prejs^
angebote unter L 1C3Ö,

Jg , Mann sucht Radio, 230 Volt
dripgend . Ang unt . S 2493,

Gebr. Radio-Apparate , auch repa
raturbedürft . Ang . u. B 2902.

Radio.. Carl Thielen jun ., Flam-
mersbecker Ziegelei . Ruf : Vege
sack 136.

Gut erh. blauen od. dunklen Herr.-
anzug f. sehl . Fig ., Gr. 48 od. 50,
gesucht . Prelsang . n. P 2515.

Gebr . Radio -Apparate , auch repa¬
raturbedürftig , kauft u. tauscht
Radio Göt.ffecb» Hobeutorstr . 84-
Ruf : 5 28 78.

Biete schöne 3-Zimmer-Wohn. mit
Küche in der Neustadt 29 Jl.
Suche gleiche od. 2-Zimm -Wohn.
Angebote unter V 1046._

Fernumzügo . Louis Neukirch . Bahn
hofstrnß * 81, Ruf : 2 12 84/87.

Geschäftliche Empfehlungen

auch heute

wird SHerrenwäJche
nicht nur sauber

gewajehen, sondern

auch geftärkt u.

fein gebügelt

HAYUNGS

PRÄPARATE
Ein Markensinnbild für

• naturgemäße
Darmpflege

Stotella
WERKH .DR.tANDOmCX 3L

HANNÖVER-HAINHQLZ

Farbbänder . Tarnst Wehking , Mo¬
zartstraße 17, Ruf : 2 5131.

Stempel aller Art, Felduostkartnns
LohmihzugsHsten zu haben in d
Geschäftsstelle Br . Hemelingen d.
Bremer Zeitung , Br Hemelingen
RahrihiifstraUe 6 Ruf : 4 34 58

. . und wie ist es mit Ihnen?
Viele wissen den Wert einer
„BZ.“ -Kleinanzeige pu schätzen,
sie haben stets beste Erfolge da¬
mit erzielt . Die Zahl der „BZ.“-
Kleinanzeigeo wachst ständig . —
Das mu * seinen Grund haben l

Stellengesuche
UüQolicb«

Kaufmann , 46 J., mit allen vork.
Büroarb . voll vertr, , gut . Korre¬
spondent u. Disponent , stouer-
rechtl . u. .juristisch erfahren,
sucht zum 1. 1. 43 passend , Wir-
kungskreis . Ang.  unt . M 2862

Tischlermeister , 46 Jahre , m all.
Arbeiten sowie techn . Zeichnen
durchaus vertraut , sucht leitende
Stellung . Ang . unt , F 3081.

Suche Nebenbeschäftigung , Heim
arbeit , teebn . Zeichnen . Ange
bote unter W 6397

Rentner , 65 J „ langj Werkmeist.
sucht Vertrauensposten , führen
von Lohnlisten , Karteikart . od.
Lagermeister . Ang . u. VR 2443
an die Geschaftsst . Vegesack

Pensionär s. Heimarh . J Hilker,
Grambke -Burg . Am GefstkamT>8

Altrentner , Radfahrer , sucht Be¬
schäftigung . Ang . unt . P 2965.

W e i b li e b e
Junge Frau sucht Beschäftigung

als Bürohilfe . Ang . u , I 2959.
Junge Frau sucht Beschäftigung

für 7* Tage oder Heimarbeit.
Angebote unter B 6402

Haushälterin , Anfang 40, perf , im
Kochen u. Haushaltfiihrung , s.
passenden Wirkungskreis . Ange
bote u. VC 6428 Geschst . Veges

Altere Wwe. ohne Anhang sucht
Rtellung im frauenlosen Haush
Ausfiihrl . Angebote unt M 3087

Frl. sucht Stellung in Trauen)
Haushalt . Ang . unt . P 6435

Suche für meine Tochter eine
Pflichtjahrstelle auf *U Tag z.
15. 1 1948. Ang . unt . F 6431.

Sblikan

Drehen
Sie alle acht Tage

das Schreibband um.
Die bisher benutzteobere

Hälfte kommt dadurch nach
unten und bonn sieh

wieder erholen.

ßONTHER WAßNER - HANNOVER

Gold u. Silber
haull

GRUTTERT
Ostertorsteinweg 93
Hutfilterstraße 7
Sögestraße SI

Gen A 42 2546

SC

•.«durchvolle Ausnutzungder Lei*
stungsfählgkeit unserer Klingen!

Sie wird gewährleistet durch tSgÜchwech«
telnden Gebrauch der Klingenschneide«.
Die Merkzzhlen auf ugLU**n Klfögto j

geben Ihnen die MÖgUfhktlUiiefagi



S t e en - Angebote
St“*\?t?f,l stJnne"- ^ KontoristinnenJDiplom -Ingenieur gesucht v. großOlljl ? I1 nC T In 1r I* AVISA+VSt AAAM A■>I ? _1 1..• )1. . r ff , I ■Mmöglichst mit Kenntnissen von]

Stenographie u . Schreibmaschine¬
schreiben , Schreibkräfte (männ¬
lich oder weiblich ) für allge¬
meine Büroarbeiten von großem
Industriewerk in ' Bremen ges.
Bewerbungen erb . unt . B. R,
56/30 an Afa , Bremen

FUr Dienststelle im Warthegau
werden mehrere Stenotypistin-
nen , Buchhalter und sonstige
Bürokräfte gesucht . Besoldung
erfolgt nach TOA., je nach Vor¬
bildung und Leistung . Aufbau-
zulage t wird gewährt . Angebote
mit eigenhändig geschriebenem
Lehenslauf , Lichtbild , Zeugnis¬
abschriften sind zu richten an
TJ 58 209.

Für Norden, Westen u. Reichsgebiet
Baukaufleute , Lohnbuchhalter
(innen ), Kontorisfc(innen ), Büro¬
hilfskräfte gesucht . Schriftl . Be-

' Werbungen erb . an J . H. Gustav
, Burmeister , Hamburg -Lokstedt,
Süderfeldstraße 24/42.

Perf. Buchhalter (in) von Schiffs¬
makler sofort gesucht , evtl , ver¬
kürzte Arbeitszeit . Ang . E 6405.

Kaufmännische Angestellte f. Be¬
stellungen , Terminverfolgug u.
Kontingentsangelegenheiten von
Berliner Firma z. sof . Dienst¬
antritt ges . Schriftl . Bewerb , u.
Nr . MBG 1071 an Werbegesell¬
schaft H . L. Riese K. G., Berlin
W 8, Unter den Linden 43/45.

Die Sparkasse In Bremen stellt
zum möglichst baldigen Eintritt
mehrere Kräfte für die Adrema¬
maschinen und Expedition ein.

Tüchtige Bürokraft für aussichts¬
reiche Vertrauensstellg . Wäsche¬
fabrik Berndt , General -Luden-
dorff -Str . 22/24, Ruf 2 55 93.

Gewissenhafte Kraft für Konto-
Korrentbucbhaltung gesucht . Be¬
werbungen mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften an die Haupt¬
buchhaltung der Bremer Zeituug.

Für leichtere Kontorarheiten su¬
chen wir zuverlässige Persönlich¬
keit auch für halbe Tage . Sonst
durchgehende Arbeitszeit . Karl
Fr . Töllner , Nährmittelfabrik,
G. m. b. H ., Neustadtswall 60 a.

Wir suchen eine Hilfskraft für
unser Büro , auch ohne Vorkennt¬
nisse . Durchgehende Arbeitszeit,
evtl , auch für halbe Tage . An¬
gebote unter E 2828.

Nachwuchskräfte für unsere An-
zeigen -Abteilung , Buchhaltungs¬
und Vertriebs -Abteilung gesucht.
Bei guter Auffassungsgabe Auf¬
stiegsmöglichkeit gegeben . „Bre¬
mer Zeitung “, Geeren 6/8.

Kaufm. Lehrlinge f . neuzeitl . Fa-
brikations - u . Verwaltungsbetrieb
sucht _ Heinrich Balke , Bremen,
Bachstraße 91/93.

Hiesiges größeres Industrieunter¬
nehmen sucht für Ostern 1943
für das kaufmännische Kontor
einen Lehrling mit guter Schul¬
bildung . Bewerbungen unter
T 58 208.

Zum 1. 4. 1943 einen Lehrling,
weibl . od. männl ., zur Erlernung
des aussichtsreichen und viel¬
seitigen Drogistenberufes . Flora-
Drogerie E . Biertümpfel , V. d.
Stefntor 202/4.

Anlernling und Anfängerin stellt
sofort oder später ein . J . G.
Flügger , Lack - u . Farbenfabrik#
Komturstraße 2 a.

Je ein männl . u. weibl . kaufm.
Lehrling . E. Dohrmann, Uhren-
u . Schmuckwarengroßhandlung,
Bremen , Domsheide 4/5.

Lehrlinge, männl . od. weibl ., stellt
per sof . od. spät . ein . Dörbecker
& Plate . Sögestr . 34/38 , Papier¬
waren , Biitobedarf , BüromsCschi-
nen und Büromöbel.

Konstrukteure für Entwurf und
Ausführung von großen Wasser-
leituhgsoetzen sowie Pumpenan-
lagen und techn . Zeichner (innen)
werden zum baldmöglichst . Ein¬
tritt gesucht . Bewerbungen unt.
MBG 1063 an Werbegesellschaft
H. L. Riese K.-G., Berlin W 8,
Unter den Linden 43—45.

LadenhUfe für V* Tage . Betten¬
fachgeschäft Bosteimann , Vege¬
sacker Straße 50 u . 59.

Mauskeliner oder Servierfräulein
bei sof . Antritt . Grauer Esel,
Altdeutsche Bierstube , Vegesack,
Am Hafen 1.

Für Haus- und Gartenarbeit nach
dem Herz gesucht Mann oder
Frau (auch Rentner ) mit voller
Verpflegung und Wohnung . W.
Zeschmar , Contrescarpe 2

Haben Sie freie Zeit? Aushilfen
für leichte Botendienste stunden-
weise , tageweise , auch sonntags,
sofort gesucht . Angeb . u . P 3065

Männliche
Betriebsingenieur gesucht von füh

rendem Werk d Schweißtechnik
zur Unterstützung des Betriebs¬
leiters Gute Erfahrungen in
Blechbearbeitung u Großmaschi
nenbau erwünscht Selbständiges
Arbeiten und organisatorische
Fähigkeiten Bedingung Geboten
wird interessantes Arbeitsgebiet
u. ausbaufähige Stellung Hoch¬
oder Fachschul -Ingenieur bevor¬
zugt Ausführliche Bewerbungen
mit üblichen Unterlagen unter
„RF “ 743 mit A' ngabe des frühe¬
sten Eintrittstermins an Ala An
zeigen -Gesellscb mbH.  Frank
furÜMain , Kaiserstraße 15

Betriebsassistenf gesucht v groß-
industriellem Unternehmen für
vielseitige spanabhebende Ferti¬
gung , große mech Werk6tätte.
Apparatebau und Maschinenbau.
Vertraut mit neuzeitlichen Ar¬
beitsverfahren Aussichtsreiche
Position für jüngere , wendige u.
aufstreb Fachschul Ingenieure
Ausführliche Bewerbungen mit
üblichen Unterlagen u „RF “ 744
mit Angabe des frühesten Ein¬
trittstermins an Ala Anzeigen
Gesellschaft m. b. H . Frankfurt
a Main Kaiserstraße 15

Zeitstudieningenieur gesucht von
großin dustriellem Unternehmen
für Zeitstudien und Fließarbeit
der mech Fertigung für Serien
u. Massenteile . Vollständige Be-
herr8chung des Arbeitsgebietes -
für Schwer - und Leiehfmetalle 1
Bedingung . HochschuMngenieur
bevorzugt . Ausführliche Bewer¬
bungen mit üblichen Unterlagen
unter „ RF“ 745 mit Angabe des
frühesten Eintrittstermins an
Ala Anzeigen -Gesellschaft m. b.
H-, Frankfurt/Main , Kaiserstr . 15

Mehrere Zeichner gesucht v. groß-
industriellem Unternehmen für -
Abteilung ehern -techn Apparate-
bau , Korapressorenbau u Rohr¬
leitungsbau Ausführliche Be¬
werbungen - mit üblichen Unter
lagen unter „GR“ 746 mit An
gäbe des frühesten Eintritt .ster
mins an Ala Anzeigen Gesellsch.
m. b. H„ FrankfurUMain . Kai-
ser8t.raße 35

industriellem Unternehmen für
Abteilung Kompressoren u. Ap
naratebau zur Bearbeitung von
Projekten für Tn- und Ausland

arbeiter gesucht.

Burmeister , Hamburg
Süderfeldstraße 24/42.

f. Briefwechsel , Verhandlungen
Reisen u. Montageüberwachung
Vielseitige , interessante , selbstän¬
dige Tätigkeit . Kaufmännische
Kenntnisse und Gewandtheit in
Briefstil und Verhandlung Be
dingung Spraehkenntnisse er¬
wünscht . Ausfuhr !. Bewerbungen
mit üblichen Unterlagen untei
„GE “ 748 mit Angabe des frühe
sten Eintrittstermins an Ala Au
zeigen Gesellschaft m. b. H
Frankfurt 'Main , Kaiserstr . 15.

Ingenieur gesucht von führendemw.yerk der Schweißtechnik als Äs
sislent des Leiters der Autogen
Abteilung . Gute Auffasaungs
gäbe . Verhandlungsgeschick lind
gut . Briefstil erforo’erlich . Fach-
kenntnieft auf dem Gebiete der
autogenen Metallbearbeitung er¬
wünscht , jedoch nicht Bedingung.
Ausführliche Bewerbungen mit
üblichen Unterlagen unter „GE“
749 mit Angabe des frühesten
Eintrittstermins an Ala Anzeigen-
Geseilschaft m. b H., Frankfurt
a . Main . Kaiserstraße 15

Konstrukteure gesucht von führen
dem Werk der Autogen -Industrie
für sch weiß technische Armaturen
und .Werkzeuge . Interessante Tä¬
tigkeit , große Entwicklungßmög
licbkeiJen . Erfahrene Autogen
Fachleute bevorzugt . Ausführ¬
liche Bewerbungen mit üblichen
Unterlagen unter „DS“ 750 mit
Angabe des frühesten ßintritfs-
termins an Ala Anzeigen -Gesell
schaft m b. EL, Frankfurt -Main.
Kaiserstraße 15.

Zeichner gesucht von führendem
Werk der Autogen -lndustrie für
das Konstruktionsbüro schweiß-
technischer Geräte . Aufsliegraog-
Hcbkeiten werden geboten Fach-
kenntuisse nicht unbedingt er¬
forderlich . Ausführliche Bewer¬
bungen mit üblichen Unterlagen
unter „ DS“ 751 mit Angabe des
frühesten Eintrittstermins an Ala
Anaeigen -Gesellschaft m. b H.,
Frankfurt -Main , Kaisdrstr . 15

Konstrukteure gesucht von führen¬
dem Werk der Schweißtechnik
Hochschul oder Fachsc .hulinge
nleureo mit Erfahrung iu Riech
bearbeitung und Maschinenbau,
die selbständig nach Angaben
arbeiten können wird entwick
lungsfähige Stellung geboten
Ausführliche Bewerbungen mit
Üblichen Unterlagen unter „ WD"
752 mit Angabe des frühesten
Eintrittstermins an Aia Anzei
gen Gesellschaft mbH,  Frank
furtMain , Kaiserstrabe 15

H «408.

sucht per sofort strebsamen jün-

aus stiiigelegtem oder nicht voll¬
beschäftigtem Betrieb des Groß

geboten . Angeb , u . U 1245.
Kaufm. Lehrling zu Ostern 1943

Die Vielseitigkeit meines Betrie
bes gewährleistet gründl . Aus
bildung in der gesamten Kontor
Praxis . Franz Böhm, Sonnen
str . 4, Automobile , Maschinen
u.  Apparatebau _ _

Kaufm. Lehrling
1. April 1943 vo
größeren Indus

(männl .)

bern mit mögl . höherer Schul¬
bildung od. Handelsschulbiir
und guter Auffassungsgabe,
nen an einer gründlichen _
bildung in modernem Geschäfts
betrieb gelegen ist , erbetei
D 2929.

fuhr stellt zu Ostern oder frü
her 2 befähigte Lehrlinge , männl
Angebote unter Ä 6420.

die Werkzeugschlosserei ein . Be
Werbungen erbeten an Ahlemanr
& Schiatter , Br .-Hemelingen.

Wir suchen zum 1. April 194;
einen kaufmännischen Lehrling
einen Weinküfer -Lehrling . Vor
Segnitz &

Lehrling mit überdurchschnitti
Eignung erfährt eingehende
Ausbildung als Industriekauf-
mann in der beste Zukunftsaus-

mischer Baustoffe.
F 58 102.

Erste Konstrukteure von großin
dustriellem Unternehmen für Ab¬
teilung Sauerstoff -, Stickstoff - u-
Gaszerlegungsanlagen ges Erfah¬
rung ist besonders im Apparate
bau erwünscht Diplom -lngeni
eure bevorz Bei Eignung Aus
sicht a . führende Tätigkeit . Aus¬
führliche Bewerbungen mit üb
lieben Unterlagen unt ..GR“ 747
mit Angabe des frühesten Ein
trittstermins an Ala Anzeigen
Gesellschaft m b H.. Frankfurt
a . Main , Kaiserstraße 15.

Teitkonstrukieure gesucht voo füb
rendem Werk der Autogen lech
nik für Abteilung Azetvleo Br
zeugungsualagen fach itigert ieur *»
mit Kenntnissen un.t Erfahrung
in ßlechbearheitung u Muse bi
oenbau bevorzugt Ausführlich*
Bewerbungen mit üblichen Un
terlagen unt W!) 758 mit An
gäbe des frühesten Eintrittster
mins an Ala Anzeigen Gesellsch
m b B . Franbfurt 'Main . Kai
serstraße 15

Konstrukteure gesucht von führen
dem Werk der Schweißtechnik
f. Abteilung Schneidmaschinen
Gewissenhafte , erfahrene Fach
schulingenieure aus dein Werk
Zeugmaschinenbau bevorzugt . Aus¬
führliche Bewerbungen mit üb
liehen Unterlagen unt ,BE‘ 754
mit Angabe des frühesten Ein
trittstermins an Ala Anzeigen
Gesellschaft m. b. H., Frankfurt
a . Main. Kaiserstraße 15

Teilekonstrukteure gesucht v füh¬
rendem Werk der Schweißtechnik
für Abteilung autogene Schneid-
maschinen , möglichst aus dem
Werkzeugmaschinenbau Gründ¬
liche Einarbeitung wird geboten
sowie Aufstiegmöglichbeiten bei
entsprechend . Eignung . Ausführ¬
liche Bewerbungen mit üblichen
Unterlagen unter „ BE“ 755 mit
Angabe des frühesten Eintritts¬
termins an Ala Anzeigen -GeseH-
schaft m. b. H ., Frankfurt/Main.
Kaiserstraße 15

Konstrukteure gesucht von führen
dem Werk der Schweißtechnik
aus dem Vorrichtungsbau . Elek¬
tromaschinenbau , Werkzcugma
schinenbau oder allg Maschinen
bau für entwicklungsfähige Stel¬
lung mit neuzeitlichen Arbeits
methoden Kenntnisse und Erfah
rungen in d- elektr Widerstand
und Lichtbogenschweißung er
wünscht , aber nicht Bedingung,
üblichen Unterlagen unter „El .“
758 mit Angabe des frühesten
Eintrittstermins an Ala Anzei
gen -Gesellsehaft m. b H., Frank
Ausführliche Bewerbungen mit
furt ' Maio , Kaiserstraße 15

Ingenieur für Vorkalkulation (me¬
chanische Fertigung , Montage!
von Großkonzern der Nordberli¬
ner Metallindustrie zuin baldigen
Antritt gesucht . Das Werk ist
bequem mit der S- u . Straßen¬
bahn zu erreichen . ' Werkspeise¬
haus vorhanden . Bewerbungen
unter Kennwort 21 KG/68 985 er¬
beten an Ala , Berlin W 35.

Sparten eines Badebetriebes ver¬
traut , sucht Jungbrunnen Bad
Saarow , Berliner Büro : Berlin-
Steglitz , Rothenburgstraße 5,
Tel . 72 56 83. _ _ _

m. techn . u. kaufm . Belegschnfl
ges . Erf . auf dem Geb. des Be¬
stell Wesens, Materialeinkaufs so

Eign . im Umgang m. Personal
Sicherheit in Verhandl . m. Liefe
ranten u Behörden sowie Fähig-

Unter den Linden 43/45.
Großes Werk der metallverarbei-

Betriphsingenieure , Zeitstudien -,
ingenieure , Techniker , Werk
zeug - bnd Vorriclitungskonsl ruk
teure Technische Zeichner , Mel
ster für verschiedene Abteilun
geu Bewerbungen erbeten unter
B.  R . 56/ 28 au Ala . Bremen.

t Sekretärin in gute Dauerstellung
, gesucht . Angebote unt . O 6364.
.Wir suchen eine Stenotypistin/

Kontoristin bei durchgehender
Arbeitszeit , evtl auch für halbe

1 ■» Tage . Angeb . unt . B 2827.
_ Bedeutendes Im- und Exporthaus
e sucht per sofort perfekte zuver¬

lässige Stenotypistin und Konto¬
ristin . Auf Wunsch wird evtl,
spätere Versetzung nach auslän-
dischen Filialen geboten . Ange-

* bote unter T 1244.
, Jüngere Stenotypistin . Angebote

uuler N 29<:3.
Flotte Stenotypistin für techn. ü.

‘ kaufm . Korrespondenz zu sofort
i oder später gesucht . Ausführ ].1 schriftl . Bewerbungen zu richteD

an Weserheizungswerk m. b. H.,
Bremen , Feldstraße 13/17.

~Zuverlässige Stenotypistin für un-
‘ sere Anzeigen -Abteilung gesucht.
* Bremer Zeitung , Geeren 6/8.
- Stenotypistin stellt sofort ein

Dampfwäscherei Hermann Sehleff
Woltmershauser Str . 409, Fern-

J ruf : 5 32 63.
l Industrieunternehmen sucht zur
- sofortigen Einstellung mehrere

gute Stenotypistinnen , Schreib-
? kräfte , Kontoristinnen Bewer-
- bungen mit den üblichen Unter-
- lagen erbeten unter Kennziffer:

„SSK “ unter B. R. 51/66 an Ala,
. Bremen
. Mehrere Stenotypistinnen und An-

füngerinnen . zu sofort od. später.
Angebote unter U 58165

‘ Tüchtige Buchhalterin — auch An-
• fängerin — evtl , für halbe Tage,

zura sofortigen Antritt gesucht.
Angebote unter P 2315.

Kontoristin mit Kenntn . in Ste¬
nographie und Mascliinenschr .,
durchgehende Arbeitsz ., per sof.
od. spät . ges . Franz Reichel,
Bremen , Liitzowerstr . 55, Elektro-
großhandlung.

Kontoristin od. Bürogehilfin , evtl,
auch halbtags gesucht . Boots¬
werft Fr . Schweers , Bardenfleth-
Delmenhorst -Land.

Junge Buchhalterin (Durchschreibe¬
system ! möglichst Kenntnisse in
Steno - und Mascb . nicht Bedin
gung . auch Anfängerin , evtl , für
halbe Tage zum sofortigen An¬
tritt Angebote unt B 3602

Buchhalterin , Durchschreibesystem,
von Baufirma per sofort oder
1. Januar gesucht . Angebote un¬
ter B 58 392.

Perf. Buchhalterin (Durchschreibe-
Syst .) f . sof . oder spater . Angeb.
unter U 4520.

Kassiererin oder Buchhalterin zu
sof . Albrecht Briiggemann , Bun¬
tentorsteinweg 19

Für Kasse u. Expedition junge
Kraft , evtl . Anfängerin od. An¬
lernling per sofort . Ang T 1569.

Kontoristin gesucht.
Angebote unter M 2087.

Kontoristin , mögl m Schreiben.-
Kenntnissen , zum sof . Eintritt
ges . „ Bremer Zeitung “, Vertriebs
Abteilung . Geeren 6/8

Industrieunternehmen Norddeutsch
lands sucht für seine Hauptver
waltwng : 1. mehrere technische
Angestellte mit Kenntnissen in
der Aufstellung von Lieferplä¬
nen und Lieferlisten sowie mit
Kenntnissen in der Raumplanung
für Arbeitsplätze und allgemeine
Fabrikanlagen ; 2. mehrere tech¬
nische Angestellte mit Kennt¬
nissen in der Erstellung stati¬
stischer Uebersichten für . Stun
denlöhne und für Werkstoff . Spe¬
zielle Kenntnisse im Werkstoff
sind ’nicht erforderlich . Einarbeit
ist nach kurzer Anweisung mög
lieh ; 3. Angestellte mit. kaufmän
riischen oder -technischen Vor¬
kenntnissen , die für Organisa¬
tionsfragen das erforderliche
Verständnis und Durchsetzungs¬
vermögen mitbringen . Bewer¬
bungen erbitten wir mit den üb¬
lichen Unterlagen unter B. R.
51 6̂7 an Ala , Bremen . (Kenn-
wort ; Plan )._

Chemigraph für Auto und Strich
für sofortigen oder späteren Ein¬
tritt Bremer Zeitung . Geeren 6/8.

Polsterer für unsere Werkstätten,
evtl auch außer dem Hause.
Beermann & Kranz , Faulenstraßc
Nr 1406 . Ruf 2 32 97

Tüchtiger Bäcker für halbe Tage
oder einige Stunden gesucht.
Diedr , Bleeker , Scliwachhauser
Heerstr . 78 a , Fernruf 4 38 54.

Kellner gesucht . Flett , Böttcherstr
Kraftwagenfahrer für Generator-

Kraftwagen gesucht . Ang . unter
U 2845.

Fahrer für unseren LKW. ges,
Lerbs & Weller , Baumstr . 13.

Gespannführer gesucht . H. Blen¬
dermann , Gärtnerei , Br .-Rlumen-
thal , Lüssumer Str . 24, Feruruf
Vegesack 152.

Transport-Möbelträger sof . gesucht
Drewes & Co.. Baumstr
Ruf ; 8 27 4203

5ß/58,

Geprüfter Heizer für sofort ges.
Brem . Rolandmöhle Erling & Co.

Für Norden und Westen Bauleiter
Bauführer , Eisenbeton -Poliere,
Eisenbieger , Eisenfleeliter K̂ j! Kräftiger Arhe lter für meine Hol

Plakat -Anschläger gesucht . Geeig
nefe Stellung als Nebenbcschäf
tigung . Deutsche Städte Reklame
G.m. b. II ., Bremen , Schlachte 31b

®ch" fU V,Br eR̂ .f„? Ktee/ b Hflmni lofabrik für «ofort gesucht.J . H. Gust . Buimeister , llarp -| fTnlyo-vp'W» FHlkpn«str fifl'ßo
-Lokstedt , Süderieldstr . 24/42 üalkenstr blMu.-

C.
burg -Lokstcdt,
üchtige männl. Kraft rur aus
baufähige Stellung , mögl . Holz
baufachmann . W. Kellner & Co.
Schleifmühle 65.__

k<surrndllll Ulli  cinao tt,vuin .Tv..v...
Wissen für das Büro der Be¬
triebsleitung eines großen In¬
dustrieunternehmens in Bremen
gesucht . Nur durchaus zuver¬
lässige , intensiv arbeitende Be¬
werber mit guten Einfühlungs¬
vermögen und tadelloser charak¬
terlicher Eignung wollen sich
melden unter B. R- 56/29 , Ala,
Bremen.

laien -Expedient v.
für sofort gesucht . Ang . P 2415.

Donau -Alpengauen werden ge¬
sucht : Betriebsbuchhalter , Lager-
bucbhalter , Nachkalkulatoren f.
Weiterverarbeitungsbetr . Stahl¬
werk , Stahlgießerei und Gesenk¬
schmiede . Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen erbeten u.
„Industriewerk 280“ an Ala An-
zeigen -Ges., Linz/Donau

acnnearneiter t.  rersonai -MoieiiH.
für die Hauptverw . eines Uroß-
betr . der chem . Ind . in Berlin
z. baldm . Eintritt ges . Bewerber,
die mit der Bearb . von Personal¬
fragen , dem Tarifwes ., dem Ar¬
beitsrecht sowie allgem . Verwal-
tungsarb . vertr . sind , werden ge¬
beten ihre Bewerb , u. Angabe
des Kennwortes MBG/PA 1052,
des Eintrittstermins , der Gqhalts-
anspr sowie unter Beifügung v.
Lebenslauf , Lichtbild und Zeug¬
nisabschriften einzur . an Wprbe
goseilschaft H. L. Riese K. G..
Berl,_ rlin W 8, Unter den Linden
Nr . 43/45.__

Hauptzollamt Bremen-Ost sucht f.
d. Bewachungs - u . Begleitungs-
dieust zuverl . Angestellte . Mel¬
dung : General -Ludcndorl 'f-Stra ße
Nr . 101/103, Zimmer 15, von
8—17 Uhr.

Lagerarbeiter u. Packer ges . Franz
Reichel , Bremen , Liitzowerstr . 55,
Elekt  ro großlinndlnng.

Malerlehrling . Johann Funke.
Hamburger Straße 106

Lackiererlehrling sucht zu sofort
oder Ostern , Kost und Wohnung
im Hause . Carl Weher , Lackie¬
rermeister . Auto -Lackierwerk
statten , Walsrode/Hannover,
Fernruf : 494.

Schlosserlehrling zu Ostern 1943 ge
sucht . Friedrich von Hof , Bre
men , Breitenweg 53.

Gesucht ein Nachtwächter . Zu
Rchriften unter VN 3213 an die
Gescliäftsst . Bhimenthal.

Luftschutznachtwache per sof . ge
eignete Persönlichkeit f . Betrieb
Horn . Leber Heerstraße . Wend
land , Georg -firöning -Str , 122.

Zuverlässige Luftschutzwache.
Hassenkamp , Bothe & Co ., Wolt-
mersliauser Alee 32/36.

Laufjunge . Bettenfachg 'eschiift Bo
stelmann , Vegesacker Str . 50
und 59.

Lieferbote , stadtk . Radfahrer , evtl,
als Nebenbeschäftigung . Bremer
Lesezirkel , Knauf & Lochner,
Grünenweg 27.

Zuverlässiger Laufjunge gesucht.
./Germania - Drogerie , Vegesack,
Hafenstraße 17.

Bote nach der Schulzeit für Drei¬
rad ges. Franz Reichel , Lützower-
straße 55, Elektrogroßhandel.

Kontorbote , evtl . . Kriegsinyalidc
oder Rentner Vorzustellen : Carl
Blume,  Langenstraße 66.

Weibliche
Stenotypistin zum 1. 1. 1943 oder

später sucht . Piicker & Cie ., Be-
tonbaugpsclIseJififL A. d. Schleif¬
mühle 25, Rui ;» 2 61 82.

Kontoristin für allgemeine Büro¬
arbeiten gesucht , evtl */j Tag.
Willi , Boeversen , Wachtstr . 27/29

Aerztlicha Sprechstundenhilfe mit
Kenntn . in Stenogr . u . Schreib¬
maschine zum 15. 1. 1943 gesucht
Angebote unter O 2964.

Schneiderinnen und Gesellinnen v.
großem Theaterkostüm -Atelier in
Berlin zu baldigem Antritt ges.
Angeh . unter G 4834 an Utezett,
Berlin SW 68,‘ Lindenstr . 26.

Heimnäherin ges . f . leichte Näh¬
arbeit . Hollmann , Diepenau 13 a.

Maschinennäherin u. Ausbesserin
stellt sofort ein Dampfwäsche
rei Hermann Sehleff , Woltmers¬
hauser Str . 400, Ruf ; 5 32 63.

Plätterin -Hilfskraft ges . W\ Sachse,
Friesenstraße 108.

Plätterinnen stellt sof . ein . Dampf
Wäscherei Hermann . Sehleff,
Woltmershauser Str . 409, Fern
ruf 5 32 63.

Helferinnen für leichte u. saubere
Arbeiten , • auch für halbe Tage
stellt sofort ein . Dampfwäsche¬
rei Hermann Sehleff , Bremen
Woltmershauser Str . 409.

Weibl. Hilfskraft zum Rolloanfer-
tigen ges. Kann evtl , angelernt
werden . Emil Eggers , Ostertor¬
teinweg 4

Frau oder Mädchen für leichte
Arbeit ganze oder halbe Tage ge¬
sucht . Jos . Selzer , Bremen,
Schuhreparatur , Gen.-LudendOTff-
Straße , Ecke Jacobistraße 19.

Platzanweiserinnen f. unser Kaiser
und Palast -Theater ges . Ferner
1 Putzfrau f. das Tivoli -Theater.
Vorzustellen mit Arbeitspapieren
ab Montag , 12—18 Uhr und 15
bis 17 Uhr im Büro Metropol
Theater , Ansgaritorstraße 20.

Eine Frau zum Flicken unserer
Kohlensäcke . G. H. Schmidt &
Co., Kohlenhandlung , Br .-Vege-
sack , Bahnhofstraße 4. •

Zuverlässige Zeitungsträgerinnen
für die Bezirke : Hastedt , Oster
tor , Neuenlander -Vorstadt und
Twistringen sofört gesucht . „Bre¬
mer Zeitung “, Vertriebsabteilg .,
Bremen , Am Geeren 6/8.

Zeitungsträgerin f. gut . Bezirk in
Hemelingen ges. Näheres in der
Geschst . Hemelg . d. BZ., Bahn
hofstr . 6.

Großbetrieb sucht zum sofortigen
Antritt , spätestens aber z. 1. 1.
1943 f. Gefolgschafts -Erholungs¬
heim ' im Weserberglaud eine
Köchin , welche mit entsprechen
der Hilfe die gesamte warme u
kalte Verpflegung der Gäste , lau¬
fend etwa 35—40, übernehmen
kann . Angeb . unter B. R. 56/31
an Aja , Bremen.

Mädchen, ordentlich und zuverläs¬
sig, . für meinen Küchen - und
Hausbetrieb zum mögl . baldigen
Antritt gesucht . Landschaftlich
schone ruhige Gegend Nähe Rie¬
sengebirge . Menzels Gasthaus
Sörau/Laus ., Niederstr . 28.

(Hausgehilfin gesucht ). Wegen.
Heirat der jetzigen , Hausgehilfin

Film - Theater
Admiral -Palast , Hemmstr . Heute

5 30 übr . Letzter Tag ! „Die
Entlassung “, Emil Janmngs,
Werner Krauß , Carl Ludwig
Diehl . Margarete Schön . Jugend¬
liche ab 14 Jahre zugelassen.

Barberina -Tonlichtspiele , Sügestr.
10 00, 12.30, 3.00, 5.30 Uhr:
„Himmelhunde “ mit Malte Jae-
ger , Erik Schumann , Albert Flo-
rath und viele deutsche Jungen.
Kulturfilm und die neueste Wo¬
chenschau . Jugendl . haben Zutr.

Kammer-Lichtspiele , Ostertorstein
weg 105. Heute zuletzt ! 1.00, 3.15,
5.30 Uhr . Der große Lustspiel-
Erfolg : „Der verkaufte Groß¬
vater " mit Josef Eichheim , Win¬
nie Markus , Oskar Sima , /Erna
Fentsch . Jugendl . nicht zugel.

Welt-Theater . Täglich 5.30 Uhr:
„Das große Spiel “. Jugendliche
haben Zutritt . Die neueste Wo¬
chenschau.

Vegesacker Lichtspiele , Breitestr.
Täglich 18 Uhr : „Anschlag auf
Baku“ mit Willy Fritsch , Rene
Deltgen , Lotte Koch u . a . Jugend’
über 14 Jahre zugelässen.

Tauschgesuc h e
3 Garn, warme H'Unterwäsche geg.

Damenmantel , gut . Klavier geg.
Kredenz , Zuzahl . Beck , Seewenje-
str &ße 28.

Gummi-Regenumhang geg . Pupp.-
Sporitw ., Puppe m . echt . Haar u.
P'Kochherd od. -Küche , Bücher
f. lüj . Mädchen . Ang . u . T 2469
Geschst . Hemelingen.

Blaues Kleid m. blauem Taft -U’Kl .,
geg . D’Sehaft - od. Reitstiefel , Gr.
38/39. Angeb . u . S 2893.

2 Wolikfeider , Gr . 48, gefij. Gardi¬
nen od. Uebergardinen . ^Adresse
Gschst . Vegesack.

GE-RI
ffiasierklin gen
heute nur beschrankt -lieferbo«
Deshalb durch öfteren Gebroucĥ
Quolltät ousnutzenl - Die Klinge
soforl: noch dem Gebrauchreinigenl

3,'fleg liehe "Behan dlung
verlängert die Schnittfähigkeit!

fderFabrikation,
irsisserikutw !

Biete eleg . schw. D’Wintermantel
Gr. 42/44, suche Tepp . 2,5x3,5 m,
Ange . u . T 2869.

Suche D’Wintermantel , Gr. 44/46;
evtl . Tausch gegen Schlafanzug
(Cham .) u. H’Nappahandschuhe,
Gr . 8,5. Angeb . u. D 6404

Gut erh. Wintermantel G-r. 44 geg.
gleichwertig , mit Kapuze oder
Wollkleid . Edith Heikes , Reuter-
straße 51 I bei Decker.

Schw, Fr.-Mantel, Gr. 44 U; Slipon,
Gr. 42, geg . Wollkleid , Gr. 42.
Angebote unter VM 3212 an die
Geschäftsstelle Blumenthal.

Suche Pelzmantel , gebe evtl , fast
neue Singer -Schranknähmaschine
in Zahlung . Angeb . u . V 2496,

Biete neuw. schw. schwarze Krim-
merj ., Gr . 46, suche gut . Kleid
od. Stri ’ckj ., Gr 46, evtl . Zuzahl.
Angeb . u. E 2830.

Biete : gut erh. ßodelanz . f. 3-5jähr.
geg . D’Strickj . od Pullover , gut

gesucht auf ganz oder für halbe, ) er h. Kn ’Scliiilie , Gi . 39, g. Stie-
dreiviertel Tage oder auch 3- bis
4rnal wöchentlich . Ruhiger Haus

,, halt , 2 Pers . Frau Gvnel, Otto
- | Gildemeister -Str . 25. Tel . 4 46 45

Hausgehilfin , auch
ältere , wegen Verheiratung der
jetzigen für Privathaushalt . Dr.
Deitmers , Vahrer Straße 403.
Linie 4 (1 Minute ).

Kontoristin für Schreibmaschine ;' .
u . Kohtorarbeiten für das inter - Kinderliebe
essante Gebiet der Eisenwaven
u. Werkzeuge gesucht . Abwechs¬
lungsreiche Tätigkeit . Durch¬
gehende Arbeitszeit . "Antritt sof.
oder später . Wenn nicht anders, {'
kommen auch Damen , die nur !Hausangestellte f.
halbe Tage tätig sein können , in
Frage . Kurze handschriftliche
Bewerbung an ‘Gustav Ringtuna-
tus , Bremen , Große Johannis
straße 15, bei der Brückenstr

Kontoristin mit Steno -Kenntniss .,
evtl . Anfängerin . Ang . P 2415.

Kontoristin , gewandt im persön¬
lichen und telefonischem Umgang
mit der Kundschaft , stellt sof.
ein Dampfwäscherei Hermann
Sehleff , Woltmershauser Straße
Nr . 409, Fernruf : 5 32 63.

Kontoristin , vertrauensw ., mögl.
ält ., mit Kenntn . in Buchhaltung
und Stenographie ges . Angen.
Tätigkeit . Ang . unt . J 6359.

kl . Ge.ßehäfts-
hauslialt nach Breslau i . Schics,
per sof . od. 1. 1. 43 ges . Zu. er¬
frag . Steffensweg 144 III , kling.
Vorstellen Sonntag 14—17 Uhr.

Nach Düsseldorf . Wegen Heirat
meiner Hausgehilfin suche ich

fei , Gr . 31-32. Ang
Gschst . Vegesack.

u . VS 2465

1 P, bl. D'Halbschuhe , Gr. 39, geg.
Gr. 37, Blockabs . Nachzufr . Ge-
schäftsst . Hemelingen.

Biete : 1 P. n. br. D'Sportschuhe,
11. . Abs ., Gr . 39, suche mod . neue
schw . D’Scliuhe , halbli . Abs ., Gr.
397s-40. Ang . u . VF 2476 Gschst.
Vegesack.

EJeg. br. Pumps, 38,5, neuw., geg.
schw . Pumps m. hob . Abs ., Gr.
38. J Kühne , Br .-Grohn , Horst-
Wessel -Str . 74.
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Hausgeliillin suche icn Pumps , Gr. 40, geg . Ueberschuhe,
für mein , gepfl . EtagenhaushaU Gr. 39, kl . Ziehharmonika f. K.
ein freundl ., jg . Mädchen . An
geböte mit Zeugnisabschriften
werden erbeten an Frau M.
Kreutz , Düsseldorf , Gerresheim.
Benderstraße 170.

geg . Zigarett .-Etui , jugdl . Hut,
bleu , evtl g. Tausch . Ruf : 2 42 12.

Hausgehilfin f. kl. Haushalt *1* od.
ganz . Tag . Lenke , Roßbachstr . 12

&i£ie 1 P. n. Mädch.-Schuhe Gr. 37
gegen 3 Fach Gardin . Wächter,
Roßstr . 1

Versichern Sie Ihr
Hab und Gut

Gegenseitigkeit
Sachversicherungs-Gesellschaft

in Oldenburg
Oldenburg (Oldb)

Wallstraße 12 Fernruf 5092
errichtet 1870

bietet Ihnen Versicherungs¬
schutz gegen

Feuer-, Einbruchdiebstahl-
und Leitungswasserschäden

Mitarbeiter gesucht

üb

5piel3.cugumh btt

Für einf . Büroarbeiten Hilfskraft,
evtl , halbe Tage zum sof . Ein¬
tritt . Kontoristin mit Kenntn.
in Stenographie und Schreibm .-
schreiben zum sof . Eintritt . Bre¬
mer Allgemeine .Versieherungs
Aktien -Gesellsch ., Am Wall 56/58

Reiseunternehmen sucht zum 1. 1
1943 oder später gewandte Büro
kraft (verh .). Angebote unter
L 2961.

Hilfskraft für einfache Büroarbei¬
ten sowie Kontoristin m. Kennt
nissen in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben zura sofortigen
Eintritt gesucht . „Securitas“
Bremer Allgemeine Versiehe-
rungs - Aktiengesellschaft , Bre¬
men , Am Wall 153/56

BUrohilfe , auch Anfänger . Gehr,
Riite , Weingroßhandlung , Mol¬
kenstraße 45.

Anfängerin gesucht.
Angebote unter L 2086

Marinehelferinnen für Bürotätig
keif in Bremen zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht . Fach
kenntnisse sind nicht erforder¬
lich . Schriftliche oder mündliche
Bewerbungen unter Vorlage eines
handschriftlichen Lebenslaufes u.
evtl . Zeugnisabschriften erbeten.
4. Kriegsschiffbaulehrabteilung
Verwaltung - Bremen 13, Beim
Indüstriehafen (Endstation der
Linie 2, Gröpelingen ).

Telefonistin für neuzeitl . Industrie
betrieb mit durchgehender Ar¬
beitszeit für sofort gesucht . Be¬
werberinnen mit entsprechenden
Kenntnissen und freundlichen
Umgangsformen wollen Unter-
lagen einreichen unter B 2927.

Kaufm. weibl . Lehrling . Diedr.
Keune , Elektro - u . Radio -Groß¬
handlung , Schüsselkorb 12.

Kaufm. Lehrling f. m. Verkaufs
geschäft . Brelimer , Gerhardstr . 2.
Ruf : 2 31 22.

Weibl. Lehrling f. Getreide- und
Futtermittel geschäft zu Ostern
od. früh . ges. Ang . O 2889

Lehrmädchen per 1. 4. 43 für mein
Herrenarlikel - und Wäschege
schüft . J . D. Kayser , Faulen¬
straße Nr . 15.

Weibl. Verkaufskräfte für Herren-
und Damenbekleidung . Albrecht
Briiggemann , Buntentorsteinweg
Nr . 19

Suche per sofort oder später Ver¬
käuferin für Damenoherbeklei¬
dung . Richard Hörhager , Bre-
men , Obernstraße 41.  _

Verkäuferin für Vt Tage . Betten¬
fachgeschäft Bostelmani », Vege
sacker Straße 50 und 59.

Uhren- u. Goldwarengeschäft sucht
Verkäuferin f. angenehme Dauer
Stellung . Branchekenntn . nicht
unbedingt erforderlich . Griitlert.
Sögestraße 51.  _

Verkäuferin perfekt u. gewisse*
haft per sofort . R. Max Kohl.
Großschlachterei . Faulensr .r 35.

Hausgehilfin f. Geschäftshaushalt,
V« Tag . Bauermann , Emderstr . 59

Jüngere Hausgehilfin für */* Tag
oder .ReinmnehelTau fiir • einige
Stunden täglich . Nachzufragen
Bremen - Blumenthal , Lüssumer
Straße 161.

Tausche Mädchen -Halbschuhe und
Stiefel , Gr. 35, geg . gt erh . Mäd-
chen-Halbsch . od. Stiefel , Gr . 37.
Angeb . u. W 500 Gschst . Lesum,
Burgd . Kirehweg 1.

Hilfe im Haushalt für ganz oder
halbe Tage . Quinckardt , Lesum,
Straße der SA. 5.

Suche für sofort oder zum 1. 4. 43j
ein Pflichtjahrmädchen . Angeb,
VE 3205 Geschst . Blumenthal,

Pflichtjahrmädel gesucht . Troue,
Br .-Osterholz , Etelser Straße 47,
Telefon : 3 94 15.

BDM.-Mädchen gesucht , welches
sonhabends und sonntags zwei
Mädch . im Alt *, v. 2 u. 5 Jahren

/betreuen möchte . Hohenzollern
Gaststätte , Ostertorstr . 28/29

Suche eine Morgenhilfe von 9 bis
12 Uhr, 2X wöchentl . Frau . K.
Keune , Br.-Schönebeck, * Bremer
Straße 58.

Frau für Etagenhaushalt einmal
wöchentl . Frau Willmann , Br .-
Vegesack , Weserstraße 40/42 I.

Akkurate Morgenhilfe . Bertram,
Frühlingstraße 1 a.

Freundl. Morgenhilfe für Etagen-
, haushalt tägl . od. einz . Tage ges.

jrtUoventorsdeioh 23 II. _
Morgenhilfe für 1 bis 2 Tage in

der Woche Auf dem Peters¬
werder 25.

Saubere Stundenfrau 2—3X wö¬
chentlich . Illerstraße 30.

Frauen zum Reinigen der Kontore
gesucht Zu melden beim Haus-
meister der Bremer Zeitung

Reinmachefrau für die Reinigung
unserer Geschäftsräume in den
Morgenstunden . Beermann &
Kranz , Faulenstraße 14/16.

Reinmachefrau , früh od. abends,
für leichte Arbeit (Reiuiguug
meiner Kontorräurae ). Böhm,
Sonnenstraße 4.

Wir suchen eine Frau zimi Rein
machen nachmittags 14—17 Uhr.
Evangelische Diakonissenanstalt.
Nordstraße 106.

1 Paar br . K’Stiefel , Gr. 22, 1 P.
K’Halbsch , Gr. 22, 3 P . Gummi¬
stiefel , Gr. 23, geg . gl . Gr . 24/25.JHohensalzasti * 9.

jf

Neue Kn’Halbschuhe , Gr. 35, geg .!
Kn ’Rad . Angeb . u. Q 2466 Gschst.
Hemelingen.

Gute D'Armbanduhr geg . H’Arm-
banduhr . Angeb . u M 6412.

Neue Herren-Armbanduhr gegen
Herren - oder Damenrad . Angeb.
unter M 2962

Füllhalter m. G’oldf . geg . H’Arm-
band - od. Taschenuhr . Angeb
unter A 2476.

Klavier g. Kl’Schrank, dkl. ‘Eiche
od. Nußb . Angeb . u . F 2831.

Tausche fast neue Konzert-Violin-
Harfe geg . elektr . Eisenbahn o.
Dampfmasch . Nachzufr . i . d. Ge
schäftsst . Blumenthal.

Bandoneon, 104tünig, geg . Kinder-
od. Knabenrad od. Sonst . Bre¬
men,-Blumenthal . Beckstr . 24 1.

Biete 1 Ziehharmonika Hohner Pre-
ciosa mit Koffer , fast neu , suche
Radioapparat 220 V., evtl . Wert-
verrech nun g. Eichenbergerst r . 24

Biete sehr schön. Schiffe r̂klavier,
24 Bässe , f. ueu . Suche g. erh.
elektr . Eisenbahn ra. Gleis , Spur
gleichgültig . Angeb unter L 2861

Biete : Radio, Mende, Gleichste,
110-220, lteil ., geg . Teppich od.
Läufer , evtl , verk Adr . i . d. Ge-
schuftsst . Vegesack.

Biete Radio gegen Reisescbreib
maschine . Ang . u. Z 2375 oder
Tel . 8 34 42 von 10—12 Uhr.

Biete Schalldose t. Gramola als
Uebertr . f . Radio , 10 Gramolapl .,
30 ein, neuw ., suche Da .- oder
Herrenrad m. Ber ^ Ang . T «439.
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Konbnnêrgang 16.1

Ein eigenes Haus
jetzt durch steuerbegünstlgtes
Bausparen planmSfclg vorbereiten 1
Verlangen Sie kostenlos  den
Ratgeber H von Deutschlands
größter Bausparkasse

ScfF hhZ*te*urv£-
^InLudw ĝsburg/WüritenTber ^ ^ ^

namens.

16-mm-Vorführungsgerät geg . Ra
(lio- od. Fotoapp . evtl . Verkauf
Angeb . u. Z «400

Reinmachefrauen und 1 Heizer ge¬
sucht . Meldungen : Hafenhauamt,
Verwaltungsgebäude Europahaus,
Zimmer 105".

Voigtländer , 9x32, wen . gebr . Com-
pur Skopur , 1:4,5, m. all . Zubelü
u. 32 n. Fl geg . nur gt . Leder-
Aktentasche . Angeb . u. W 2472
Gschst . Hemelingen.

Eine Frau z. sof . z. Reinemachen
freitags . Langemarekstr . 30«,

Suche Frau zum Waschen und für
Hausarbeit . Ang . unt . F 2955.

Gesucht . 2 Reinmachefrauen für
sof . H Dewers , Br .-Rönnebeck

Friseurin sofort oder später ges,
auch mit Kind , Wohnung
handen , evtl ; halbtg . Arbeitszeit .i
Frisiersalon R. Rühlicke , Lud j.
wigslust i. M., Bahnhofstr.  3.

In den Personalbüros liegt die
„Bremer Zeitung “ ausl Das
macht 1 den Stellenmarkt so be¬
sonders wertvoll . Wer seine An
zeigen durch die vorübergehende
Festsetzung von Höchstgrenzen
kleiner als eigentlich gewünscht
erscheinen lassen muß , kann
diese Größetrminderung durch
häufigeres Erscheinen leicht
woitmachen

Beteiligungen

Jg . Mädchen für leichte Arbeiten
iu der Druckerei . Buchdruckerei
Fr . Pörtner , Blumenthal . i

M-chl- und Zuckergroßhandlung-
. li’achinann kauft oder beteiligt

sich tätig . Vertrauliche Zuschrif¬
ten unter G 6407.

Foto, 6X *h Außenbordmotor , Pelz,
Brieftasch 'e (Lcd .), Suche : Koffer
am liebst . Led., ca . 15X50X3 «,
II .-Uhr, - Luftgewehr , nur stark.
Angebote unter E 5226.

Suche : Kleinbildkamera , 24x36, m
gekopp Entfemgsm . z. kauf . od.
tausche Spielsachen und Concer-
1ina -Zither -Mandoline , Zuzählung.
Angeb . u. T 2894.

Schwerntransportkasten geg. Strob.
Br .-Aumund , Adolf -Hitler -Str . 93

Jetzt erst recht nicht in der Wer¬
bung nachlassen . Die zeitbedingte
Umstellung in der Anzeigenwer¬
bung macht es erforderlich , daß
häufiger als bisher inseriert wird.
Es heißt deshalb für den fort¬
schrittlichen Kaufmann : Früher
1 X groß , jetzt 6 X klein 1̂ Für
den Erfolg bürgt die „Bremer
Zeitung “.

Unsere Heilmittel und kos¬
metischenPräparate sind
fast in der ganzen Weit
bekannt und genießen
überall den besten Ruf

HEINRICH MACK NACHF.
ULM- JLLERTISSEN

Jederzeit gebrauchsbereitl

Wenn jemand
eine Reise tut,
so kann er es
erleben , daß
Kratzer oder
Abschürfungen
durch Nichtbe¬
achtung ernste
Folgen haben.
Man beugt vor mit dem Schnellverbond
HansaplasNefastisch, der hochbafcten-
zid wirkt u«vor Verschmutzungsichert.

eilen!
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Neuer Ritterkreuzträger aus unserem Lau

We wir am 27, Nvvsmber berichtetem, »Mieh der Führer
das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an ObelgsfreA-ey
WilhelmStell mann  aus Varsl i. O., den unsere

Aufnahme zeitzt.

Die Sparderpflichtung bei einmaligen Zuwendungen . Die
Ausschüttung einer rbiiiNaligcn Zuwendung ist nur dann mit
einer Austage zu verbinden , wenn der auszuschüttende Betrag
über die Grenzen hinausgelien soll, die sür die Entstheidungen
der Rcichstreuhändcr in den Richtlinien zum Lohnstopp aus¬
gestellt worden sind. Ferner kann die Auflage des Eisernen
Sparen ? gegeben werden , lvcnn nach den Richtlinien zum
Lohnstopp die Zustimmung zu einer solchen civmalvgen Zu¬
wendung insgesamt abgelehnt werden mühte , die Ablehnung
jedoch ein« unbillige Härte bedeutest würde.

Übungsschießen der Zink
Heute von 13 bis 15 Uhr findet im Raume Bollen -

Horstedt — Nottorf — Amedors — Oiste — Martfeld —
Kleinenborstel — Uenzen — Harmilsen — Gööestors — Hei-
ligenbruch — Bollen ein UebungsfKießen der Flak statt.

.. Gefährdung durch Flakfplitter oder vereinzelt
mögliche Blindgänger zu vermeiden , wird die Bevölkerung
innerhalb der gefährdeten Räume hiermit aufgefordert , sich

zu verhalten . Abgeworfene Schleppseile der
Êvs ^ weiben und Blindgänger nicht berühren , sondern der

nächsten militärischen oder Polizcidienststelle melden ! Aus
Ablperrlingsmaßnahrncii und Vcrkehrsiimleitiiiigei ! achten!

Unter dem kiokeitsadler
NSDAP.

Für alle Ortsgruppe «. Dienstag , 1g Uhr , Krcisapvcll,
großer Glockensaal . Zllle Pol . Leiter . Walter und Warte
der Gliederungen und angeschlossenen Verbände nehmen teil.
In Uniform , soweit vorhanden

Ortsgruppe Fehrseld . Donnerstag , 18  Uhr . Politische -Leiter-
Sitzuug und Stäbe der Gliederungen in der Ortsgru -ppen-
geschästsstelle. Fehrseld 59.

Ortsgruppe Hohwisch. Heute 20 Uhr , Stabs - und Zellcn-
leitersidung im Gcmetnschaftshaus.

Ortsgruppe Ostertor . Donnerstag Stabs - und Zellenleiter-
sitzung, 19 Uhr . Dienststelle.

Ortsgruppe Steintor . Der Ausbildungslehrgang der Ein-
satztruppsührer und deren Stellvertreter sowie die für den
8. Dezember angesetzt« Politische -Leiter -Sitzun -g werden ver¬
schoben.

Ortsgruppe Weser. Heute , 19,39 Uhr , spricht Reichsred ner
Kayser . Berlin , tm Rahinen des Bolksli -Idungswerkes im Ge-
meinschastshaus , Halmerweg 7, Partei - und Volksgenossen
sind eingeladen.

Die Deutsche Arbeitsfront
Donnerstag , 19. Dezember

Ortswaltung FedcIHSren. 17—19 Uhr Besprechung der BO .-
Männer der Kleinbetriebe in der Dienststelle.

Ortswaltung Altstadt . 18 Uhr Sitzung der Stabs - rund
Zcllenwakter in der Dienststelle.

Ortswaltung Ostertor . 19.15 Uhr Sitzung der Stabswailter
und Zellenobinänner in der Dienststelle.

Freitag , 11. Dezember
Ortswaltung Neuenlande . 19.39—21  Uhr Besprechung der

Zellenwaltcr . Block- und BO .-Männer.
Ortswaltung Wilhelm Decker. 19.39 Uhr Sitzung der Siabs-

wakter in der Dienststelle.
Sonnabend , 12. Dezember

Ortswaltung Arsten . 17 Uhr Sitzung der Stabswalter in
der Dienststelle.

Sonntag , 13. Dezember
Ortswaltung Herdentor . 19.30 Uhr Jahresschlußstier der

Amtswalter in der Dienststelle.

88 Jahre Bremer Buderverein von 1882
Bestekensfeier im Bootshaus— Her erste Sportverein in weser-5ms mit ßZ.- Zahne

Über 28888 Spielsachen gebastelt
Spielzeugwerk der Hitler-Jugend beliefert den Weihnachtsmarkt- flusstellung im Sottfried-Ialle-Haus

Wie wir schon berichteten, .trat die Hitler-Jugend
des Bannes Bremen gestern in verschiedenenAusstellun¬
gen mit ihren gebastelten Spielsachen an die Oeffent-
lichkeit. Die Eröffnung der Hauptveranstaltung fand
am Vormittag im Gottfried-Talle-Haus statt. Nach ein¬
leitenden Liedern eines Junamädel - tlnd Pimpfenchors
und Musikstücken einer Quarkettbesetzungder Spieischar
ergriff der K.-Fllhrer des Bannes Bremen, Oberstamm¬
führer Eoosmann, das Wort. Er begrüßte die zahlrei¬
chen Aaste, unter ihnen Kreisleiter Blanke, Kreis-
frauenschaftsleiterin Schomburg, Kreishauptstellenleiter
Winkler, der als Vertreter der NSV . erschienen war,
und Major Krimmer vom Standort der Wehrmacht.
Im Verlauf seiner Anspracheerklärte Lberstammführer
Eoosmann, daß die 4500 Spielfachen, die aw Ort und
Stelle ausgestellt seien und an die NSV . übergeben
würden, nur HO Prozent von dem darstellten, was im
ganzen, geschaffenworden ist. Die übrigen Sp'islfachen
kommen anläßlich der WHW.-Sammkung der Hitler-
Jugend am 20. Dezember auf zahlreichen Weihnachts¬
märkten zum Verkauf. Der Reinerlös der Sachen wirb
dem Winterhilfswerk zugeführt. Dann übergab der
K.-Bannfllhrer die ausgestellten Bastelarbeiten dem
Kreishauptstellenleiter der NSV ., Pg . Winkler, und
wies abschließend darauf hin, daß die Werkarbeiten
mit größtem Eifer hergestellt worden seien, da alle
Jungen und Mädel wüßten, daß sie damit auch in der
Heimat zum Siege beigetragen haben. Schließlichdankte
der Redner noch den Betriebsführern dafür, daß sie
Arbeitsräume und Werkzeugzur Verfügung gestellt ha¬
ben und somit auch die Herstellung wertvollen Spiel¬
zeugs ermöglichten.

Anschließendkonnten sich die Käste von der Reich¬
haltigkeit der Werkarbeiten überzeugen. Da sah man
in buntem Wechsel alle Dinge, die ein Kinderherz er¬
freuen können, angefangen bei reizenden Puppenstuben
bis zu Kaufmannsläden und Packhäusern. Für die
Jüngsten waren bunte Bälle, Klotzspiele, Holz- und
Stofftiere zu sehen und für die Weiteren selbst ausge¬
buchte neue Gesellschaftsspieleund Schiffsmodelle vom

Es wird verdunkelt
von Montag 18 Uhr bis Dienstag 8 Uhr

Mondunfergang 18.18 Uhr , Mondaufgang 8.S7 Uhr

w , SOI»- « - „kill Alsnv-LxÄelsOiMs

Am Sonnabend beging der Bremer Ruderverein von 1882 IN
seinem Bootshaus mit einer Feier das Fest seines 69jährigen
Bestehens. Die 1882er stellen bekanntlich einen der größten und
bedeutendsten deutschen Rudcrvcreine dar , und so war es kein
Wunder , daß die Zahl der Gratulanten an diese»! Tage außer¬
gewöhnlich groß war , wenn man dazu berücksichtigt, daß nicht
weniger als 290 aktive Kameraden als Soldaten an allen Fron¬
ten dieses Krieges stehen.

Der schön geschmückte Saal des Bootshauses vermochte die
Zahl der Teilnehmer säst nicht mehr zu saßen , aber im Ge¬
dränge war es doppelt gemütlich . Unter den Gästen besanden
sich außer den Bereinsmitgliedern und den Mitgliedern der
befreundeten Rudervcreine Gansportwart Oppcrmann
und Eankaßenwart Mießner  in Vertetung des an diesem
Tage verhinderten Sportgaulührers . Vereinssührer Schütte
hieß seine Gäste an diesem bedeutungsvollen Tage willkommen,
unter ihnen auch den Senior des Vereins M e st w e r d t , der
am gleichen Tage seine 69jährige Vereinszugehörigkeit feiern
konnte — ein wahrhaft seltenes Jubiläum ! Der Ehrenvor¬
sitzende Krieto  gedachte in tiefempfundenen Wo .ten der
17 gefallenen Dereinsmitglieder . Die eigentliche Festrede des
Vereinsführers Schütte , der ja auch zugleich Gausachwart Ru¬
dern ist. ließ die glanzvolle Geschichte eines Vereins erstehen,
der sich aus kleinen Ansängen zu einem der namhaftesten deutschen
Rudervereine emporschwang und der über alle Nöte und durch
alle Stürme der Zeiten « «geschwächt hindurchkam . Sein beson¬
deres Augenmerk galt dabei der steten Förderung des Nach¬
wuchses. des wichtigsten Problemes jedes Sportvereins.

Die sportlichen Ersolge des vergangenen Jahres schilderte der
Vereinssührer wieder als sehr zufriedenstellend . Von den
28 Siegen des abgelaufenen Sportjahres in allen möglichen

Labten des Reiches, habe die Jugendabteilung allein -. 6 er¬
rungen . Der 2. Platz bei der Meisterschaft im Doppelzweier sei
dabei ganz besonders wertvoll , weil er unter " günstigsten
Voraussetzungen sür die Bremer errungen wurde . Als Zeichen
höchster Anerkennung sür die Leistungen in der NachwiilljSiqu-
lung erhielt der Bremer Rnderverein als -cltsr »n Gebiet
Nordsee die Erlaubnis zum Führen der HJ .-Falme.

Mit welcher Kameradschaft die Männer dieses « eieins zu¬
sammenstehen . beweist die Tatsache, daß bislang bereit . >999
Feldpostbriese von den Kameraden an den Fronten eingingen,
die außerdem in diesem Jahre nicht weniger als 6999 RM an
freiwilligen Beiträgen aus dem Felde sandten . Der Vcrcins-
sührcr las dann eine ehrende Anerkennung des am Erscheinen
leider verhinderten Rcichssachamtsleiters Rudern .Paul,  vor
und schloß seine Ansprache mit dem alle verpflichtenden Be¬
kenntnis zu Führer und Reich

Gaukalienwart Mießner  überbrachte im Namen »es
Sportgausührers die Glückwünsche des Sportgauss Weser-Ems
und hob die Vereinsarbeit der letzten Jahre besonders rutunend
hervor . Er dankte den Kameraden Koiete und schütte , welch
letzteren er geradezu als das Idealbild eines Verelnsiührers
darstellte . Im Namen des NeichssportsührerS ehrte er den
früheren Bereichssachwart Rudern Mar Koevke.  wie wir
gestern bereits kurz berichteten, mit der Verleihung des großen
l-hrciibrieses des NTRL , der damit zum ersten Male in un¬
serem jungen Sportgau verliehen wurde . Diese ehrenvolle Aus¬
zeichnung ist eine verdiente Anerkennung der von iyiî in vielen
Jahren geleisteten ehrenamtlichen Arbeit um die Förderung
des deutschen Ruderspurts . Gleichzeitig mit dem Ehrenbrief
wurde dem Kameraden Koepke die silberne Ehrennadel ver¬
liehen , H-

Lerätewetlkampfe der lurner
In der oberstufe siegtenß. Müller- ßastedter MIV. und Irmgard ßolsten- Waller ISV.

NLMKN8
Lite Rechts

bei Osrl vnocker , kierllu

(32. Fortsetzung)
Are; Elayhillis steht wie erstarrt , seine Arme fallen

herab, die Augen weiten sich, ungläubiges Staunen
springt darin auf. Aber dann ruft er den Namen sm-
ner Schwester so laut , daß der Klang das kleine nüch¬
tern- Amtszimmer fast sprengt. Die Geschwisterhalten
einander fest in den Armen, die Fragen überstürzen sich,
keiner wartet aber eine Antwort ab,' schließlich wendet
sich Axel Ute noch immer fest umschlungen/ die hellen
Augen in Tränen schwimmend, den Männern zu, die
nichts von der Szene begreifen. Mit wenigen Worten
macht Axel die Lage verständlich. Da geht rm allge¬
meinen Tumult die Tür noch einmal auf

»Lesen Sie den Brief , Senor ! Ich habe 'hn mir eben
noch von Nana geben lassen. Er rst v- m Willen, aus
Kapstadt, und es steht ja auch drin , daß der sunge Herr
mit Erven kommen wird . . . ohne Clova.
.. Der Alcalde beugt sich über den Zerlesenen Br es.
liest laut. Noch einmal blickt er prüfend zu dem Deut-
schen, dann streckt er ihm die Hand hm.

»Wir haben Ihr Wort , Senor . und Sie sind Deu^
scher. Sie sind frei. Ich gebe Ihnen zwei Beamte nach
Casa Bianca mit und . .

»Nein. bitte nicht", wehrt Axel drängend ab ,̂ ch
mache das oben allein . . . meine Schwester sagte mir
eben. daß Ewcn krank ist. Sie wurde namenlos er¬
schrecken. vielleicht noch mehr Schaden davontragen. Ich
verspreche Ihnen , daß Pit Clova in weniger als -,we,
Stunden hier vor Ihnen steht . - - vielleicht mrt em
paar Beulen am Kopf. aber sonst unversehrt, damr-t der
Justiz noch einiges zu tun übrigbleibt . Nur , wE Her¬
ren, geben Sie mir statt eines Mulos ein Motorrad,
damit ich schnell oben bin !" , .
. „Nimm mich mit Axel. Um Gwens willen, die ieman-
den braucht. Ich ließ sie in einem trostloien Zustand zu-

,Vs«c^

-en braucht. Ich ließ sie in einem trostloien
rück. aber es gab keinen anderen Ausweg, um raich z
drr zu kommen. Sie hält mich für deine italienische
Braut — dieses Manöver brachte mich auch von " ahan-
uesburg nach Caja Bianca , immer im Schlepptau Eio-

Segelkutter bis zum Kriegsschiff. Ein Tisch mit Klei¬
dern, Wollsachenund kleinen Mützen bewies, daß auch
geschickte Mädel am Werk waren, um mit selbstangs-
fertigten Kleidungsstückenkinderreichen Familien zum
Weihnachtsfest eine Freude zu bereiten.

Nach dem Rundgang durch die Ausstellung gab der
Kreisleiter seiner. Freude darüber Ausdruck, daß so
viele und hübsche Arbeiten hergestellt worden sind. Er
dankte allen Jungen und Mädeln für ihre fleißige
Arbeit. Die Hauptausstellung im Eottfried-Talle-Haus
kann bis zum 10. Dezembertäglich von 14.30 bis 18 Uhr
besucht werden. Am Dienstag wird außerdem ab
15.30 Uhr ein Chor der Hitler-Jugend fröhlicheLieder
singen. —nde—

Bremer Spieischar musizierte
Begeisterungsfähig und in unseren Konzertsälen stark ver¬

trete » ist stets öle Jngenö . Wen kann es daher wunder¬
nehmen , baß die musikliebenden Jungen und Mädel sich zu¬
sammenschließen, am selbst gute Musik zu Pflegen. So hat sich
in dev Bremer Spielschar der Hitler -Jugend ^ein Orchester
gebildet , das nach längerer Pause im Rahmen der Woche
der Hausmusik zu einem Konzertnachmittag einlud . Die Lei¬
tung des Orchesters hat nach kriegsbedingtem öfteren Diri-
gentenwechsel Werner Riecke übernommen , der neben seinem
Dienst bei dev Wehrmacht in der Spieischar einen Klangkörper
geschaffen hat . dem man das Laienarchester kaum noch anmerkt.
Daher konnte Werner Riecke ein Programm aufstellen , das
zahlreiche kleine musikalische Kostbarkeiten bot . Er hatte sich
vorgenommen , neben bekannten Werken deutscher Meister auch
selten gehörte Musikstücke zum Vertrag zu bringen . So hörte
mau neben der sehr ansvrcchciiü und sauber gespielten Suite
Nr . 18 von Schein die 6 -cIuv-Suitc von Telcmann . die mit
ihren Streichmusiksätzen eine klangschöne Wiedergabe durch
das Spielschar -Orchester fand . Auch sür solistische Darbietungen
war im Programm Raum gelassen Ein Trio von Erlebach
und ein Quartett von Johann Christian Bach, das mit seiner
klaren Melodik und lebendigen Instrumentation den jungen
Musizierenden offenbar besonders lag . bewies beachtliches Ein-
zelkönnen . Höhepunkt bcs Mnsiknachmittngs war jedoch die
vollendete Wiedergabe der bekannten Paukenschlag -Symphonie
6 -<Iur von Hahdn . der man klanglich wie rhhthmisch die ge¬
naueste Durcharbeitung und Hingabe am Werk anhörte.

Zum Schluß der Veranstaltung , die leider nicht stark be¬
sucht war , dafür aber ein um so kunstverständigeres Publikum
hatte , gab es viel Beifall , der neben Werner Riecke und den
Solisten allen galt , die durch ihr frisches Musizieren zum Ge¬
lingen des Konzertes beigetragen haben . Otto Sckubert

vas, dem ich vorlog, deine Braut zu sein. Dadurch
glaubte er, mich für seine Zwecke gebrauchenzu können,
und wurde so mir selbst zum Werkzeug. . . dies nur zu
deiner Orientierung , ich erzähle dir später . . ."

„Ute, Mädchen . . ." würgte Axel nur vor und-preßt
ihre Hände. Aber dann verliert er keine Minute Zeit
mehr.

Einer der Beamten, dem der junge Deutsche mit dem
blonden Haarschopfvon Anfang an gefallen hat , bietet
ihm seine schwere Maschine mit dem Soziussitz an, und
unter den staunenden Augen der Dörfler geht die wilde
Jagd davon. Nur eine Staubwolke bleibt zurück.

Die Geschwistersprechen kein Wort, nur ihre strah¬
lenden Blicke treffen sich immer wieder. Das Wieder¬
sehen drängt alles andere vorerst noch in den Hinter¬
grund.

„Dort . . . das ist Nana !" ruft Ute und zeigt auf die
einsame Reiterin , die ihren Mulo antreibt . „Nimm sie
noch mit, sie hat es verdient."

Der Mulo tut einen entsetztenSatz zur Seite , als das
fauchendeUngetüm mit heftigem Ruck neben ihm hält
und ihm den Venzingestankin die Nüstern bläst, aber
die alte Nana hat den Zügel fest in der Hand.

„Es wird zwar verdammt eng. Nana, aber es muß
gehen. Los, aufsitzen!"

Wie ein Junge und mit großer Selbstverständlichkeit
gleitet die alte Frau von ihrem luftigen Sitz herunter,
gibt dem Tier einen Klaps aufs Hinterteil und schreit
ihin-zu, wohin es zu traben habe. Aber Kotas Mulo ist
derlei noch nicht vorgekommen er glotzt dem Geratter
und Gefauche verblüfft nach, wendet dann den Kopf
nach rückwärts, denkt ein Weilchen nach und entscheidet
sich fürs erste für ein« ausgiebige Mahlzeit am Rand
des Pfades.

Kurz vor Lafa Bianca hält Axel an, als Nana das
Haus verschlagen findet, geht sie um das weitläufige
Gebäude herum, aber auch das Eartengitter ist zu. Da
winkt sie den Geschwisternzu und deutet auf ein fast
unsichtbares Türchen. das von Strauchwerk verdeckt ist.

„Pedros Küchenweg! Von dem weiß kein Mensch
etwas !" raunt sie.

Durch di« Küche, in deren Schränken alle Schübe
aufgerissen sind und ihr Inhalt dnrcheinandergewühlt
ist, kommensie in die Halle. Alles ist ruhig . . . Ute
zeigt schweigend auf die Schlafzimmertür . . . Axel sieht
di« Schwesteran . dann atmet er tief aus und zieht die
Pistole aus der Tasche. Ute legt ihm erschreckedie Hand
auf die Schulter, aber Axel geht weiter. Mit einem Ruck
fliegt die Tür auf . . . das Zimmer ist leer. Blitzichnell
reißt er eine zweite auf, die nach dem Speisezimmer
geht, aber auch das ist leer, nur ein Fenster steht halb

Zu einem erfreulichen Ereignis gestalteten sich öic feit '
Jahrzehnten eingebürgerten Gerätewettkämpse im Kreise
Bremen . Bemerkenswert dabei ist die Leistungssteigerung
unter den Turnerinnen , die es in Kürübungen den Män¬
nern fast schon gleichtun , das Aufkommen des Nachwuchses,
für das der jugendliche H. G . Abcling , Tv . Dovcntor,
bestens Zeugnis ablegte , und di« gedeihliche Zusammenarbeit
von HJ . und BDM . mit den beimischen Vereinen . Unter
diesen Merkmalen konnte eine Durchführung der Veran¬
staltung am Sonntag ihre eindrucksvolle Erledigung finden.
Die Turner führten unter Leitung ihres Fachwartes W.
Emshoff das Wetturncn in der Halle des MTV . durch.
Rund ßö Teilnehmer stellten sich dem Kamvfgericht , darunter
über 59 Altcrsturner . Letztere waren in vier Klassen geord¬
net . Große Aufmerksamkeit fanden die später einlebenden
Kürübungen der Oberstufe , welche naturgemäß keine starke
Besetzung gefunden hatten . W. August und Fritz Pohrt hat¬
ten in den vorgehenden Pflichtübungen am Reck und Bar¬
ren 19,S und 19 Punkte erzielt , wurden hernach bei Pferd-
sprung und Kür an Reck und Barren vpn H. Müller und
H. G . Abeling auf die Plätze verwiesen . — Die HJ . turnte
unter Leitung von H. Weihusen und befleißigte sich guter
Ordnung bei schönem, kämpferischem Einsatz.

In der Turnhalle der Lcttom -Vorbcck-Schnlc stellten sich
rund 129 Turnerinnen der Fachwartin E. Hashagen und
ihrem Kampfgericht . Die Jugendstnsen eröffneten mit
frischem Leben die Reibe der Kämpfe . Daß auch dem Fünf¬
kampf der Altersstufe große Anteilnahme gewidmet wurde,
durfte nicht wundernehmen . Waren doch darin die bekann¬
ten , ehemals führenden Turnerinnen vertreten . Alles das
jedoch stand zurück gegenüber dem Turnen der Oberstufe.
Ob am Barren , an Schaukelringen , beim Bodenturnen oder
Pserdfprung , fast jede Hebung dieser Besten konnte mit
stürmischem Beifall bedacht werden . Die Gaumcistcrin
Irmgard Halsten turnte ihre Uebungen mit überlegener
blühe und Sicherheit und wurde nur wenig bedrängt von
L. Heinemcycr , U. Hohorft , H. Stelling und H. Kreienhop,
die ihre Uebungen gleichfalls oft mit „sehr gut " bewertet
fanden . -Die erzieherische Arbeit der Georg -Wiechmann-
Turnschule , das lieben in der Arbeitsgemeinschaft und Vor¬
turnerschule , sowie eigenes , regelmäßiges Ueben zeigte beim
Turnen dieser Meisterinnen seinen bedeutsamen Wert . Die
Gegenwart des Svortgauführers H. Meier , des Bez.-Fach-
wartes W . Drcblov bei den Turnern , der Fraucnführerin
G. Nordhösf und Turnwartin B Menkens bei den Turne¬
rinnen trug zu erfreuender Belebung bei.

Nachstehend Sie ersten drei Sieger jeder Stufe : Tur¬
ner - Oberstufe:  1 . Herm . Müller , Saft . MTV . : 2. H.
G. Abcling , Tv . Dovcntor : 8, Fr . Pohrt , Tv . Iahn . Un¬
terstufe Männer:  1 . H. Ascndorf , Tv . Arbcrgen:
2. W . Glandcr , Tv , Friesen . Altersklasse 97 bis
1 9 9 9: 1. Gerb . Gering . Tnra : 2. G . Hotten , MTV,:
8. P . Nowack, Hast. MTV .. Altersklasse l89  9—9 3 :
I . Willi . Sein . MTV . : 2. P . Böbm , TdV . Vorwärts : 3. K.
Schicrenbeck. Tv . Mahndorf . Altersklasse 1892  bis
1 8 8 3: 1. P . Rictschcl . BTG . : 2. Fr . Grnnklcc . Hast. MTV . :
3. S . Walter , BTV . Altersklasse 1 8 8 2 n. früher:
1. Fr . Vellgnth , Hast. MTV . : 2. Wilb . Wollborn . T . Vor¬
wärts : 3. Fr . Mcncr . T . Vorwärts . H I . - Leistungs¬
klasse:  1 . I . Rivvc , Hast. MTD .U2/7Z: 2. K. Krösf,
Hast . MTB .U2/7S: 3. G. Hosimann . T ». Doventor/Fl . 12/75.
H I .. Klasse  L : l . W Kiefer , Techn. Vorsch. Oslebshs . :
2. E . Haar , Tv . Dovcntor/43/75 : 3. H. Otten . Hast. MTV ./
MHJ . 1/75. HJ ., Klasse  8 : 1. Fr . Bnhr , Tv . Arber-
gcn 'l/75 : 2. W . Kleefeld , Tech» . Vorsch. Oslebsh ./Fl . 5/75:
3. Hcinr . Steffens -, Tv . Arbcrgcn/t '75.

Turnerinnen : 5-K-Oberstnfc : 1. Irmgard Halsten , Waller
TSB . : 2. Lotte Seincmcncr , ABTV . : 3. Ursula Hohorft,
MTV . 5-K-Mittelstnfe : 1. Hanna Tiarks , TvdB . : 2. Helga
Gehle , TvdB . : 3. .Lilian Bnnk , ABTV . 5-K-Unterstufe:

offen und di« mit reichen Goldfäden durchwirkten Gar¬
dinen bewegen sich sacht im heißen Mittagswind . . .

Da hört Axel einen Schrei . . . mit einem Satz ist er
wieder in der Halle* Dort steht Ute noch immer am
gleichen Fleck und starrt auf Clova, der sich von der-
Galerie her über das Geländer beugt. Haßerfüllt sieht
er Axel an, hebt ruhig den Arm, die Waffe blitzt auf
. . . aber ehe er abdrückenkann, bekommter einen Stoß
gegen den Arm — krachend fährt der Schuß in die
Decke. Die alte Nana , die sich hinter Ute hinauf-
geschlichcn hatte, bückt sich und schleudertdie Pistole in
weitem Bogen hinunter in die Halle. Da packen sie
Clovas Fäuste, schütteln sie in rasender Wut .

„Verfluchte Hexe . . ."
Ein röchelnderLaut . . . eine katzenhafteBewegung,

die den Griff um die Kehle lockert und dann Dunkelheit.
Aber lange währt es nicht, bis Nana wieder zu sich
kommt. Ute hat sie im Arm. das Gesicht schreckverstört.
Von der Treppe her hört sie Axel Clayhillis brüllen:

„Wo ist Gwen! Ich schieße dich Lump zusammen, wenn
du ihr auch nur ein Haar gekrümmt hast!"

Clova ist fahl. Er ist ohne Waffe und weiß sehr genau,
daß Axel Clayhillis . dessen Augen blaue Funker, sprü¬
hen, zu allem fähig und entschlossen ist. Möglicherweise
stehen die Polizeibüttel auch schon vor der Tür . . .
aber als im Haus alles still bleibt, sieht er doch noch
eine Chance.

„Such sie dir doch! Hast sie ja vorher auch zu finden
gewußt!"

Aber da hat er den kalten Stahl dicht vor den Augen,
seines Gegners heißen, fliegenden Atem im Gesicht
„Vorsicht", sagt er sich. „Eine Gelegenheit abpassen, um
dem Kerl das unangenehme blitzende Ding aus der
Hand zu schlagen, dann einen Kinnhaken . . ." aber da
schiebt ihn Axel die Treppe hinunter.

„Los! Zimmer um Zimmer. Winkel-um Winkel!"
Unter der Drohung der Waffe geht Clova voraus.

Bei der Küche zögert er sichtlich, aber Axel gibt ihm
einen Puff . Da geht er weiter, eine Treppe hin¬
unter . . .

Unterdessen ist Nana hellwach geworden. Sie hat
.einen scharfenVerstand, wenn es darauf ankommt. Sie
läuft Ute davon, reißt ein Fenster auf und schickt einen
tierischenSchrei hinaus . Einmal , zweimal . . . und dann
kommt von ferne her die Antwort, hell und durch¬
dringend.

„Pedro", sagt sie dann befriedigt. „Er wird Gwen
linden."

Dann läuft sie schnell wie ein Junge in ihre Kammer
und kehrt sofort zurück. Ihr Gesicht ist gespannt, ein
Ausdruckvon starrem Entsetzen liegt darin.

1 Herum Hilken , BTG . : 2. Marianne Einemann . BTG . :
3. Hildegard Saab , TVO . 5-K-Altersstufe : 1. Mathilde
Plötzwich-Fttrchtcnicht , ABTV . : 2. Guschi Holstc, ABTB .»
2. Anna Berg , Hemelingen . — 3-K-Handgerät , Oberstufo
1. Marianne Köster , TvdB -: 1. Gretc Bollmann , Waller
TSV . : 1. Karla Bclsnken , Waller TSB . 4-K-Jugend:
1. Franziska Mol » , ABTB . : 2. Inge Pabst , TvdB . :
3. Annegret Schmidt , Hemelingen . 4-K-Jugcnd , Unterstufe:
1. Carla Meyerdierks . MTV . : 2. Erika Koch, MTV . :
3. Hanneliese Stcnder , BSV.

kjallenspieltag im korbbaU
Unter der Leitung von Gaulehrwartin Grete Bollmann

wurde der zweite Hallenspieltag im Koobball des Sportkrcifes
Bremen zu einem vollen Erfolg . Nach anfänglichen Lehr- und
Uebungsspielon gab es dann eine Reihe von Wettspielen , die
folg ende Ergebnisse hatten : BSV . 2 — BTG . 4:1. Dura -Erö-
pelingen 1 — komb. Mcmnsch. 5:1. BSV . 1 — komb. Mannsch.
4:9. BTG . — BSV . 2 3:2. Komb. Mannsch . — BTG . 4:1.
BSV . 1 — Tuoa 2 8:2. Der nächste Spieltag ist am 19. De¬
zember in der MTV .-Turnhalle.

Boren in Belmenkorst
Der erneuerte Festsaal im Fitgerhaus Delmenhorst wies

bei dem am Sonntag durchgeführten Boxkampltag viele Be¬
sucher auf . Der gebotene Sport konnte wohl gefallen , dennoch
vermißte man in den Hanptkämpfen einen gewissen Höhe¬
punkt . Der Hauptkampf über sechs Runden iah Walkowiak,
Einswarden , mit dem Hannoveraner Bialas im Ring . Die
beiden Federgewichtler kannten sich zu genau , um den Kampf
mitreißend zu gestalten . Anfangs hatte Walkowiak geringe
Vorteile , doch konnte Bialas in der Schlußrunde ausgleichen.
Der Kamps endete unentschieden . In einem weiteren Tressen
ohne Wertung bot Deutschlands Jugend -Schwergewichtsmeister
Gerd Steinmetz , Oldenburg , eine technisch ausgezeichnete Lei¬
stung . In überlegener Weise beherrschte er den Hannoveraner
Schröder glatt . In den Jugendkämpsen waren die Delmenhor-
ster ihren Gegnern aus Einswarden und Wilhelmshaven durch¬
weg überlegen . Schwer hatte es der jetzt im Leichtgewicht känip-
fende ehemalig« Gebietsmeister im Bantam , Apostel, Delmen¬
horst , gegen ten Mertens , Einswarden . Nach wechselvollem
Kampsverlaus war Apostel zum Schluß knapper Punktsieger.
Im Jugend -Weltergewicht gab es folgende Ergebnisse : Ra-
bowi II siegt nach Punkten über Wedelich, Einswarden . Iie-
mann . Delmenhorst . besiegt Heiduck, Wilhelmshanen knapp
nach Punkten . Heuermann II . Delmenhorst . besiegt Kliche,
Wilhelmshaven nach Punkten . Im Jngend -Mittelgewi -Htstres-
fen schließlich holte sich Armbrnster , Delmenhorst . einen knap¬
pen Punktsieg über Bast , Einswarden.

Der Tcnnis -Liinderkamps Schweden — Dänemark in der
Stockholmer Alvikshalle endete mit einem 4:1-Sieg der Gast¬
geber.

° Bas zeitgemäße Bezept
Verwendung von Butterschmalz

Das jetzt wieder zugeteilte Butterschmalz ist reine Butter
im ausgelassenen Zustande d. h. die die Haltbarkeit des
Buttericttes herabsetzenden Bcftandteile wie Wasser und
Milchreste sind herausgeschmolzen . Das Butterlclsmalz ist
also edelstes Nindersett Als solches ist es zum Kochen,
Braten und Backen gleich gut geeignet . Da es reines Fett
ist. verwendet man ein Fünftel iveniger als man von
Butter oder Margarine nehmen würd «. Es wäre unge¬
schickt Butterschmalz als Brotaufstrich zu verwenden.

Die Orgsnisstion einer Leivsgunp ist eine korinsls
Lrsctieinung, sucii wenn sie nocb so genial unck an
sieb riektig Ist. Den Inneren Wert geben ibr erst
ckie dckenscken, ckte ikrsni Sinn entsprecksnck ckie
Ickee lebenckigverkörpern. /cckoik Hitler
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„Wenn er ihr etwas angetan hat !" stöhnt sie einmal
auf und greift mit beiden Händen an den Kopf. als
wollten unselige Vorstellungen ihn zersprengen. Ute zit¬
tert , eine namenlose Angst nimmt ihr fast den Atem,
sie lauscht hinter den beiden Männern her. Der Gedanke,
den Bruder mit Clova allein in der Dunkelheit zu
wissen, ist ihr unerträglich.

„Ich muß hinunter", sagt sie plötzlich, und tastet sich
die Treppe hinab. Nana schleicht ihr nach . . .

Auf einem Treppenabsatz drückt sie sich einen Augen¬
blick an die Wand. um die Augen an die Dunkelheit zu
gewöhnen. Da kommtaus der Tiefe ein dumpfer Schrei,
gleich darauf klingt es wie der Fall eines Körpers . Es
ist stockdunkel, aber Ute hastet vorwärts . . . Axel muß
die Lampe verloren haben . . . oder . . . da schreckt sie
zurück, ibr Fuß stößt an etwas Weiches, sie hört schwe¬
res Atmen . . . gellend schreit sie auf. . . taumelt gegen
die Wand. Ihre Nerven versagen, nicht eine Hand
könnte sie rühren, wenn es verlangt würde . . .

„Verfluchter Hund . . . verfluchter . . ." das ist Axel,
denkt sie noch. aber da wieder ein gräßlicher Schrei . . .
ein ersticktes, fürchterlichesLachen.' . . huschende Schritte
. . . dann ist Stille , unheimlicheStille . Sekundenlang . . .

„Axel!" will Ute rufen, aber das Wort erstirbt auf
ihren Lippen. Sie sinkt in die Knie. aber noch erfaßt sie,
was sich um sie herum begibt. Aus der Tür oben fällt
jetzt ein schwacherLichtschein, in ihm taucht die alte
Nana auf, und hinter ihr kommt Pedro die schmale
Stiege herunter, tappt sich nach vorn. Wie ein gleißen¬
der, spitzer Strahl huscht der Schein seiner Taschen¬
lampe in die Finsternis , sucht die Wände ab, tastet über
den schlüpfrigen Boden und steht dann still . . . das
grelle Licht zeigt ein schauderhaftesBild,

Clova liegt regungslos blutüberströmt. Seine weit¬
aufgerissenen Augen starren mit dem letzten Entsetzen,
das über den Lebenden hereingebrochen war . an die
Decke. Sein Gesicht ist verzerrt in Wut und Grauen.
Neben ihm aber kniet Axel Clayhillis . bleich fassungs¬
los. ^Sein Atem geht laut , seine Hand liegt auf der
Brust des Leblosen, dann sieht er sich suchend um.

»? 1

(Fortsetzung folgt)



Ten fjoffö Vlitzsteg krönte unseren voxtriumpk
Deutschlands Amateurboxer Ungarn und Italien abermals koch überlegen— Mit 28:12:8 gewonnen

e ? l «n ni!^ **en  glänzenden Erfolgen in Rom und Buda¬
pp " hoklEN durfte, , haben Deutschlands Amateurboxer auch
den dritten diesjährigen Dreiländertamhf mit ihren Kamera¬
den aus Italien und Ungarn In eindrucksvoller Weise gewon-

- unsere Amateure eroberten in der Berliner Deutschland-
Halle mit 28 Punkten den Preis des Führers für die siegreiche
Ratwn gegen Ungarn mit 12 und Italien mit 8 Punkten . In
der Emzelw -rtung der Länderkämpse behauptete sich Deutsch¬
land über Italien mit 15:1 und über Ungarn mit 13:3 Punk»te». Ungaru zeigte sich de« Italienern mit 8:7 Punkten über¬
legen. Im Gesamtergebnis aller drei diesjährigen Länder»
kämpfe erreichte Deutschland 71 Punkte , vor Italien mit 38
und Ungarn mit 34 Punkten.

In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste ging der Schlußtag
E Sonntag vor sich. Deutschland , das diesmal sechs Boxer in
den Ring schickte, blieb wie an den Vortagen ungsschlagon,
kam nn Schwergewicht durch ten Hass bereits in der ersten
Runde jim entscheidenden Sieg , während H. Eötzke im Ban¬
tam -, Nürnberg im Leicht-, Herchenbach im Weiter - und Pep -,
per im Halbschwergewicht zu Punktevfoligen kamen. Lediglich
bei Obermauer im Fliegengewicht reichte es diesmal nur zu
eurem Unentschieden . Mithin «lieb die deutsche Staffel an den
drei Kampftagen in 18 Begegnungen ohne Niederlage . Strarig-
seld, Nürnberg , Pepper und ten Hoff waren je zwcinral er-
solgreich, je einen Sieg und ein Unentschieden erkämpften
Obeimauer , Eötzke, Herchenbach und Schnridt.

Nach einem EinleitunaSIkampf zwischen dem Nationalborer
Heese (Düsseldorf ) und Gartz Magdeburg ) , der unentschieden
bewertet wurde , standen sich im Fliegengewicht Oberrnauer

und der Ungar Mirifztai gegenüber . Gleich zu Beginn mußt«
der Ungar zsveimal kurz aus die Bretter , dann aber fand
Mirrszlai di«) richtige Einstellung zu Obermauer . Mit wilden

.Schwingern Und Aufwärtshaken erzwang er noch ein Unent¬
schieden. Heinz Götzkeholt « im Bantamgewicht gegen den Ita¬
liener Dani durch saubere Arbeit beide Punkte heraus , eine
ausgezeichnete Leistung des jungen Hamburgers . Einen glatten
Punktsieg landete im Federgewicht der Italiener Pavletti über
den Ungarn L. Tooma , der mehrfach schwer angeschlagen war.
In einem mitreißenden Gesechterkämpft « dann der zweimalige
Europameister Nürnberg (Deutschland ) beide Punkte gegen den
gilben Ungarn Bajda , der in allen Schlagwechseln tapfer mit¬
hielt , sich schließlich aber doch dem Deutschen beugen mußte.
Der Sieges,zug der deutschen Staffel wurde , von Herchenberg
im Weltergewicht fortgesetzt, dem es gelang , den starken ita¬
lienischen Meister Poli nach Punkten zu bezwingen . Nur durch
viel Halten und Klammern kam im Mittelgewicht der Ungar
Kaß gegen den. Italiener Battaglia über die Runden . In glän¬
zendem Stil siegte im Halbschwergewicht Rudi Pepper gegen
den Ungarn Iaszai . Bereits in der ersten Runde mußte der
Budapester aus einen Leberhäkn kurz zu Boden , steckte dann
aber die Violen Trefsgr von Pepper tapfer weg und gab sich
nur nach Punkten geschlagen. Den unaushaltfamen SiegesMgder Deutschen vollendete Schwergcwichtscutopomeister Hein ten
Hoff durch einen entscheidenden Sieg über Ehiesa (Italien ).
Der Italiener wurde noch vor Ablaus der ersten Runde ausge-
zählt . Der Jubel der Tausende war unbeschreiblich , als mit
diesem prachtvollen Sieg « des Oldenburgers der Drciländcn-
kamps seine Krönung fand.

Werder und V3V. waren abermals stärker
vlumenchalund Vs5. Osnabrück unterlagen in der Lußball-lZauklaste

Werder ASB . Blumenthal 7:1 (4:1)
©3 hatte den Anschein, als ob . die Werdermannschaft int

Vergleich zu dem Spiel vom Vorsoimtag bcfler ' beieinander
war . Ob die gerimgen Umstellungen der Mannschaft den Aus¬
schlag gaben , ist zu bezlveilfeln. Es bleibt abzuwarten , wie
d>:e Erünwcißen in den kommenden Spielen adfchneidoit iver-
den. Immerhin gelang es den Ernhsiniischcn , di« Blumen-
thaler Elf mit deni reichlich hohen Torverhältnis 7:1 zu schla¬
gen. Im großen ganzen gesehen, entspricht dies Torverhält¬
nis nicht ganz dem Sptelverlauf , wenmglrvch noch manche
güte Gelegenheit .vor dem Blumenthaler Tor versmßt wurde.
Es haste auch 10:1 heißem können . Jedoch in der zwettzw Halb¬
zeit käntpste die Blumenthaler Mannschaft rechir aufopfernd,
und es sah so aus , als sollte den Wevdevanern kein weiterer
Etsolg beschtedou fern. Der 6. und 7. Trcffier wi: rde erst in
den letzten zehn Mbnuterv durch den Linksaußen Lotz geschossen.
Zum Spielverlauf sei kur̂z gesagt, daß gleich nach Beginn
Zlska das einzige Tor der Gäste schoß. Kurz darauf erzwang
richrmoim den Ausgleich und brachte auch seinen Verein im
Führung . Nach verteiltem Spiel erweiterte Govivick im der
3i>. Minute den Vorsprung auf 3:1, und kurz vor Schluß der
ersten Halbzeit verwandelte Heinrich auf 4:1. Nach Wieder¬
austoß entstanden vor dem Werdertor verschiedeiMch gefähr¬
liche Momente , die jcdoch Torwart Steuger meisterte . Es war
Tibulski , der zum füniften Erfolg für Werder einlenkte . Lotz
vollstreckte dann , wie bereits erioähnt , zum 6. und 7. Treffer.

Bremer SD . — BsL. Osnabrück 8:4 (1:3)
Das Punktspiel Bremer SB , gegen BsL. Osnabrück , daS auf

dem Platz am Wassevtuvm stattsand , stand im Zeichen zweier
grundverschiedener Halbzeiten . Die Osnabrücker hatten Btllen
dabei, während die BSBer Neuhaus einsetzen konnten . Die
Gäste fanden sich mit dem schweren Boden sofort sehr gut ab.
Willen dirigierte den Angriff vorbildlich , ttirfb bereits rm der
15. Minute gingen die Lilablusen durch Seuriug vn Führung.
Einige glasharte Schüsse des spritzigen Billen wurden vom
Siegiminb unschädlich gemacht. In der Mitte der ersten. SpÄel-
hälste raste Sausmikat di« Linie entlang, , wechselte blitzschnell
mit Billen , Billen lenkte das Leder in den freien Ramm, wo
SauSmiM keine große Mühe hatte , zum 2:0 einzulankem.
Beim BsV . wurde zunächst nur sehr systemlos gespielt, zudem
vermochte die Deckung dem ungestümen Drängen der Gäste
nicht durchzuhakten . Besonders Lorenz leistete sich manchem
Schnitzer. Dem wieselschnellen Lühmonn gelang es dann auf
2:1 hevanzukommeu , doch kurz vor Abpfiff des ersten Durch¬
gangs erhöhte Niemeier wieder auf 3:1. Mit WiedevampAff
des zweiten Abschnittes zogen die Gäste in den gegnerischen
Strafraum , und der vorzügliche Schlußmann der Bremer
rnutzte einen kernigen Schuß Seuwngs erneut passieren . lassen.
Dann endlich kamen die Blauweitzen aus. Die BfLer wurden
ordentlich in die Zange genommen . Eine Regelwidrigkeit de?
rechten Vertckdigevs der Osnabrücker erbrachte einen Effer,
den Reimann prompt verwandelte . Wenige Minuten später
krönte derselbe Spiekiar eine sckwn« Kombination der Blau¬
weißen mit dem Treffer Nr . 3. Osnabrück führte nur noch
4:3. Immer mehr wurden die BfLer in die Verteidigung zu¬
rückgedrängt . Fechner gab einen leichten -Flachpaß an Lüh-
manm. Der Sofovtfchuß erbrachte den Wlauwoißen den Gleich¬
stand . Nur noch vore-iinzslt kamen die Osnabrücker durch, je¬
doch waren Eriefing und Stange . der nach der Halbzeit ver¬
teidigte , nicht mehr zu überwinden . Mit dem Schlußpfiff konnte
Lühmann dann dem BSD . .durch einen spitzemSchuß die 5:4-
Führuhg und damit zwei wertvolle Punkte sichern,

Bremerhaven 93 — TuS . 97 Osnabrück 7:4 ( 3:3)
Bremerhaven 93 und TuS . 87 hatten auf dem Zollinland¬

platz in Wesermünde ihr letztes' Punktspiel des ersten Durch - .
ganges zu erledigen . Dieses Treffen brachte insofern die große
Ücberraschung des Tages , tochl di« Osnabrücker klar und ver¬
dient von den 83ern mit 7:4 (3:3) bezwungen wurden.

Schinkel 94 — BsB. Oldenburg ausgefallen
Das für ' diesen Sonntag angesetzte Punktspiel zwischen

Schinkel 94 und dem BsB. Oldenburg ist ausgefallen . Die
Oldenburger sagten aus bisher ' noch nicht bekannten Grün¬

den im letzten Augenblick ab. lieber die Wertung dieses Spie¬
les wird der Eaufachwart Fußball noch scvn« Entscheidung
treffen.

„ Wilhelmshaven 05 — DSC . Hagen 17:0 (9:0)
Schon das Ergebnis besagt, daß die Gäste kein gleichwerti¬

ger Gegner für Wilhelmshaven 05 waren . Die WikhklmShave-
ner zeigten wieder eine überragende Laistung , und es ist be¬
wundernswert ,Ewie die Eff immer noch in der Lage ist, ihr
Können zu steigern , so daß di« kommendem Punkffpieile noch
einige lleberrafchungen brtmgcn dürsten . Der Ausfall von
Thaler , Star und Ebeling ließ keinerlei Lücke erkennen.
Wilhelmshaven 05 spielte mit folgender Mannschaft : Peters;
Hahn , Funk ; Kamenzien , RenkemS, Habevmann ; Flitsch, Zopp,
Eunkei . Weiler , Baoufla . Am kommenden Sonntag trifft
Wilhelmshaven 05 aus den WSB , Nebeltrupp « Celle.

Die Tabelle der Futzball -Gauklasse
Spiele gew. unentsch. verl . Tore Punkte

Wilhelmshaven 05 g 8 _ 68:10 18:0
Werder Bremen 1» 8 1 1 58:11 17:8
Bremerhaven 83 8 8 1 8 31:37 11:7
g7 Osnabrück 8 5 — 4 81:23 10:8
BsL. Osnabrück 8 5 _ 4 27:87 10:8
Bremer Svvrtsr. 8 4 1 i 82:18 8 :9
Bremer SB. 8 4 1 4 25:38 8 :9
Schinkel 04 8 2 _ 7 15:27 4 :14
ASB Blumenthl. 18 2 8 10:45 4 :16
BsL . Oldenburg 3 — — 8 6:62 0 :18

fioifict siegte zweistellig
Me weite« ; Runde des TschammerpokalS , die am Somitag

startete , brachte von dem angesetzten vier Treffen nur zivei zur
Duivchsühruug. Der BsB. Komet landet « über den BsL. Heme¬
lingen einen ziveistelligen 10:2(5:0)-Siag . Bereits bis zur.
Pause legten tte Kometen süns Tore vor und erzielten im
zN'critcmAbschnitt abermals sünf Erfblge . Tura empfing auf
eigcnein Gälände Marßek u>nd siegte ebenfalls unangefochten
7:2 (3:0). Der FV . Woltniershausen . der auf Lüssum stoßen
sollte, kam nicht zum Zuge , da die Lüssumer nicht antraten.
Ebenso erging es dom Norddeutschen Lloyd . Die 1898er waren
nicht gang im Bilde , aus diesem Grunde mußte das Treffen
abgesetzt werden- Das vereinbarte Freundschaftsspiel Arsten
gegen Tv . Woltmershausen kain ebenfalls nicht zum AuStrag.
In Vegesack errang sich der Sportverein mit einem 11:l -Sieg
über den Postsportverein die Herbstmeisterschaft.

Vann Bremen sielte in velmenljorst1:1
Die Delmenhorster Bannelf leistete Bremen einen energischen

Widerstand . Bereits bei der Pause stand das Endergebnis fest
und obwohl Bremen in der zweiten Hälfte , mit starkem Winde
spielend, fast ausschließlich vor dem Tor des Gegners lag,
konnte der entscheidende Treffer nicht erzielt werden . Hier ist
vor allein di« glänzende Abwehr des Delmenhorster Torman¬
nes zu erwähnen . Am kommenden Sonntag fällt in Osnabrück
eine wichtige Vorentscheidung . Es stehen sich in der VsL.-Kampf-
bahn die Banne Bremen und Osnabrück gegenüber . Für die
Breiner Iungens gilt es, den Anschluß zu halten , sür Osna¬
brück bedeutet es di« Hevbstmeisterschast. — Im BTM .-Hand-
ball siegte Bann Delmenhorst üher Bann Bremen mit 9:1 (6:0).

flus den deutschen Lußballgauen
Eines der bemerkenswerteste^ Fußballspiele am Sonntag

>var die Begegnung Dresdner Sportclub — Sporblust Zittau,
die 12:0 auslies und bei der Schön sechs und Hvsmann wie
in alten Tagen fünf Tore schoß. Der 1. FC . Nürnberg da¬
gegen schoß gegen den Neuling Würzburger Kickers nur ein
Tor durch Luther , bleibt damit aber mit 24:0 Punkten an der
Spitze. Der BE . Augsburg gewann gegen den VfB. München
mit 7:1 und bleibt damit vor dem Pokalmeister München 1880
an der Spitze , hat jedoch bereits fünf Spiele mehr absolviert
als der Meister . Schalke gewann gegen eine Bonner Sol-
datcnelf mit 7:3 in einem begeisternden Spiel . ZaneS holte
sich mit einem wunderbaren 25-Meter -Schuß ins Tor der

Hamburger OrdnungSpolizet als rechter Läufer Sonderbeisall.
Ter HSV siegte in diesem Spiel mit 3:0, während Nord¬
markmeister Eimsbüttel durch eine überraschende 2:Ü-Nted«r-
lage gegen Wilhelmsburg weiter zwvücksiel. Victvrra fuhrt
in der Nordmark nach meisterlichem 6:1-Sieg gegen St . Paun,
wo Miller recht schwach war . Don den neun noch vorhandenen
bisher ungeschlagenen deutschen Mannschaften schieden die
Stuttgarter Kicker« ausgerechnet gegen den Neuling Reutlin¬
gen der mit 3:2 gewann , au«. Im Hambornet Lokalkamp)
gewann Meister Hamborn 07 gegen Westende sicher mit 3:1.

st.c. storn kantert den Vstt.5:8nieder
Im Hockey gab eS entscheidende Positionskampse . Während

Horn , BHC . und Vahr sich durch llrlmiber gut verstärken
Knuten , mußten die Turner fast die halbe Elf ersetzen, so
kommt ihre 1:5-Niederlage gegen die wiedererstarkten Vahrer
nicht so überraschend wie die eindeutige ?!!ed«rlage des in
stärkster Besetzung antretenden Brenwr Hockehclubs, der in
Horn , nach der Niederlage im Freundschaftssptel erneut mit
5:0 Federn lassen mußte . Horn war eindeutig die bessere Eff
und ist seinem Ziel dadurch beträchtlich näher gerückt, zumal
n-ur noch der zur Zeit unter MunnschaftSfchwierigkerten lei¬
dende MTV . a>m nächsten Sonntag einen Punkt abgeben muh,
u-m die Meisterschaft sicherzustellen. Die Rotweihen haben da-
gegen noch zwei Spiele am 20. und 27. Dezember gegen die
Bahr auszutragen , die noch lange nicht gewonnen sind, zu¬
mal di« Vahr sich noch den zweiten Tabellenplatz erkämpsenkann.

Die Tabelle hat nunmehr folgendes Aussehen:
Hockehclub Horn
Bremer HC.
MTV . von 1875
Club zur Vahr
BSG . Weserflug

5 —
3 1
2 1
2 —

10:2
7:3
5:7
4:6
0:8

^23:8
16:9
14:13
16:17
1:25

Hockehclub Horn — Bremer Hockehclub 5:0 (2:0)
Horn hatte aus den bisherigen Spielen des BHC . seine Leh¬

ren gezogen. Man war in der Hintermannschaft während des
ganzen Spieles aus der Hut und gab den Rotweißcn , di« ihre
Elf durch Dübken und Tabtzen noch verstärkt hatten , kein«
Chance , Durchbruchsersolg « aus massierter Hintermannschaft
heraus zu erzielen . Die Rotweißen hatten folgende Elf mitge-
bvacht, die unbedingt das stärkste ist, was die Oberneuländer
zur Zeit zu stellen in der Lage sind : Tocl ; Kleyhaucr , Roter-
mund ; Dübken , Frick«, Dr . Klingmüller ; Winkelmann , Zim»
mermann , Dr , Düggen , Richter und Tantzen . Horn stellte dem
gegenüber : AhlerS ; NouhaüS . Brünings : Weber , Schräder,
Ernst II ; Schlak«, Bock. Wiethü 'chter, Harms und Ernst I. Die
Unparteiischen Bunnemann (Vahr ) und Winsemann (MTV .)
hatten das hart «, schnelleSpiel stets in der Hand . Horn begann
mit gefährlichen Angriffen und war vor der Pause durchaus
überlegen . ?As Toel mit einem leichten Ball Pech hatte , siel
durch Bock in der sünfteu Minute das Führungstor . Im weite-
«n Verkauf hatten die beiderseits starken Hintermannschaften
^mehrfach Gelegenheit , sich auszuzeichnen , bevor Schräder aus
der Läuferreihe heraus vorstoßend , den zweiten Treffer erzielte.
Nach der Pause hielt die Ueborlegenheit der Horner noch etwas
an , doch dann hatten die Rotiveißen eine starke Viertelstunde,
in der sie mächtig drängten . Horns Hintermannschaft war je¬
doch auf der Hut und hielt das Tor jederzeit rein . Gegen
Schluß kam Horn wieder stark arrs und nahm das Hejt wieder
in die Hand . Die Tore der zweiten Halbzeit schossen: Mietbück-
tcr , Harms und der Linksaußen Ernst , .der kurz vor Schluß
wieder .einen seiner gesährliäien Alleingänge erfolgreich ab-
schloß:

MTV . von 1875 — Club zur Bahr 1:5 (0:2)
Bei der Vahr fehlte gegen den Bvrsonntag Willens , doch

war Deppermann dieses Mal dabei und dadurch der Sturm
besonders gefährlich . MTV . hatte neben dem wieder ins Feld
gerückten Meher auch noch Ruschenreier und die gesamt« Hin¬
termannschaft mit Dörmann . Springer und Winkclmann zu
ersetzen. Vahr hatte daher die geschlossenereElf zur Stelle und
sührte bereits in der Pause durch Günther Meyer und Tep-
permann 2:0. Letzterer erhöhte nach der Pause noch auf 3:0,
bevor die nunmehr vollkommen feldossen spielenden Turner
durch Thiel zum Ehrentor kamen. Während der engmaschig
spielende Turnersturm sich gegen die starke Vahrvcxteidigung
nicht durchsetzen konnte , schossenDeppermann und der Vahrer
Halblinke noch zwei weitere Tore . und damit einen hohen
5:1-Sieg heraus, - der bei etwas mehr Glück von den Turnern
etwas niedriger hätte gehalten werden müssen.

In den weiteren Hockchspielen gab eS. folgende Ergebniffe:
Kriegsmarine Wilhelmshaven — Svrn/MTV . kombiniert 6:3
(3:0). ABTV . Frauen — VfB . Oldenburg Frauen 8:2 (3:0.
Bremer HC. Frauen — MTV . Frauen 13:0 (6:0).

Um die stegelmeiskerschasten
Der Schlußstand des ersten Durchgangs für die Männer

brachte noch einige Höhepunkte . Die Taac ^besten waren:
Rodewald an der Spitze mit 1487 Holz. Es folgen : 2. Rudel
Schmidt 1474, 3. Bote 1468, 4. Gremerich 1464, Hüncrberg
1462, 6. D . Holsten 1461, H. Holsten 1450, 8. Fricür Schultz
1458, 9. Brönnau 1447. 10. Gcrdcs 1455. Nach 8Ü0 Wurf
ergibt sich folgendes Bild : 1. Hamann , der mit 2255 der
Spitzengruppe enteilt ist, 2. D . BcbrcnS 2238. 3. Chr . Küh¬
ler 3235, 4. RobewalS 2230, 5. Heimsoth 2222, 6. Herm.
Schröder 3220, 7. Stcgmann , 2218, 8'. Windhorn 2218,
0. Rudel Schmidt 2218, 10. Flämig 2217, 11 W. Meyer (1)
2212, 12. Blome 2210, 18. Ehlen 2210, 14. Sivpach 2200.
Es folgen bann die Senioren . Hier konnte sich Berndl
mit einem klotzigen Wurf , und zwar mit 735 Holz, an
8. Stelle vorschtebcn. Es folgen dann an 2. Labmann — 730,
8. Grottke — 728, 4. Schwettac , 727, 5. Zesmcr 726, 6. Blum
726, 7. Freseke 724, 8. Svohlcr 724, 0. Lob 723, 10. Schweppe
723. Der Stand nach 300 Wurf ist folgender : 1. Blum
2181, 2 Lahmann 2180, 3. Berndt 2175, 4. Zesmer 2185,
5. Grottke 2160, 6. Wanbmann 2149, 7. von Osten 2148,
8. Schwelte 2147, 9. Schwettge 2143, 10. Fresekc 2143. Den
Abschluß bilden die Frauen . Die Tagesbestcn waren : 1. Hü-
»erberg 711, 2. Kleeberg 700, 3. Grothecr 600, 4. Schier 685,
Nach 300 Wurf haben wir folgenden Stand : 1. Kleeberg
2138, 2. Hüncrberg 2104, 3. Schier 2084, 4. Grothcer 2077.

Italiens Amateurboxer werden nach dem Dreiländerkamps
in Berlin noch in Schweden zweimal in den Ring steigen.
Ter erste Start findet am 11. Dezember in Stockholm statt,
dew sich ein zweiter in eigem noch nicht bestimmten Ort an-
schließt.

Lußba!! im Neich
Berlin/Mark Brandenburg : Blauweitz 1890 — Berliner

Spontv . 1892 1:1; Hertha BSC . — Tasmania 90 3:1; Wacker
04 — Minerva 93 3:4; Lusthansa — SV . Marga 4:0; Lrd- '
nnngspolizei Berlin — Tennis Borussia 1:6.

Riederschlesten: LSV . Jmmelmann Breslau — Breslau 0»
0:8; LSD . Schweidnitz — Reinecke Brieg 2:2; Breslau 06 ge« ü
Tuspo Liegnitz 7:0; WSB . Liegnitz — Reichsbahn Oels 4:2.

Oberschlcsien: Beuchen 09 — Rasensport Gleiwitz 3:4; Ger¬
mania Königshütte — Hendenburg 09 9:0.

Sachsen : Dresdner SC . — Sportlust Zittau 12:0; Risaer
SV . — Fortuna Leipzig 1:1: Chemnitzer BE . — SC . Plan)«
1:2; Döbelner SC . — BC . Hartlp , 1:4; BsB. Leipzig - £>» -.
nnngspolizei Chemnitz 8:1.

Mitte : Dessau 05 — 1. SD . Jena 3:0; VfL. 96 Halle — g (j
Erfurt 1:1; 1. FE . Gera — Wacker Halle 7:5.

Hamburg : Hainburger SV . — Ordnungspolizei Hamburg
3:0; WriizcimSburg 09 — Eimsbüttel 2:0; Victoria Hamburg
gegen FC . St . Pauli 6:1; FC . 93 Altona — Viktoria Witz
helinSburg 4:0; Barmbeck — St . Georg/Sperber 7:2.

Schleswig -Holstein : FriedoichSort - Holstein Kiel 1:9; Kilig
Kiel — Fortuna Elückstadt 7)4.

Mecklenburg : LSV . Rerik — Rostvcker RSK . 2:2; TSE.
Rostock — LSV . Neubran -denburg 2:2.

Westsalen : Arminia Marten — BsL. 48 Bochum 4:2.
Nicderrhrin : Westende Hamborn — Hamborn 07 1:3; Tug.

Helene Essen — Schwarz weiß Essen 9:6; Duisburg 48/99 gcoeii
LjL . Der« ach 4:0; Rvtweiß Essen — Rotweib Oberhausen z-z.
Unrvn Kreield — SSD . Wuppertal 4:0, '

Köln -Aachen: BsL. 99 Köln — Mülheimer SD . 2:1;
05 — Düren 99 2:1; Alemannia Aachen — LSB . Bonn z-z.
Soldatenels Bonn - FC . 04 Schalke (Fr .-Sp .) 3:7.

Südhannovcr -Braunschweig : SpBg . Göttingen —
der 96 2:6.

Kurheslen : ssiiederzwehren — Borussia Fulda 1:3; 5)3), w
Kassel — Hermannia Kassel 0:2; Marburg 1860 — BC. gw
Kassel 4:4; SC . 03 Kassel — Kurheslen Kassel 3:1.

Hessen-Nassau : Rvtweiß Franksurt/M . — Eintracht Frack,
surt/M . 3 :2; FSB . Frairksurt/M . — Neu Isenburg 4:1; g-j,
98 Darmstadt — Wormatia Worms 3:2.

Wcstmark : Bor . Neukirchen — TSG . 61 Lmdwigshafen 8:1;
1. FC . Kaiserslautern — Tura Ludwigshafen 2:1.

Baden : BsR . Freudenheim — FV . Rastatt 8:6; DsB. MW-
burg — 1. FC . Pforzheim 3:2; Freiburger FC . — FV Darlen¬
den 6:1.

Elsaß : SD . Schletistadt — SS . Straß bürg 0:5; FB. Ha¬
genau - FC . 93 Mühlhausen 1:1; FC . Kalmar - Mars Bisch¬
heim 0:3.

Württemberg : SSV . Reutlingen — Stuttgarter Kickers
3:2; VsR. Aalen — Sportfreunde Stuttgart 1:2; VsB. Stutt¬
gart — Union Bückingen 5:1.

Rordbahern : Würzburger Kickers — 1. FC. Nürnberg 0:1°
FC . 05 Schiveinsurt — RSG . Weiden 4:0; SpDg . Fürth gegen
>VsL. Nürnberg 3:1; Einkr . Franken Nbg. — 1. FC. Bam¬
berg 1:2; Vikt . Aschaffenburg — Post SE . Fürth 4:1.

Slldbahern : BC . Augsburg — VsB . München 7:1; Bayern
München — LSV . Ssraübing 3:1; Bajuwawn München gegenJahn RegenSburg .2:4.

Donau -Alpenland : Admira Wien — Floridsdorf 1:3; Ra¬
pid Wien — Austria 2:6; Reichsbahn SG . — Wacker Wen
2:2; Vienna — FC . Wien » 4:2; Sturm Graz — WienerSC . 1:2.

Danzig/Westprcußcn : Post SG . Danzig — 1919 Ncufahr-
wasser 3:5; LSV . Tanzig — SC . Wacker 9:4; HUS. Marten-
Werder — Preußen Danzig 0:10.

Die Hamburger Kutzsteisbahn „Planten und Blrmen" war
am Sormtag mit über 12.000 Zuschauern restlos ausverkauft.
Das Ehepaar Baier bildete mit seiner Weltmeisterkür und sei¬
nen Tänzen den Mittelpunkt und erhielt wiederum reichen
Bcvsall.
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Auswärtige Behörden

Kreis Osterholz
Das Ernährungs - und Wirtschafts-

amt ist am Montag . 7. Dezember,
geschlossen . Osterh .-Scharmbeck,
3. 12. 1942. Der Landrat , Ernäh-
rungs - und Wirtschaftsamt.

Gemüsekonserven für Zuckerkranke.
An Zuckerkranke werden im
kommenden Winter insgesamt
achtzehn 1/1 Dosen Gemüsekon¬
serven ausgegeben . Die Zucker¬
kranken müssen eich bis späte¬
stens zum 9. Dezember 1942 vondem behandelnden Arzt eine Be¬
scheinigung aussteilen lassen.Der behandelnde Arzt reicht die
Bescheinigung der zuständigen
ärztlichen Genehmigungsstelleein . Den Kranken wird dann ein
Berechtigungsschein ohne beson¬
deren Antrag übersandt . Oster¬
holz -Scharmbeck , 3. 12. 1942. —
Der Landrat — ErnährungsamtAbt . B.

^Veinzutellung an Lang -, Nacht -,
Schwer - und SchweTstarhelter.
Bis zum 8. d. M. haben alle Be¬
triebsführer des Kreises Oster¬
holz , die Lang -, Nacht -, SchweT-und Schwerstarbeiter beschäf¬
tigen mir deren Zahl getrenntnach deutschen und ausländischen
Arbeitern schriftlich zu melden.
Die Zusatz - und Zulagekarten
für die 44. Zuteilungsperiode
werden erst dann ausgehändigt,
wenn diese Meldung bei mir vor¬
liegt . Osterholz -Scharmbeck , den3. 12. 1942. Der Landrat — Er¬
nährungsamt Abt . \B.

Kclse . und Gaststättemnarken ohne
Datenaufdruek verlieren am
10. Januar 1943 (Ende der 44. Zu¬
teilungsperiode ) ihre Gültigkeit.Ab 16. November 1942 werden
neue Reise - und Gaststätten¬
marken , die mit Gültigkeitsdaten
versehen sind , ausgegeben . Biszum 10. Januar 1943 sind beide
Markensorten gültig.

Die Lebensmittelmarken treten
gemäß ihrem Aufdruck am 31.
Dezember 1942 außer Kraft . Am
16. November 1942 werden neue
Lebensmittelmarken ausgegeben.
Bis dahin gelten die Lebens¬mittelmarken de ersten und
zweiten Ausgabe nebeneinander.

Die Einzelhändler haben bis
zum 20. Januar 1943 bei den für
sie zuständigen Außenstellen des

Emährungsamtes die am 10. Ja¬
nuar 1943 ungültig gewordenenReise - und Gaststättenmarkeo
und die am 31. Dezember 1942
ungültig . gewordenen Lebens¬
mittelmarken abzurechnen . Oster¬
holz -Scharmbeck , 2. 12. 1942. Der
Landrat — Emührungsamt Abt . B.

Gemeinde Ritterhude
Ausgabe der Lebensmittelkarten!

Genau die Ausgabezeiteo beach¬
ten ! Die Ausgabe der Lebens¬
mittelkarten für die Zeit vom
14. Dezember 1942 bis 10. Januar
1943 erfolgt am Montag , 7. Dezem¬

ber , und Dienstag , 8. Dezember,
im großen Sitzungssaal © des Rat¬
hauses . und zwar straßenweise
wie folgt:

Montag , 7. Dezember:
Bezirk I : 14.3(̂ - 15.20 Kiepelberg-

etraße ; 15.20—16.20 Beekstraße u.
Vielenbruchsweg : 16.20—17.00 Im
Orth , Luisenstraße ; 17.00—17.30
Auf dem Berge , Am kl. Geeren,
Hagensfäbrerweg

Bezirk II : Adolf -Hitler -ßtraßie:
14.80- 15.20 Nr . 59 bis 93 15.20 bis
16.20 Nr . 94—110; 16.20- 17.00 Nr 122
bis 810: 17.00—17.80 Nr . 822 bi« 573.

Bezirk III . 14.30—15.20 Fergera-
bergstraße ; 15.20—16.20 Neustadts¬
weg : 16.20—17.00 Auf den Rathen;17.00—17.30 Am Steinacker . Dämm¬
st ra ße

Bezirk IV : 14.30—15.20 Babnhof-
straße . Hinter den Höfen , Wind¬
mühlenstraße ; Horst -Wessel -Str .:
15.20—16.20 Nr . 31 bis 68; 16.20 bis
1.7.00 Nr . 69—82; 17.00—17.30 Nr . 83
bis 505.

Bezirk V: 14.30—15.20 Hinterm
Kiepe !berg , 15.20—16.20 Hinterm
Eickhof , 16.20—17.30 An der Un-
tenniible Am Brink , Struckberg¬
straße,

Dienstag , 8. Dezember:
Bezirk VI : Bremer Landstraße:

14.30- 15.20 Nr . 207 bis 376. 15.20
bis 16.20 Nr . 400 bis 481; 16.20 bis
17.00 Nr . 482 bis 539, 17.00- 17.30
Nr . 540 bis 594.

Bezirk VII : 14.30—15.20 Am Reu¬
terplatz . 15.20—16.20 Siedlerstraße,
Alter Postweg : 16.20—17.00 Nr . 212bis 452, 17.00—17.30 Nr 453 bis 558.

Bezirk VIII : 14.30—15.20 Grüne
Straße , Richtweg . Scbmalenweg,15.20—16.20 Schulstraße , 16.20- 17.80
Hüderbeck . Am Meermoor , Vor
Osterhagen.

Bezirk IX : 14.30—15.20 Neuer
Bunkenburgsweg . 15.20—16.20 An
der Obermühle . Vor Vierhausen,
16.20—17.80 Am Schafboven , Am
Kamp , Hinter der Eisenbahn.Bezirk X: 14.30—15.20 Stader
Landstraße , 15.20—16.20 Lesumsto¬

teier Straße , 16.20—17.30 Neue
Landstraße . Hinterm Sand berg,
Aiq  Sandberg.

Die Karten werden zweckmäßig
nur vom Haushaltungsvorstand
oder seiner Ehefrau , jedenfallsaber von einem erwachsenen Fa¬
milienmitglied in Empfang ge¬nommen.

Ich weise “ausdrücklich darauf
hin , daß die Karten nur zu den
oben angegebenen Zeiten ausge¬
geben werden . Ritterhude , 3. 12.
1942. Der Bürgermeister.

Rattenbekämpfung . Unter Bezug¬
nahme auf die Bekanntmachungdes Herrn Landrats vom 9. Okto¬
ber 1942 im Osterhoizer Kreisblatt

/ordere ich hiermit die in der
Bekanntmachung aufgeführten
Pflichtigen der Gemeinde Ritter¬
hude auf . auf ihren Grundstücken
das Rattenbekämpfungsmittel biszum 15. d. M. in ausreichenden
Mengen auszulegen . Auch dieje-

' nigen Grundstücke auf dienenRatten bisher nicht bemerkt wor¬
den sind , sind ausreichend mit
dem Bekämpfungsmittel zu bele¬
gen , um eine Zuwanderung von
Ratten zu unterbinden . Die Kosten
der Rattenbekämpfung sind von
den Grundstückseigentümern oder
von den sonstigen Verpflichteten
zu tragen . Das Bekämpfungamit-
tel kann ab Dienstag , 8. d. M.,
von der hiesigen Linden -Apotheke.
Herrn Apotheker Niemann , bezo¬
gen werden , wo auch über die
auszulegenden Mengen des Be¬
kämpfungsmittels usw . Auskunft
erteilt wird . Die zur Ausgabe
kommenden Packungen werden
von Herrn Apotheker Niemann
mit einem Stempel versehen und
sind von den Grundstückseigen¬
tümern oder den sonst Verpflich¬
teten als Nachweis dafür , daß
das Bekämpfungsmittel ausgelegt
worden ist im Rathaus . Zimmer
Kanzlei , bis zum 15, d. M. ab¬
zugeben . Zuwiderhandlungen ge¬
gen meine Anordnung werde ich
gemäß - 4 der Polizeiverordnung
des Herrn Regierungspräsidentenin Stade vom 17. März 1938 zur
Anzeige bringen . Ritterhude , d.
4. 12. 1942. Der Bürgermeister.

Gemeinde Schwanewede
Ausgabe der Lebensmittelmarken.

Did Lebensmittelkarten für die
Zeit vom 14. Dezember bis zum
10. Januar 1943 und die Wtih-
nachts - LonderÄiteilungsmarke^
werden ausgegeben am Dienstag.8. Dezember 1942. In der Schwa*
neweder Schule . Es sind folgende

, Aus gabezelten vorgesehen:

Haus -Nr.
1—25 u. 151—175 von 8—9 ühr

26—50 u. 176—200 von 9—10 Uhr
51—75 u . 201—225 von 10—11 Uhr
76—100 u. 226—250 von 11—12 Uhr

101—125 u. 251—275 von 13—14, Uhr
126—150 u. 276—300 von H —15 Uhr
Vorgenannte Ausgabezeiten sind

unbedingt einzuhalten . Empfangs¬
berechtigt sind nur erwachsenePersonen . Die Lebensmittelkarten
sind bei der Kartenausgabe genau
nachzuziihlen . Durch die Unter¬
schrift erkennt jeder Empfangs¬
berechtigte den richtigen Emp¬
fang an . Nachträglich werden inkeinem Falle fehlende Karten er¬
setzt . Schwanewede . 4. 12. 1942.
Der Bürgermeister.

Gemeinde Schwanewede
Anträge auf Spinnstoffe n. Schuhe

werden im Monat Dezember 1942
nicht entgegengenommen . Schwa-

N newede , 4. 12 1942. Der Bürger¬meister-

Gerichtliches

In da« GUterrechtsregister ist am
5. Dezember 1942 eingetragen wor¬
den : Die Eheleute

1. Architekt Christian Heinrich
Rodewald und Dorothee Thekla
Emma Regina , geh . Niemann . Am
Wall 72,

2. Ingenieur Heinrich Schräder
und Margarethe (Margarete ) Ma¬
rie Luise , geh . Schulze , Albers-
straße 5, haben Gütertrennung
vereinbart - Amtsgericht Bremen

Handelsregister

(Nr . 96] Amtsgericht Bremen , den
5. Dezember 1942. Für die Anga¬
ben ln | 1 keine Gewähr!

Veränderungen:
A 89 Heinrich Gloscmeyer Nachf.

Hermann Palm . Bremen (Genuß
mittelgroßhandlung . Am Alten¬
wall 21]. Die Firma ist geändertIn Heinrich Gloscmeyer Nachfol¬
ger , Oskar Elchler.

A 1570 Werth & Co., Bremen [Mar-
morwarenfabrik , Am GaswerkNr . 27/291. Ein Kommanditist ist
eingetreten . Eine Kommanditistin
ist auegasokioden . Die an Marie
Helpup erteilte Prokura ist er¬
loschen . An Max Winkler Ehe¬
frau . Emma , genannt Emmy , ge¬borene Lindenau . Bremen , ist Ein-
zelprokura erteilt.

E 196II Engelbrecht & Maertens,
Bremen [Agentur u. Kommission,
sowie Waren -Ein - und Verkauf.
Molkenstr . 41/42] . An Lucie Otti¬
lie Luise Garbade Witwe , gebo¬
rene Uhde , Bremen , ist Einzel¬
prokura erteilt.

B 356 Theater Betriebs Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Bre¬
men (Waller Heerstr . 44]. , DurchBeschluß der Gesellschafterver¬
sammlung vom 17. Oktober 1942
sind die H§ 1 (Firma ), 3 (Gegen¬
stand ) und 5 [Vertretung ) des Ge¬
sellschaftsvertrages abgeändertund die am 29. Januar 1926 be¬
schlossene (Ergänzung 41 des Ge¬
sellschaftsvertrages (Stimmrecht)
aufgehoben . Die Firma lautet
jetzt : Decla Haus Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Gegen¬
stand des Unternehmens ist jetzt:
Besitz und Verwaltung des inBremen von der Waller Heer¬
straße Nr . 44 belegenen Grund¬
stückes in dem zur Zeit das
Decla - Lichtspielhaus betrieben
wird , sowie alle nach dem Er¬
messen der Gesellschafterver¬
sammlung den Zwecken der Ge¬sellschaft dienlichen Unterneh
mungen . wie auch Beteiligung an
solchen . Die Befreiung des Ge
schäftsführers von dem Verbot
des Selbstkontrahierons gemäß
§ 181 BGB. ist danach aufgeho¬ben. Die Gerhard Hermann Hein¬
rich Homann Witwe , Emma Frie¬
da geh . Böttcher , ist nicht mehr
Geschäftsführerin . Zum Geschäfts¬
führer ist der Kaufmann und Di¬
rektor Franz Joseph Luedtke in
Bremen bestellt.

B 164 Bremen Beslghelmcr Oelfa-
brlken , Bremen [Holzhafenl.
Durch Beschluß des Aufsichtsrat .«
vom 23. November 1942 ist das
Grundkapital gemäß Verordnungvom 12. Juni 1941 (Dividenden
abgabeverordnung ) und Durch
führungsverordnungen im Wege
der Kapitalberichtigung mit Wir
kung für das am 31. Dezembei1941 endende Geschäftsjahr von
RM 5 440 000.- um RM 2 720 000.-
yuf RM 8 160 000,— erhöht . Alsnicht eingetragen wird veröffent¬
licht : Die Durchführung der Ka
pitalfcerichtigung soll erfolgen
durch folgendes : Auf jede bishe.
rige Aktie im Nennbeträge von
RM 1000,— werden fünf zusätz
liehe Aktien von RM je 100,—
auf jede bisherige Aktie im Nenn
betrage von RM 300,— wird eine
zusätzliche Aktie von RM 100,—
sowie ein Bezugsreeht in Hob,
von RM 50,— und auf jede bis
hörige Aktie im Nennbeträge von
RM 100,— ein Bezugsreeht über

RM 50,— ausgegeben . Die Bezugs
rechte können gemäß § 51 der
Ersten Durchführungsverordnun
zur DAV . dergestalt ausgeübt
werden , daß auf je RM 100,
Bezugsrechte eine neue Zusatz¬
aktie über je RM 100,— bezogen
werden kann . Die Bezugsrechte
sind veräußerlich

A 3128 Hafen - Apotheke Hlnrlch
Busch , Bremen (Gröpeling . Heer
straße 202). Dr . Hinrich Busch
ist am 15. Dezember 1940 gestor
ben. Die Gesellschaft ist aufge
löst . Der Apotheker Dr . sc . nat
Johann Hermann (Hans -Hermann)
Busch ist nunmehr Alleininha¬
ber . Die Firma ist geändert in:
Haffen-Apotheke Dr. Johann -Hermann Busch

Wilhelm Sielmann

Wll-SchMt
Metalle

Bremen,  Duckwitzstr. 1
Sammelnummer 51947

1Bekanntmachungen
der  Hitler - ) qend

Die Bannführung gibt bekannt:
Am 7. 12. haben sämtl . Untei
bannf ., Ringverhandsf ^ Stammf
TM,- u. M.-Ringf ., Goff ., Fähnl 'f ..
M.- u. JM - u. BÖM.-Werk -Grup
penf . um 19 Uhr in Uniform in
der Wandelhalle d. WÜh .-Decker
Hauses zu einer wichtigen Be
sprechung anzutreten.

Theater

Theater der Hansestadt Bremen
Fernsprecher : Kasse 2 51 25

Heute, Montag, 17.15—20 CJhr, geschloss . Vorst , f . Focke -WulfRose Bernd“.
Dienstag , 17.30—20 Uhr, Dienstag

Platzmiete : „Der Roßdieb “ .
Hierauf : „Die Frauen des Are*tino“.

Mittwoch, 14.30—16.30 [Thr: ..Der
kleine Muck“.
17.80 —10.50 Phr : Sonder -Mitt
tvooh Gr A: ..Glückliche Reise“

öÄ/Frischpflanzen

'S tibi
unterer

SSf'äiiv

DR.MODAUS&C0. RODEBEUL/DRESOEN

Bremer Schauspielhaus
Heute, Montag, 16.15—18.15 (geschloss . Vorst , f. d. Reichsbahn)

Bubusch
Dienstag : 17—19.45, 8. So.-Di. o

„idothea ".

Ankauf

Schätzungen
Verwertung
von NachfässrEs Ist ein Gebot der Zeit . . . alle

Werte , die in anderen Haushai
ten nicht mehr gebraucht wer
den, der weiteren Verwendungzuzuführen . Wer daher etwas
kaufen will oder verkaufen
kann , bediene sich der billigen
und so erfolgreichen „BZ.
Kleinanzeige

Hilf

ihifSHü"
l*i|t uni
? ifc « »

Auktionen

«Ugai Mohrmaiu
Briefmarken-Fachgeschäftund

vereidigter Briefmarken-Versteigerer
Hamburg 1, Speersort 6
etegr.-Adr. Edmoro. Tel. 3340 83/84
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